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I N H A L T :
Der ökologisch-biologische Schulgarten. I. Teil. Von Dr. Hans Heribert Heiter. 
Schulnachrichten. Vom Direktor.



Der ökologisch-biologische Schulgarten.
I .  Teil.

Dr. Hans Heribert Reiter.

Die Notwendigkeit eines Schulgartens an Mittelschulen ist schon 
so vielfach erörtert und das Verlangen nach einem solchen so oft und 
dringend gestellt worden, dass es wohl ein Uebriges wäre, ausführlich 
darüber zu sp re c h e n ; nur einige P u n k te  mögen bervorgehoben sein. Die 
Uebelstände, welche die bei dem Pehlen eines Schulgartens gebräuchliche 
Pflanzenbeschaffung in sich schliesst, sind j a  mannigfach. E s ist nicht 
nur das Betreten von "Wald und W iese vielfach verboten, die E rlangung 
von Obst- und Ackerpflanzen schwierig, wozu noch kommt, dass man 
allzusehr von der W itte rung  und dem guten W illen der Schüler abhängig 
ist, sondern es bedeutet auch diese Art des Pllanzenbezuges eine grosse 
Gefahr für die F lora  der Umgebung des Ortes.

W en n  immerhin die Schüler auch belehrt werden, nur eine geringe 
Anzahl von Exem plaren  mit W urzeln  zu bringen, so werden sie doch 
noch gewöhnt, ja  in gewissem Sinne sogar aufgefordert, die Pflanzen in 
Massen zu pflücken und die N atu r zu berauben. Es ist wohl nicht über­
trieben, wenn ich soweit gehe und dies als im W iderspruch stehend e r­
kläre mit den Belehrungen über  Pflanzenschutz und den Erm ahnungen 
die K ulturen zu schonen. Man sollte vielmehr anstatt die Schüler auf­
zufordern, Pflanzen in Massen zu bringen, den Sammeleifer, der nicht 
selten in Botanisierwut ausartet, in jeder Hinsicht einzudämmen trachten, 
denn schon manche Pflanze ist aus Lokalfloren durch den Sammeltleiss 
der Schüler verschwunden. Häufig führen auch die E ltern  Klage, dass 
die Schüler zum Einsammeln zu viel Zeit benötigten oder dass es ihnen 
mitunter selbst schwer falle, da sie ihre Kinder doch nicht allein weiter 
hinausgehen lassen wollen. Aber auch der L ehrer  hat nicht immer Zeit, 
die Vegetation in der Umgebung in „ihrer Entwicklung zu beobachten, 
um das Unterrichtsmaterial planvoll auswählen zu können ; in mancher 
Stunde herrscht eine Ueberfülle an Material in anderen Mangel.

W as nun die Gartenanlage betrifft, so hat man früher meist die 
systematische Anordnung der Pflanzen und in neuerer Zeit die biologische 
Gruppierung bevorzugt. Allein die Systematik lässt sich j a  ohnehin auch 
an der Hand des Schulmaterials vollkommen klar und erschöpfend be­
handeln und die systematische Zusammengehörigkeit wird ja  auch in den
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Lehrbüchern  zu Grunde gelegt. In  der N a tu r  sehen wir aber keineswegs 
ein derartiges Nacheinander, sondern ein durch die Lebensbedingungen 
gegebenes Untereinander. Jede  Pflanzenart ist einer bestimmten Licht­
menge, Feuchtigkeit und W ärm e des Bodens und der Luft, sow e einer 
bestimmten physikalischen und chemischen Zusammensetzung des Bodens 
angepasst und wird sich daher nu r  an für sie geeigneten Stellen un­
gehindert und naturgemäss entwickeln. Yiele systematisch weit abstehende 
A rten  sind nun aber gleichen Verhältnissen angepasst und werden daher 
an einem ihren Bedürfnissen entsprechenden, gleichartigen Standorte 
Pflanzenvereine bilden, wie wir sie in W ald  und W iese, Heide und 
Hügel u. dgl. zu sehen gewohnt sind, ohne uns vielleicht bewusst zu 
sein, dass das oft plötzlich sich vollkommen ändernde Pflanzenbild <l«r 
Ausdruck der Existenzbedingungen ist, nach welchen die Pflanzen ihie 
Gestalt und ihren H aushalt  einrichten. Manche Pflanzen Hieben den di­
rekten Sonnenschein und suchen den Halbschatten oder den dunklen 
Schatten des W aldes, viele finden auf trockenen sonnigen Höhen, viele 
auf feuchten Wiesen oder im Sumpf, viele auf Sand oder Urgestein, 
andere  wieder au f  Lehm- oder Kalkboden die ihnen zusagenden Be­
dingungen. Die den jeweiligen Standorten angepassten Pflanzehvereine 
geben aber der ganzen Landschaft den ihr eigentümlichen C harak ter  und 
um gekehrt werdeti Pflanzen, die aus ihrer Genossenschaft herausgerissen 
sind, kein natürliches, sondern nur kümmerliches Bild geben. Krst in 
ihrer natürlichen Umgebung und Gesamtvegetation erhält die Pflanze ihr 
charakteristisches Aussehen. Die Schüler sollen aber auch für diese 
Naturverhältnisse  nicht allein theoretisches, sondern ein auf Anschauung 
und Beobachtung fassendes Verständnis erlangen, sie sollen im Schul­
garten einen Einblick in das Loben und die Entwicklung der Pflanzen, 
A ufk lä rung  über ihr Vorkommen und Gedeihen erhalten.

Von diesen Erwägungen ausgehend, möchte ich eine ökologische 
Anordnung der Pflanzen vorziehen und ich habe auch diese Gruppierung 
der ersten Anlage des Schulgartens am k. k. Reform-Realgymnasium 
in Kufstein zu Grunde gelegt.

In der nun folgenden Zusammenstellung habe ich nachstehende 
Formationen aufgenommen.

iN a d e I h o 1 z b e st. a n d. L a u b h o l z b e s t a n d .  R a n d  u n d  L i c h t ­
u n g .  B u c h e n b e g l e i t e r .  H a s e l  b e g l e i t  er .  E r l e n  b e g l e i t e  r. B i r ­
k e n b e g l e i t e r .  E i c h e n  b e g l e i t e r .  T e i c h .  F l i e s s e n d  e s  W a s s e r  
(Teichabfluss). S u m p f b o d e n .  F e u c h t e  W i e s e .  W i e s e . ( trockene 
Wiese). H e i d e .  S o n n i g e r  H ü g e l .  A l p e n p f l a n z e n .  F e l s e n ­
b o d e n .  G e b i r g s w i e s e .  F e u c h t e  S t e l l e n .  B u s c h i g e  S t e l l e n .
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A c k e r .  G e m ü s e f e l d .  B r a c h f e l d  (Unkräuter). S c h ü t t b o d e n  (und 
alte Mauern). O b s t b a u m b e s t a n d .  G a r t e n a n l a g e n .  (Zierbäume, 
Ziersträucher und Zierpflanzen nach sonnigen und schattigen Plätzen 
geordnet).

W enn immerhin die kleinen Baumgruppen auch nicht als W ald 
angesprochen werden können, weshalb ich auch die Bezeichnung „Bestand“ 
vorgezogen habe, so sind diese doch hinreichend, um die nötigen E x i­
stenzbedingungen zu schaffen und den entsprechenden Eindruck zu ge­
währen, was sich noch erhöhen lässt, wenn man die im W alde  vor­
herrschenden Bäume wie z. B. F ichte und Buche in 2 bis 3 Exem plaren 
setzt; ebenso müssen auch die mit einem X  Zeichen versehenen Bilanzen, 
die das Unterrichtsmaterial liefern sollen, in grösserer Anzahl Vorhandensein.

Man wird mir vielleicht den Vorwurf machen können, dass ich die 
Auswahl etwas zu reichlich getroffen habe ;  doch ist dem wohl sehr leicht 
abgeholfen, indem man bei etwa sich zeigendem Platzmangel eine ent­
sprechende Auslese vornehmen wird. Ich habe mit einem Flächenaus- 
masse von 10 Ar geiechnet, wobei ungefähr die Hälfte au f  die Holz­
bestände entfällt.

W enigstens  eine kleine ZierpHanzenanlage sollte wohl auch in keinem 
Schulgarten fehlen und wären insbesondere solche Arten aufzunehmen, 
welche für den Zeichenunterricht geeignetes Material liefern. Ich möchte 
noch betonen, dass auch diese Anlage der Einheitlichkeit halber nach 
dem Yorbilde der natürlichen Pflanzenvereine in landschaftlichem Stiele 
zu halten ist.

Bei der Zusammenstellung der einzelnen Pflanzengenossenschaften 
hielt ich mich ausser eigenen Aufzeichnungen gelegentlicher AusHüge 
vorzugsweise an folgende L ite ra tu r :  Dr. E. W arming, Lehrbuch der
ökologischen Pflanzengeographie 1902. Dr. A. P .  W . Schimper, Pflanzen- 
geograpliie au f  physiologischer Grundlage 1908. Dr. P .  Graebner, Die 
Pflanzenwelt Deutschlands 1909. Dr. 0 .  W . Thome, Flora von Deutsch­
land 1904. H . W agner ,  Deutsche F lo ra  1905. Dr. C. Schroeter, Das 
Pflanzenleben der Alpen 1908. Dr. E. Palla, Atlas der Alpenflora 1897. 
A. Lehmann, Unsere  Gartenzierpflanzen 1907. K. Foerster, W interhärte 
B lütenstauden und Sträucher der Neuzeit 1911.

N adelholzbestand.

Picea  excelsa Lk., Gem. Fichte.
P inus silvestris L., Gem. Föhre.
P inus nigra A m , Schwarzföhre.
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Pinus Strobus L., W eymouthskiefer.
P inus  Cembra L., Zierbelkiefer.
Abies alba Mill., Tanne.
Taxus baccata L., Gem. Eibe, f
Corallorrhica trifidia Chatelain, Gem. Korallenwurz.
Neottia Nidus avis Rieh., Nestwurz.
Aquilegria vulgaris L., Gem. Akelei.
Oxalis Acetosella L., Gem. Sauerklee.
Helleborus niger L., Gem. Schneerose, f  X 
Polyognatum  verticillatum All., Quirl blättrige W eiss wurz. 
Yaccinium Yitis idaea L., Preiselbeere.
Yaccinium Myrtillus L., Gem. Heidelbeere.
Blechnum Spicant Sin., Gem. Rippenfarn.
Polypodium vulgare L., Gem. Tüpfelfarn.
A thyrium  filixe femina Roth., W eiblicher Streifenfarn. 
Nephrodium filix mas Rieh., W urm farn .
Polytrichum commune L., Haarmützenmoos.

Laubholzbestand.

Quercus sessiliflora Sm., W intereiche.
Quercus R obur L., Gem. Eiche.
Quercus Cerrus L., Zerreiche.
Populus alba L., Silberpappel.
Populus trem ula L., Zitterpappel.
Prax inus excelsia L., Esche.
Acer campestre L., Feldahorn.
Acer Pseudoplatanus L., ßergahorn.
Acer platanoides L., Spitzahorn.
Ulmus campestris Sm., Feldrüster.
Ulmus scabra Mill., Bergulme.
Ulmus laevis Pall., F la tterrüster .
Tilia parvifolia Ehrh., W interlinde.
Tilia  platyphyllos Scop., Sommerlinde.
Carpinus betulus L., Gem. Weissbuche.
Ostrya carpinifolia Scop., Gem. Hopfenbuche.
F ag u s  silvatica L., Gem. Buche.
L ar ix  decidua Mill., Europäische Lärche.
B etu la  alba L., W eissbirke (Nadelwald).
Ainus incana DC., Grauerle.
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Salix Caprea L., Sahlweide (weibl., männl.).
Salix fragilis L., Bruchweide.
P runus  Padus  L., Trauben-Kirsche.
P runus  spinosa L., Schlehenstrauch,
Pirus aucuparia  Gartn., "Vogelbeere.
Pirua torniinalis Ehrh., Elsbeere.
Pirus Aria Ehrb., Mehlbeere.
Crataegus oxyacantha L., Gem. Weissdorn.
Crataegus monogyna Jacqu., Eingriffeliger Weissdorp.
Cornus sanguinea L., Roter Hartriegel.
Cornus mas L., Kornelkirsche.
Corylus Avellana L., Haselstrauch.
Evonymus -vulgaris Scop., Gem. Spindelbaum.
Evonymus verrucosa Scop., W arz ige r  Spindelbaum.
Lonicera xylosteum L., Gem. Heckenkirsche.
Lonicera Caprifolium L., Echtes Geissblatt.
Lonicera Periclymenuni L., Gem. Geissblatt.
L igustrum vulgare L., Gem. Rainweide.
Sambucus Nigra L., Schwarzer Holunder.
Berberis vulgaris L., Sauerdorn.
V iburnum Lan tana  L., Wolliger Schneeball.
V iburnum Opulus L., Gem. Schneeball.
Cytisus hirsutus L., R auhhaariger Geissklee.
Daphne mezereum L., Gem. Seidelbast, f  X  
Genista tinctoria L., Färber-Ginster.
P la tan thera  bifolia Rehb., Zweiblättrige Kuckucksblume. X  
Cephalanthera alba Simk., W eisses Waldvögelein. X  
Arvm maculatum L., Gefleckter Aronstab. X  
Cyclanum europaeum L., Gem. Erdscheibe.
P iro la  rotundifolia L., Rundblättriges W intergrün .
Gentiana asclepiadea L., Suhwalbenwuizartiger Enzian.
Vinca minor L., Kleines Singrün.
Melandryum silvestre Röhl., TagJichtröschen.
Digitalis purpurea  L., Roter Fingerhut. f  
Agrimonia Eupatoria  L., Echtes Odermemnig.
Chaerophyllum temulentum L., Betäubender Kälberkropf, f  
P rim ula  acaulis Jacqu., Stengellose Schlüsselblume (Rand). X  
Arabis glabra Bernh., Kahles T u rm k rau t  (Rand).
Clematis Vitalba L., Gem. W aldrebe  (Rand). X  
Saxifraga granula ta  L., Knollen-Steinbrech (Rand).



W aldlichtung-.

R ham nus F rangu la  L., Gem. Faulbaum .
R ham nus cathartica L., Gem. Kreuzdorn.
Rubus Idaeus L., Gem. Himbeere.
R ubus  fruticosu8 L., Gem. Brombeere.
Rosa canina L., Hundrose. X
Campanula persicifolia L., Pfirsichblättrige Glockenblume. X  
C ampanula rapunculoides L., Kriechende Glockenblume. 
Campanula Trachelium L., Nesselblättrige Glockenblume. 
Aconitum lycoctonum L., W olfs-Eisenhut.
Thalictrum aquilegifolium L., Akeleiblättrige W iesenraute. 
Galium Aparine L., Klimmendes Labkraut.
Hypericum perforatum L., Gem. Johanniskrau t.
Geum urbanum  L., Echte  Nelkenwurz.
Epilobium angustifolium L., Schmalblättriges W eidenröschen. 
F ragar ia  vesca L., W ald-Erdbeere . X  
L athyrus  silvestris L., W ald-P la tterbse .  X  
Verbascum Thapsus L., Echte Königskerze.
Digitalis atnbiqua Murr., Blassgelber Fingerhut.
A tropa Belladona L., Tollkirsche, f  
Tanacetum  vulgare L., Gem. Rainfarn.
Carduns glaucus Baumg., B laugrüne Distel.
Erigeron canadensis L., Kanadische Dürrwurz.
Solidago Virga aurea  L., Gem. Goldrute.
Polytrichum commune L., Gem. Haarmützenmoos.
H ypnum  cupressiforme L., Cypressenartiges Astmoos.

Buchenbegleiter.

I lex  aquifolium L., Gem. Stechpalme.
Convallaria maialis L., Maiglöckchen. X
D entar ia  enneaphyllos L., Neunblättrige Zahnwurz. X
L unaria  rediviva L., Ausdauernde Mondviole.
L a thyrus  vernus L., F rühlings-B latterbse. X  
Corydalis cava L., Hohlwurz.
Anemone nemorosa L., Buschwindröschen. X  
Anemone H epatica  L., Leberblümchen. X  
Prim ula  elatior L., Hohe Schlüsselblume. X  
Asperula odorata L., Echter W aldmeister.
Euphorbia  dulcis L., Hain-Wolfsmilch, f
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Haselbeg-leiter.

Lathraea  Squam aria  L., Gem. Schuppenwurz.
Asarum Europaeurn L., Haselwurz.

E ichenbegleiter.

Pterid ium  aquilinum Kuhn., Adlerfarn. X  
Struthiopterix  germanica Willd., Deutsches Straussfarn. 
Potentilla  erecta L., Blutwurz.
Lilium Martagon L., Türkenbund. X 
Leucoium vernum L., Frühlingsknotenblume. X  
Galanthus nivalis L., Gem. Schneeglöckchen. X  
Gagea lutea Schult., Gelber Goldstern.

Erlenbegleiter.

Ilum ulus  lupulus L., Hopfen.
Solanum Dulcam ara L., Bittersüss, f  X  
Im patiens nolitangere L., Gem. Springkraut.
Paris  quadrifolia L., Vierblättrige Einbeere, +■

Birkenbegleiter.

Lactäria  torminosa, Giftreizker.
Boletus scaber, Birkenpilz.

Teich.

T ypha  latifolia L., B reitblättriger Rohrkolben.
Elodea canadensis Rieh., W asserpest.
Nuphar luteum Sm., Gelbe Nixenblume.
Nym phea alba L., Gem. Seerose.
Potamogeton natans L., Schwimmendes Laichkraut. 
Hydrocharis Morsus ranae L., Gem. Froschbiss.
Butomus umbellatus L., Gem. Wasserviole.
Ceratophyllum demersum L., R auhes Hornblatt. 
U tricularia  vulgaris L., Gem. W asserschlauch. 
Myriophyllum verticillatum L., Quirlblütigea Tausendblatt. 
Salvinia natans All., W asserfarn.
L em na minor L., Gem. W asserlinse.
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Teiehrand.

Phragmites communis Trin., Gern. Schilfrohr.
Carex cyperoides L., Cypergras, Riedgras.
Alisma natans L., Schwimmender Froschlöffel.
Sagittaria  sagittifolia L., Gem. Pfeilkraut.
Acorus Calamus L., Gem. Kalmus.
Cardaminium Nasturtium  Much., Gem. Brunnenkresse. X  
Menyanthes trifoliata Ti., Dreiblättriger Fieberklee.
Spirea ulmaria L., Echtes Mädesüss.
Ranunculus aquatilis L., Gem. W asserranunkel. 
Ilanunculus fluitans L., F lu tender  W asserranunkel.
Iris pseudacorus L., Wasserschwer'tlilie. X

Teichabfluss.

Mentha aquatica L., W asserminze.
Caltha palustris L., Sumpf-Dotterblume. X  
Yeronica Beccabunga L., Quellen-Ehrenpreis.
Saponaria officinalis L., Gem. Seifenkraut.
Oenotbera biennis L., Gem. Nachtkerze.
Pontinalis antipyretica L., Quellenmoos.
Spirogyra.

Sumpf.

Ainus glutinosa L., Schwarzerle.
Drosera rotundifolia L., Rundblättriger Sonnentau.
Calla palustris L., Schlangenwurz.
Hottonia palustris L., Sumpfprimel.
Myosotis palustris L., Sumpf-Vergissmeinnicht. X  
L ythrum  salicaria L., Gem. Weiderich.
Mentha piperita L., Pfefferminze. *
Cicuta virosa L., W asserschierling, f  
Carex caespitosa L., Rasen bildendes Riedgras.
Juncus  effusus L., F la tte rige  Binse.
Scirpus palustris L., Sumpfsimse.
Cyperus glomeratus L., Geknäueltes Cypergras.
Carex flacca Schreb., Blaugrüne Segge.
Equisetum palustie L., Sumpf-Schachtelhalm X  
Marchamtia polymorpha L., Brunnen Lebermoos. X  
Sphagnum acutifolium Ehih .,  Torfmoos.
H ypnum  cuspidatum L., Gespitztes Astmoos.
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Feuchte W iese.

Iris Sibirien L., Sibirische Schwertlilie.
Orchis macculata L., Geflecktes K nabenkraut. X  
Colchicum autumnale L., Herbstzeitlose, f  
Crocus vernus Willd.. F rühlingssaf an. X  
Rauunculus acer L., Scharfer Hnhnenfuss. X  
Ranunculu8 ficaria L., Feigw urz. X  
Trollius europaeus L., Gem. Trollblume.
Lysimmachia N um ularia  L., P fennigkraut.
A lthaea officinalis L., Gebräuchlicher Eibisch. •
Geranium pratense L., W ieten-Storchschnabel.
Lychnis Flos cuculi L., Kuckucks-Lichtnelke. X  
Polygonum Bistorta L., Natterwurz-Knöterich.
Cardamine pratensis L., W iesenschaum kraut. X  
Valeriana officinalis L., Gem. Baldrian. *
Archangelica officinalis Hoffm., Arzueiliche Engelwurz. * 
Carduus oleraceus L., Kohlartige Distel.
Deschampsia caespitosa Beauv., Rasenschmiele.
Carex leporina L., Jlasenpfoten-Riedgras.
Festuca elatior L., Hoher Schwingel.
Festuca  a tundinacea Schreb., Rohrartiger Schwingel. 
Juncus  articulatus L., Gegliederte Simse.
Eriophorum Scheuchzeri Hoppe.. Kopfförmiges Wollgras.

W iese.

Yiola odorata L.J Wohlriechendes Veilchen. X  
Viola canina L., Hundsveilchen. X
Cam panula rotundifolia L., R undblättrige Glockenblume. 
Campanula patula L., Ausgebreitete Glockenblume. X  
Prim ula  officinalis Jaqu., Gebräuchl. Himmelschlüssel. X  
Plantago maior L., Grösser Wegerich.
Galium verum L., Echtes Labkraut.
Cerastiuin arvense L., A cker-H ornkraut.
Silene inflata L., Aufgeblasenes Leimkraut.
Anthyllis vulgaris Koch., W undklee .
Medicago lupulina L., Hopfenklee.
Rum ex acetosa L., Sauer-Ampfer.
Lotus corniculatus L., Gem. Hornklee.
Trifolium repens L., Kriechender Klee.
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Trifolium pratense L., Wiesenklee. X  
Melilotus officinalis L., Gebräuchlicher Steinklee.
Salvia pratensis L., W iesen-Salbei. X  
B runella  vulgaris L., Gem. Brunelle.
Carum Carvi L., Gem. Kümmel. X  
Horacleum Sphondylium L.. Gem. Bärenklau.
Pastinaca sativa L., Gem. Pastinak.
Scabiosa Columbaria L., Gem. Skabiose.
K nautia  arvensis Coult., W itwenblume.
Anthriscus silvestris Hoffm., W aldkerbel.
Cbrysanthemum Leucanthem um  L ,  Gem. W ucherblum e. 
Bellis perennis L., Gem. Gänseblümchen.
Leontodon Taraxaci Lois., Schwarzhaariger Löwenzahn. X  
Taraxacuin  oft'icinale W eb., Gem. Kuhblume.
Tragopogon pratensis L., W iesen-Bocksbart. X  
Achillea Millefolium L., Schafgarbe.
Festuca ovina L., Schafschwingel.
Agrostis alba L., Gem. W indhalm.
Dactylis glonierata L., Gem. Knäuelgras.
Phleum  pratense L., W iesen-Lieschgras.
Alopecurus pratensis L., W iesen-Fuchsschwanzgras.
Holcus lanatus L., Wolliges Honiggras.
Poa pratensis L., W iesen-Rispengras.
Lolium perenne L., Ausdauernder Lolch.
Bromus molli8 L., W eiche Trespe.
Briza, media L., Mittleres Zittergras.
Anthoxantum odoratum L., Gem. Ruchgras.

Heide.

Lycopodium clavatum. Keulenförmiger Bärlapp.
Euphras ia  gracilis Tr., Schlanker Hain-Augentrost.  
Deschampsia flexuosa L., Bergschmiele.
Molinia coerulea Moench., Blaue Molinie.
Juncus  squarosus L., Sparrige Simse.
N ardus stricta L., Steifes Borslengras.
Jun iperus  communis L., Gem. Wacholder.
Erica  carnea L., Fieischrotes H eidekrau t.  X  
Calluna vulgaris Salisp., Gem. Besenheide. X  
Sarothamnus scoparius W im m ., Gem. Besenstrauch. X
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Epilobium angustifoliuni L., Schmalblättriges Weideröschen. 
Hypericum perforatum L., Johanniskraut.
Vaccinium Myrtillus L., Gem. Heidelbeere.
Vaccinium Yitis idaea L., Preiselbeere.
Arctostapbylos uva ursi Spreng.. Gem. Bärentraube. 
Em petrum  nigrum L., Gem. Krähenbeere.
Salix herbacea L., K rau tartige  Weide.
Salix repens L., Kriechende W eide.
Ulex europaeus L., I ieckensame.

Sonniger Hügel

Muscari racemosum Miller., Gem. Traubenhyazinthe.
Ophrys apifera lluds., B ienentragender Ragwurz.
Scilla bif'olia L., Zweiblättrige Meerzwiebel.
Anemone Pulsatilla  L.. Küchenschelle.
Anemone pratensis L., Wiesenküchenschelle.
Lychnis viscaria L., Pechnelke. X
Uianthus Carthusianorum L „  K arthäuser Nelke. X
Ononis spinosa L., Dornige Hauchechel.
Trifolium arvense L., A c ! erklee.
Coronilla varia L., Bunte Kronenwicke.
L inaria  vulgaris Mill., Gem. Leinkraut.
Lavandula  Spica S., Echter  Lavendel. *
Thym us Serpylluin L., Feld-Thym ian.
Reseda luteola L., Färber-Reseda.
Centaurium minus Gars., Echtes Tausendguldenkraut. * 
Helichrysum arenarium DC., Sand-Stmhblume.
Antennaria  dioica Gärtn., Gem. Katzenpfötchen.
Artemisia Absinthium L., W erm outh . *
Carlina acaulis L., W etterdistel.
Cichorium Intybus L., W ilde  Zichorie.

A lpenpflanzen: Felsboden.

Salix retusa L., Gestutztblättrige W eide.
Dianthus Sternbergii Sieb., Sternbergs-Nelke.
P ap ap e r  alpinum L., Alpenmohn.
Pttrocallis  pyrenaica R. Br., Steinschinückel.
Saxifraga arachnoidea Sternb., Spinnwebiger Steinbrech. 
Saxifraga Aizoon Jacqu., W in te rg rüner  Steinbrech.
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Saxifraga oppositifolia L., Gegenblättriger Steinbrech. 
Sedum alpestre Vill., Al pen-Mauerpfeffer 
Sempervivum arachnoideum L., Spinnwebige Hauswurz. 
Sempervivum W ulfenii Hoppe, W ulfens Hauswurz. 
Sempervivum hirtum  L., Kurzhaarige Hauswurz.
Geum reptans L., Kriechendes Benediktinerkraut.
Dryas octopetala, L., Silberwurz.
Linum alpinum L., Alpenlein.
Viola alpina .lacqu., Alpenveilchen.
Rhododendron hirsutum L., B ehaarte  Alpenrose. 
Rhodothamnus Chamaecistus Rehb., Zwerg-Alpenrose. 
Arctous alpina Nied., A lpen-Bärentraube.
Primula Auricula L., Echte Aurikel.
P r im ula  Clusiana Tausch., Clusius Primel.
Soldanella alpina L., Gem. Alpenglöckchen.
Gentiana Froelichii Hladnik, Fröhlich» Enzian.
Gentiana frigida H aenke, Kälte liebender Enzian. 
L inaria  alpina Mil., Alpenleinkraut.
Valeriana celtica L., Speik.
Campanula pusilla Haenke. Kleine Glockenblume.
Aster Alpinus L., Alpen-Sternblume.
Leontopodium alpinum Cass., Edelweiss.
Achillea N ana L., Zwsrg-Schafgarbe.
Chrysanthemum alpinum L., Alpenwucherblume. 
Artemisia Mutellina Vill., Edelraute.
Senecio Doronicum L., Gem swurz-Kreuzkraut. 
H ieracium  alpinum L., A lpen-Habichtskraut.

G ebirgsw iese.

Botrychium L unaria  Sw., Gem. Mondraute.
Phleum  alpinum L., Alpen-Lieschgras.
Agrostis alpina Scop., Alpenwindhalm.
P oa alpina L., Alpen-Rispengras.
Gymnadenia nigra W etts t . ,  Kohlröschen.
Dianthus alpinus L., Alpennelke.
Ranunculus montanus W ., Berg-Hahnenfuss.
Alchemilla alpina L., A lpen-Frauenm antel.
P r im u la  minima L., Zwerg-Primel.
Arm eria  alpina W ., Alpengrasnelke.
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Gentiana lutea L., Gelber Enzian.
Gentiana punctata  L., P un k t ie r te r  Enzian.
Gentiana purpurea L., P u rp u rro te r  Enzian.
Gentiana pannonica L., Pannonischer Enzian.
Gentiana acaulis L., Stengelloser Enzian. X  
G entiana Clusii Perr. Song., Clusius Enzian.
Gentiana verna L., Frühlings-Enzian.
Campanula barbata  L., Bärtige Glockenblume.
Campanula alpina .Tacqu., Alpen-Glockenblume.
Arnica montana L., W ohlverleih. *
Crepis au iea  Cass., Goldpipau.
Hieracium aurantiacutu L., Orangerotes Habich tskrau t.

Feuchte Stellen.

Selaginella selaginoides Lk., Gezähntblättriger Moosbärlapp. 
Carex a tra ta  L., Schwarze Segge.
V eratrum  album L., W eisser  Germer, f  
R um ex alpinus L., Alpenampfer.
Aconitum Napellus L., Echter E isenhut. f  
R anunculus alpestris L., Alpenhahnenfuss.
P r im u la  farinosa L., Mehlprimel.
Pinquicula  vulgaris L., Gem. Fettkraut.

Buschige Stellen.

Lycopodium alpinum L., Alpen-Bärlapp.
Juniperus  nana  W ., Zwerg-W acholder.
P inus pumilio I iaenk .,  Legföhre.
Cypripedium Calceolus L., Frauenschuh.
Salix reticulata L., Netznervige Weide.
Ainus viridis DC., Grünerln.
Pirus Chamaespilus DC., Zwergmispel.
Cotoneaster tomentosa Lindl., Filzige Zwergmispel. 
Amelanchier vulgaris Moeiich., Gem. Felsenmispel.
Rosa cinnamomea L., Zimtrose.
Eryngium alpinum L., Alpen-Mannstreu.
Gentiana ciliata L., Gefranster Enzian.
Sambucus racemosa L., Traubenholunder.
Bartschia alpina L., Alpenhelm.
Homogyne alpina Cass., Gem. Alpenlattich.
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Urgestein.
AchUlea Moschata Wulf., Bisamschafgarbe.
Aretia  alpina W ulf., Al) en-Mannsschild.
Pr im ula  glutinosa Wulf., Blauer Speik.
Prim ula  latifolia Lap., Breitblättrige Primel.
Oxytropis campestris DC., Feld-Spitzkiel.
Rhododendron ferrugineum  L., Rostrote Alpenrose. 
Potentilla  frigida Vill., Kälteliebendes F ingerkraut. 
Potentilla  nivea L., Schneeweisses F ingerk rau t.
Saxifraga sedoides L., Mauerpfefferähnlicher Steinbrech. 
Draba aizoides L.. Im m ergrünes Hungerblüm chen. 
Tlutchinsia brevicaulis Hoppe., Kurzstengelige Felsenkresse. 
Ranunculus glacialis L., G letscher-Hahnenfuss.
Dianthus glacialis Haenke., Oletscher-Nelke.
Trisetum  subspicatum Beauv., Aehrenrispiger Goldhafer. 
Cirsium heterophyllum All., Zweifarbige Kratzdistel.

Acker.
Linum usitatissimum L., Echter Lein.
Canabis sativa L.. Gem. Hanf.
B eta  vulgaris L., Gem. Runkelrübe.
Lens esculenta Mnch., Gem. Linse.
Pisuin sativum L., Gartenerbse. X  
Pisum arvense L., Zuckererbse.
Vicia Faba  L., Saubohne. X  
Medicago sativa L., Luzernerklee.
Onobrychis viciaeiolia Scop., Gem. Esparsette.
Trifolium incarnatum  L., Inkarnatklee.
Trifolium pratense L., W iesenklee.
Cucurbita Pepo L., Gem. Kürbis.
Solanum tuberosum L., Kartoffel. X  
Sinapis alba L., Weisser Senf.
A vena sativa L., Futterhafer . X  
H ordeum  vulgare L., Gem. Geiste. X  
Secale cereale L., Gem. Roggen. X 
Triticum vulgare L., Gem. Weizen. X  
Panicum  miliaceum L., Echte Hirse.
F agopyrum  sagittatum Gilib., Gem. Buchweizen.
Zea Maya L., Gem. Mais.
P apaoer  Rhoeas L., Klatschmohn. X
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Centaurea  Cyanus L., Kornblume. X  
Agrostema Githago L., Kornrade. X

Gemüsefeld.

Allium Schoenoprassum L., Schnittlauch.
Allium sativum L., Knoblauch.
Allium Porrum  L., Porre.
Allium fistulosum L., Winterzwiebel.
Allium Cepa L., Sommerzwiebel.
Cucumis sativus L., Gem. Gurke.
Solanum Lycopersicurn L., Gem. Paradiesapfel. 
Phaseolu8 vulgaris L., Gem. Bohne.
Asparagus officinalis L., Gem. Spargel.
Lactuca  sativa L., Kopfsalat.
Valerianella  Locusta var. olitoria L., Gem. Rapünzchen. 
Borago officinalis L., Gem. Boretsch.
Thym us Serpyllum L., Feld-Thymian.
P ap av e r  somniferum L., Gartenmohn, f  X  
Salvia officinalis L., Gartensalbei.
Maiorana hortensis Mnch., Majoran.
Melissa officinalis L., Gebräuchliches H erzkrau t.  
Artemisia Dracunculus L., Bertram.
4pium  graveolens L., Sellerie.
Petroselinum hortense Hoffm., Petersilie.
Anthriscii8 Cerefolium Hoffm., Keibelkiaut,.
A nethum  graveolens L.. Dill.
Coriandrum sativum L., Koriander.
Foeniculum vulgare Mill., Echter  Fenchel.
Carum Carvi L., Kümmel. X  
Pimpinella Anisum L., Anis.
Spinacia oleracea L., Spinat.
Portu laca oleracea L., Burzelkohl.
Daucus carota L., Möhre. X  
Lepidium sativum L., Garten-Kresse.
Arm oracia  rusticana G. M. Sch., Kren.
Brassica R apa  L., Rübenkohl. X  
Brassica oleracea L., Gemüsekohl. X  
Brassica oleracea botrytis, Blumenkohl.
Brassica oleracea gemmifera, Sprossenkohl.

17



Brassica oleracea sabauda, Kohl.
Brassica oleracea capitata, Kraut.
Brassica oleracea gongyloides, Kohlrübe.
Brassica Napus L., Rapskohl.
R aphanus sativus L., Gartenrettig .

Brachfeld.

Delphinium Consolida L., Feld-Rittersporn.
Specularia  Speculum D. C., Venuaspiegel.
Veronica Chamaedrys L., G am ander-Ehrenpreis .
Aiuga reptans L., Kriechender Günsel.
Stellaria media Cyr., Yogelmiere.
Polygonum aviculare L., Vogelknöterich.
Capsella Bursa pastoris Mnch., Gem. Hirtentäschel. X  
R aphanus  R aphanistrum  L., Ackerrettig . X  
Hinapis arvensis L., Ackersenf. X  
Viola arvensis Mnch., Ackerveilchen.
Euphorb ia  Cyparissias L., Zypressen-Wolfsinilch. f  
Conium maculatum L., Gefleckter Schierling, f  
Atrip lex  hortense L., Gartenmelde.
A ethusa Cynapium L., Hundspetersilie, f  
Orobanche lutea Baumg., Gelbe Sommerwurz auf Medicago. 
Cuscuta Trifolii Bab. C., Kleeseide au f  Trifolium. 
Convolvolus arvensis L., Ackerwinde.
Sonchus oleraceus L., Giinsedistel.
C entaurea jacea  L., Gem. Flockenblume. 
Chrysanthemum segetum L., Saatwucherblume.
Senecio vernalis W . K., F rühlings-K reuzkrau t.  
Anthemis arvensis L., Feldkamille.
Cirsium arvense Scop., Feldkratzdistel.
Matricaria Chamomilla L., Gem. Kamille. *
Lolium temulenium L., Taumellolch, f  
Equisetum arvense L., Ackerschachtelhalm. X  
Triticum repens L., Quecke.

Schüttboden.

Dipsacus sylvestris Huds., Wilde Karde.
Tussilago F arfa ra  L., Gem. H ufla tt ich . X  
Glechoma hederacea L., Epheublä ttr iger  Gundermann.
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Chenopodium album L., W eisser  Gänsefuss.
Cheiidonium majus L., Gem. Schöllkraut. X  
Urtica dioica L., Grosse Brennessel.
Lamium purpureum  L., P u rpurro te  Taubnessel. X  
Lamium maculatum L., Gefleckte Taubnessel.
Lamium album L., W eisse  Taubnessel. X  
Hyoscyamu8 niger L., Bilsenkraut, f  
Diplotaxis muralis D. C.. M auer-Doppelrauke.
Holanum nigrum L., Schwarzer Nachtschatten.
D atura  Stramonium L., Gem. Stechapfel, f  
Geranium pusillum L., Kleiner Storchschnabel.
Erodium cicutarium L ’Her., Schierlingsblättriger Reiherschnabel. 
Sedum acre L., Schwarzer Mauerpfeffer. A uf M auertrümmern. 
Sedum album L., W eisser Mauerpfeffer. „ „
Sempervivum tectorum L., Gem. Hauswurz. A uf M auertrüm m ern. 
Malva neglecta Woll., Gem. Käsepappel. *

Obstbaumgruppe.

Ribes Grossularia L., Stachelbeere.
Rilies rubrum  L., Johannisbeere.
Iuglans regia L., Wallnuss.
P runus  Persica  Zucc., Pfirsichbaum.
P runus  Arm eniaca L., Aprikosenbaum.
P ru n u s  Italica Borkh., Raineclaude.
P ru n u s  insititia L., Kriechenbaum.
P ru n u s  domestica L., Zwetschke.
P ru n u s  Cerasus L., Weicliselbaum.
P runus  avium L., Kirschbaum.
Sorbus Aucuparia  L. (fructis dulcis), Süsse Vogelbeere.
Mespilus Germanica L., Mispel.
Cydonia vulgaris Pers., Quitte.
P irus  communis L., Birnbaum.
Pirus  malus L., Apfelbaum.
Yitis vinifera L., W einstock.

Zierbäume.

P runus  communis Peitsch., Mandelbaum.
Acer Negundo L., Eschen-Ahorn.
Robinia Pseudacacia L., Robinie,
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L aburnum  vulgare Griseb., Goldregen.
Liriodendron tulipifera L., Tulpenbaum .
P la tanus  orientalis L., P la tane .
Populus italica Moench., Pyram idenpappel.
Populus canadensis Moench., Kanadische Pappel.
Aesculus Hippocastanum L., Rosskastanie.
Ailanthus glandulosa Desf., Götterbaum.
Catalpa syringaefolia Sims., Trompetenbaum .
Gleditschia triacanthos L., Christusdorn.
Cupressus sempervirens L., Echte  Zypresse.
Sequoia gigantea Lindl., M ammutbaum.
Pseudotsuga taxifolia Ja rg . ,  Eichenblättrige Douglastanne.
Tsuga Canadensis Carri, Kanadische Schierligstanne.
Gingko biloba L., Gingko.

Ziersträucher.*)

Symphoricarpus racemosus Michx., Schneebeere. Sch.
K erria  japonica D. C., Japanische Kerrie. S. Usch.
R hus cotinus L., Perückenstrauch. Hsch.
Glycine chinensis Sims., Chinesische Glycine. S.
Colutea arborescens L., Blasenstrauch. Ilsch.
Syringa vulgaris L., Gem. Flieder. S. Hsch.
Magnolia obovata Thbg., Rote Magnolie. S.
Lycium barbarum  L., Gem. Bocksdorn. S.
C aragana pygmaea D. C., Zwerg Erbsstrauch. Hsch.
Ribes aureum Pursh., Gold Johannisbeere. S.
Bignonica radicans L., W urzelnde Klettertrompete. S. Hsch. 
Philadelphus coronarius L., W ohlriechender Pfeifenstrauch. S. Hsch. Sch. 
T am arix  germanica L.. Deutsche Tamariske. S.
Forsythie  suspensa S. Z., Forsythie. S. Hsch.
Calycantus floridus L., Gewürzstrauch. S.
Ampelopsis Veitschii Yoß., Yeitschis Doldenrebe. S. Hsch.
Ampelopsis quinquefolia Mchx., W ilde r  W ein . S. Hsch.
Prunus japonica Thbg., Japanische Mandelkirsche. S. Hsch.
Cydonia japonica Pers., Japanische Quitte. S.
Diervillea amabilis Carri., GroßMütige Weigelie. S. Hsch. 
luniperus Sabina L., Sadebaum. S. Hsch. f
luniperus communis hibernica, Irländischer Säulenwacholder. S. Hsch.

*) S. Sonnige Lage. Hsch. Halbschattige Lage. Sch. =  Schattige Lage.
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Thyia occidentalis L., Abendländischer Lebensbaum. S. Hsch. 
Chamaecyparis Lawsoniana Pari., Lebensbaum-Zypresse. S. Hsch.

Zierpflanzen.

Iris germanica L., Deutsche Schwertlilie. S. X  
Narcissus poeticus L., Dichter-Narzisse. S. X  
Fritillaria  imperialis L., Kaiserkrone. S.
Lilium candidum L., W eiße  Lilie. Hsch.
Lilium martagon L.. Türkenbundlilie . Hsch. X  
Lilium speciosum Thbg., Prachtlilie. S.
Tritoma uvaria Lam., Traubige Raketenblume. S.
Montbretia crocosmiaefiora Lemonie, Montbratin. 8.
Gladiolus communis L., Gem. Gladiole. S.
Tulipa Gesneriana L., Gartentulpe. Hsch.
F unk ia  coerulea Tratt . ,  H immelblaue Funk ie .  Hsch.
Tradescantia  virginiana L., Virginische Tradeskantie. Hsch. 
Salpiglossis sinuata R. u. P., Gartentrompetenzunge. S.
Mimulus cardinalis Dougl., Saharlachrote  Gauklerblume. Hsch. 
Penstemon Ilartw egi Bth., Hartwegs-Fünffaden. Hsch. 
A lternanthera  versicolor Voss., Buntes W echselkörbchen. S.
Zea japonica Koern., Japanischer Mais. S. Hsch.
Dian thus barbatus L., Bartnelke. S. Hsch.
Dianthus chinensis L., Chinesische Nelke S.
Dianthus caryophyllus L., Gartennelke. S.
Silene armeria L., G arten-Leim kraut. S.
Heliotropium peruvianum L., Vanille-Heliotrop. S.
Viola tricolor maxima L., Stiefmütterchen. S.
Iberis sempervirens L., Im m ergrüne Schleifenblume. S. 
Cheiianthus cheiri L., Goldlack S.
Reseda odorata L., Gartenreseda. S.
Ranunculus asiaticus L., Asiatischer Hahnenfuß. S.
Delphinium elatum L., Hoher Rittersporn. S.
P apaver  orientale L., Morgenländischer Mohn. S.
Tropaeolum majus L., Kapuzinerkresse. S.
Eschscholtzia Californica Cham., Kalifornische Eschscholtzie. S. 
L icen tra  spectabilis Borkh., Doppelsporn. Hsch.
Campanula tu rb inata  Schott., Kreiselglockenblume. S.
Pr im ula  japonica Gray, Japanische Primel, Hsch.
Phlox paniculata L., Rispige Flammenblume. S.
Begonia semperflorens Lk., Immerblühandes Schiefblatt. Hsch.
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P e tu n ia  hybrida hort., Gartenpetunie. S.
L inaria  cymbalaria L., Zym belkrau t. S.
A nth irrh inum  majus L., Gartenlöwenmaul. S.
Nicotiana affinis Moore, V erw andter  Tabak. Hsch.
Physalis Alkekenge L., Gem. Judenkirsche. Hsch.
Capsicum annuum L., Paprika . S.
Salvia splendens Sello, Glänzender Salbei. S.
Lathyrus  odoratus L., W ohlriechende Platterbse. S.
Lupinua perennis L., Ausdauernde Wolfsbohne. S.
Paeonia  peregrina Mill., Gem. Pfingstrose. S. Hsch.
Fuchsia  gracilis Lindl., Schlanke Fuchsie. Sch.
B ryonia  tenuifolia Gilib., Peinblättrige Zaunrübe. S. 
Pelargonium zonale L., Gürtelpelargonie. S. Hsch. 
Aristiolochia macrophylla Lam., Pfeifen-Osterluzei. S. Hsch- 
Ipom aea purpurea  Lam., Trichterwinde. S.
Im patiens glanduligera Roile., Drüsiges Springkraut. S. 
Centaurea Babylonica L., Babylonische Flockenblume. S. 
Dahlia pinnata  Cav., Garten-Georgine. S.,
Helianthus annuus L., Einjährige Sonnenblume. S. 
X eran them um  annuum L., Strohblume. S.
Chrysanthemum indicum L., W interaster. S.
A ster chinensis L., Chinesische Aster. S.
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A l p h a b e t i s c h e s  V e r z e i c h n i s  
der aufgenommenen Arten

mit Bezeichnung1) des in dep obigen Einteilung gewählten Standortes.

Abies alba Mill., Tanne. N.
Acer campestre L., Feldahorn. L.

—  Negundo L., Eschenahorn. Zb.
— platanoides L., Spitzahorn. L.
—  Pseudoplatanus L., Bergahorn. L.

Achillea Millefolium L , Schafgarbe. W .
—  moschata Wulf., Bisainschafgarbe. A.U.
—  nana L., Zwerg-Schafgarbe. A.St.

Aconitum lycoctonum L., Wolfs-Eisenhut. W .L . f
— Napellus L., Echter Eisenhut. A .F . f  

Acorus Calamus L.. Gem. Kalmus. T.
Aesculus Hippocastanum L., Roßkastanie. Zb.
Aethusa Cynapium L., Mundspetersilie. Br. f  
Agrimonia Eupatoria  L., Echter  Odermennig. L.
Agrostema Githago L., Kornrade. Ack.
Agrostis alba L., Gem. Windhalm. W .

—  alpina Scop., Alpenveilchen. A .W .
Ailanthus glandulosa D esf ,  Götterbaum. Zb.
A juga reptans L., Kriechender Günsel. Br.
Alchemilla a lpina L., A lpen-Frauenm antel.  A .W .
Alisma natans L., Schwimmender Froschlöffel. T.
Allium cepa L., Sommerzwiebel. G.

—  fistulosum L., W interzwiebel. G.
Porrum  L., Porrei. G.

—  sativum L., Knoblauch. G,
—  8choenoprassum L.. Schnittlauch G.

l) A.B. =  Alpenpflanzen, buschige Stellen; A.F. =  Alpenpflanzen, feuchte 
Stellen; A.St =  Alpenpflanzen, Felsen- und steiniger B(K.en; A.U. =  Alpenpflanzen, 
Urgestein; A.W. — Alpenpflanzen, Gebirgswiese; Ack. — Acker; Bi. =  Birkenbegleiter; 
Br. =  Brachfeld; Bu. =  Buchenbegleiter; Ei. =  Eichenbegleiter; Er. =  Erlenbegleiter; 
Fl. =  Fließendes Wasser; F.W. Feuchte Wiese; G. =  Gemüsefeld; H. =  Heide; 
Ha. — Haselbegleiter; L. — Laubholzbestand; N. =  Nadelholzbestand; 0 . == Obst­
baumbestand; 8. =  Sumpf; Sch. =■ Schüttboden; S H . =  Sonniger Hügel; T. — Teich; 
W. =  W iese; W.L. =  Waldlichtung; Z. =  Zierpflanzen; Zb. =  Zierbäume; Zst. =  Zier­
sträucher; * =  Heilpflanzen; -f- =  Giftpflanzen.
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Ainus glutinosa L., Schwarzerle. S.
— incana D.C., Grauerle. L.,
—  viridis D.C„ Grünerle. A.B.

Alopecurus pratensis L., W iesen-Puchsscbw anzgras W . 
A lternanthera  versicolor Yoss.. Buntes W echselkörbchen. Z. 
A ltaea officinalis L., Gebräuchlicher Eibisch. P .W . * 
Amelanchier vulgaris Moench., Gem. Felsenmispel. A.B. 
Ampelopsis Quinquefolia Mchx., W ilder  W ein. Z.

—  Veitschii Voß., Yeitschis Doldenrebe. Zst.
Anemone H epatica  L., Leberblümchen. Bu.

—  nemorosa L., Buchwindröschen. Bu.
—  pratensis L., W ieeenküchenschelle. S.H.
—  pulsatilla L., Küchenschelle. S.H.

Anethum  graveolens L., Dill. G.
Antennaria  dioica Gärtn., Gem. Katzenpfötchen. S.H. 
Anthemis arvensis L., Feldkamille. Br.
Anthoxanthum  odoraturn L., Gem. Ruchgras. W . 
A ntirrhinum majus L., Gartenlöwenmaul. Z.
Anthriscus Cerefoliuin Hoffm., K erbelkraut. G.

—  silvestris Hoffm., W aldkerbe]. W .
Anthyllis vulgaris Koch., W undklee. W .
Apium graveolens L., Sellerie. G 
Aquilegia vulgaris L., Gem.. Akelei. N.
Arabis glabra Bernh., Kahles T urm krau t .  L.
Archangelica officinalis Hoffm. Arzneiliche Engelwurz. P .W .  
Arctostaphylos uva ursi Spreng., Gem. Bärentraube. FL 
Arctous alpina Nied., A lpen-Bärentraube. A.St.
Aretia  alpina Wu l f ,  Alpen-Mannsschild. A.U.
Aristolochia macrophylla Lani., Pfeifen-Osterluzei. Z. 
Arm eria  alpina W ., Alpengrasnelke. A .W .
Armoracia rusticana G. M. Sch., Kren. G 
Arnica montana L., Wohlverleih. A .W . *
Artemisia Absynthium L., W erm outh . S.H. *
Artemisia Dracunculus L., Bertram. G.

—  Mutellina Vill., Edelraute . A.St.
A rum  maculatum L „ Gefleckter Aronstab. L.
A sarum  Europaeum  L., Haselwurz. Ha.
A sparagus officinalis L., Gem. Spargel. G.
A sperula  odorata L., Ech te r  W aldm eister.  Bu.
A ster alpinus L., Alpen-Sternblume. A.St.
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Aster chinensis L., Chinesische Aster. Z.
Athyrium filix femina Roth., W eiblicher Streifenfarn. N'.
Atriplex hortense L., Gartenmelde. Br.
Atropa helladona L., Tollkirsche. W .L . f  
Avena sativa L., Futterhafer . Ack.
Bartschia alpina L., Alpenhelm. A.B.
Begonia semperflorens Lk., Immerblühendes Schiefblatt. Z.
Bellis perennis L., Gem. Gänseblümchen. W .
Berberis vulgaris L., Sauerdorn. L.
B eta  vulgaris L., Gem. R unkelrübe. Ack.
Betula alba L., W eißbirke. L.
Bignonia radicans L., W urzelnde  Klettertrompete Zst.
Blechnum Spicant Sin., Gem. Rippenfarn. N.
Boletus scaber, Birkenpilz. Bi.
Boirago officinalis L., Gem., Boretsch. G.
Botrychium L unaria  Sw., Gem. Mondraute. A .W .
Brassica Napus L., Kapskohl. G.
Brassica oleracea L., Gemüsekohl. G.

— —  botrytis, Blumenkohl. G.
—  capitata. K raut. G.

—  —  gemmifera, Sprossenkohl. G.
gongyloides, Kohlrübe. G.

—  sabauda. Kohl. G.
Brassica R apa  L.. Rübenkohl.
Brizza media L., Mittleres Zittergras. W .
Bromus mollis L., W eiche Trespe. W .
Brunelia vulgaris L., Gem. Brunelle. W .
Bryonia tenuifoüa Gilib., Feinblättrige Zaunrübe. Z 
Butoinus umbellatus L., Gem. Wasserviole. T.
Calla palustris L., Schlangenwurz. S.
Calluna vulgaris Salisb., Gom. Besenheide. H.
Caltha palustris L., Sumpf-Dotterblume. Fl.
Calycantus Horidus L., Gewürzstrauch. Zst.
Campanula alpina Iacq., A lpen-Glockenblume. A .W .

—  barbata  L., Bärtige Glockenblume. A .W .
—  patu la  L., Ausgebreitete Glockenblume. W .
—  persicifolia L., Pfirsich blättrige Glockenblume. W .L .
—  pus'lla  H aenke, Kleine Glockenblume. A.St.
—  rapunculoides L., Kriechende Glockenblume. W .L .
—  rotundifolia L., R undblättrige Glockenblume. W .
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Canipanula Trachelium L., Nesselblättrige Glockenblume W. L.
— turbinata  Schott., Kreiselglockenblume Z.

Cannabis sativa L., Gera. Hanf. Ack.
Capselia B ursa pastoris Mnch., Gem. Hirtentäschchen. Br. 
Capsicum annuum  L., Paprika .  Z.
C aragana pygm aea D. C., Zwerg-Erbsstrauch. Zst.
Cardaniine pratensis L., W iesenschaum kraut. F .  W . 
Cardaminium N asturtium  Mnch., Gem. Brunnenkresse. T. 
Carduus glaucus Baumg., B laugrüne  Distel. W . L.
Carduus oleraceus L., Kohlartige Distel. F. W.
Carex atra ta  L., Schwarze Segge. A. F .

—  caespitosa L., Rasenbildendes Riedgras. S.
—  cyperoides L., Cypergras-Riedgras. T.
—  flacca Schreb., B laugrüne Segge. S.
— leporina L., Hasenpfo ten— Riedgras F . W .

Carlina acaulis L., W etterdiste l .  S. II.
C irpinus betulus L., Gem. Weissbuche. L.
Carum Carvi L., Gem. Kümmel. W . u. G.
Catalpa syringaefolia Sims., Trom petenbaum . Zb.
Centaurea Babylonica L., Babylonische Flockenblume. Z.

—  Cyanus L., Kornblume. Ack.
—  jacea  L., Gem. Flockenblume. Br.

Centaurium minus Gars., Echtes Tausendguldenkraut. S. H . * 
C ephalanthera alba Simk., Weisses Waldvöglein. L.
Cerastium arvense L., A cker-H ornkraut.  W.
Ceratophyllum demersum L., Rauhes Hornblatt. T. 
Chaerophyllum temulentum L., Betäubender Kälberkropf. L. f  
Chamaecyparis Lawsoniana Pari., Lebensbaum-Zypresse. Zst. 
Cheiranthus cheiri L., Goldlack. Z.
Chelidonium majus L., Gem. Schöllkraut. Sch.
Chenopodium album L., W eisse '1 Gänsefuss. Sch. 
Chrysanthemum alpinum L., A lpen-W ucherblum e. A. St.

— indicum L., W in te ras te r .  Z.
—  Leucanthem ura  L., Gem. W ucherb lum e. W .
—  segetum L., Saatwucherblume. Br.

Cichorium In tybus L., W ilde Cichorie. S. H.
Cicuta virosa L., W asserschierling. S. f  
Cirsium a rre n se  Scop., Feldkratzdistel. Br.

—  heterophyllum All., Zweifarbige Kratzdistel. A. U.
—  palustre Scop., Sumpfkratzdistel. F .  W .
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Cladonia rangiferina. H.
Clematis Vitalba L., Gem. W aldrebe. L. f  
Conium maculatum L., GeHeckter Schierling. Br. f  
Colchicum autum nale  L., Herbstzeitlose. P .  W . f  
Colutea arborescens L., Blasenstrauch. Zst.
Convallaria maialis L., Maiglöckchen. Bu.
Convolvolus arvensis L., A cker winde. Br.
Corallorrhiza trifida Chatelaine, Gem. Korallenwurz. N. 
Coriandrum sativum L., Koriander G*
Oornu8 mas L., Koinelkirsche. L.

—  sanguinea L., Roter Hartriegel. L.
Coronilla varia L., Bunte Kronenwicke. S. H.
Corydalis cava L., Hohlwurz. Bu.
Corylus Avellana L., Haselstrauch. L.
Cotoneaster tomentosa Lindl., Filzige Zwergmispel. A. B. 
Crataegus monogyna Jacq., Emgriffeliger W eissdorn. L.

—  oxyacantha L., Gem. Weissdorn. L.
Crepis aurea Cass., Goldpipau. A. W .
Crocus vernus Willd., Frühlingssafran. F .  W .
Cucumis sativus L., Gem. Gurke. G.
Cucurbita Pepo L., Gem. Kürbis. Ack,
Cupressus sempervirens L., Echte Zypresse. Zb.
Cuscuta Trifolii Bab. C., Kleeseide. Br.
Cyclamen europaeum L., Gem. Eidscheibe. L.
Cydonia japonica Pers  , Japanische  Quitte. Zst.

—  vulgaris Pers., Quitte. 0 .
Cyperus glomeratus L., Geknäueltes Cypergras. S. 
Cypripedium Calceolus L., F rauenschuh. A. B.
Cytisus hirsutus L., Rauhhaariger Geissklee. L.
Dactylis glomerata L., Gem. Knäuelgras. W.
Dahlia p innata  Cav., Garten-Georgine. Z.
Daphne mezereum L. Gem. Seidelbast. L. f  
D atu ra  Stramonium L., Gem. Stechapfel. Sch. f  
Daucus carota L., Möhre. G.
Delphinium Consolida L., Feld-Rittersporn. Br.

—  elatum L., Hoher Rittersporn. Z.  
Deschampsia caespitosa Beauv., Rasenschmiele. F .  W .

—  flexuosa L., Bergschmiele. H.
D entaria  enneaphyllos L., Neunblättrige Zahnwurz. Bu. 
D ianthus alpinus L., Alpennelke. A. W .
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Dianthus barbatus L., Bartnelke. Z.
—  Carthusianorum L., Karthäuser-Nelke. S. H.
—  caryophyllus L., G artennelke. Z.
—  chinensis L., Chinesische Nelke. Z
—  glacialis H aenke, Gletscher-Nelke. A. U.
—  Sternbergii Sieb., Sternbergs Nelke. A. St.

D icentra  spectabilis Borkh., Doppelsporn. Z.
Diervillea amabilis Carri., Grossblütige Weigelie. Zst.
Digitalis ambigna Murr., Blassgelber F ingerhut. W . L.

—  purpurea  L., Roter F ingerhu t L. f  
Diplotaxis muralis D. C., M auer-Doppelrauke. Sch.
Dipsacus silvestris Iluds., W ilde Karde. Sch.
Draba aizoides L., Im m ergrünes Hungerblümchen. A. U.
Drosera rotundifolia L., Rundblättriger Sonnentau. S.
Dryas octopetala L., Silberwurz. A. St.
E lodea canadensis Rieh., Wasserpest. T.
Em petrum  nigrum L., Gem. Krähenbeere. H.
Epilobium angustifolium L.. Schmalblättriges Weidenröschen. H . u. W . L. 
Equisetum  arvense L., Ackerschachtelhalm. Br.

—  palustre L., Sumpf-Schachtelhalm. S.
Erica  carnea L., Fleischrotes Heidekraut. H.
Erigeron canadensis L., Kanadische Dürrwurz. W . L.
Eriophorum Scheuchzeri Hoppe, Kopftörmiges Wollgras. F .  W.
Erodium cicutarium L . ’ Her., Schierlingsblättriger Reiherschnabel. Hr. 
E ryngium  alpinum L., Alpen-Mannstreu. A. B.
E ry th raea  Centaureum Pers., Gem. Tausendguldenkraut. S. H. * 
Eschscholtzia Californica Cham., Kalifornische Eschscholuie. Z. 
Euphrasia  gracilis Fr., Schlanker Hain-Augentrost. H.
Euphorbia Cyparissias L., Zypressen-W olfsmilch. Br. f

—  dulcis L., Hain-Wolfsmilch. Hu. f  
Evonymus verrucosa Scop., W arz ige r  Spindelbaum. L.

vulgaris Scop., Gem. Spindelbaum. L.
Fagopyrum  sagittatum Gilib., Gem. Buchweizen. Ack.
F agus  silvatica L., Gem. Buche. L.
Fes tuca  arundinacea Schreb., Rohrartiger Schwiegel. F .W .

—  elatior L., Hoher Schwingel. F .  W.
— ovina L., Schaf-Schwingel. W .

Foeniculum vulgare Mill., E chter  Fenchel. G.
Fontinalis antipyretica L., Quellenmoos. PI.
Forsythia  suspensa S. Z., Forsythie. Zst.
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Fragar ia  vesca L., W ald-Erdbeere. W. L.
Frax inus  excelsior L., Esche. 1 .
Fritillaria  imperialis L., Kaiserkrone. Z.
Fuchsia  gracilis Lindl., Schlanke Fuchsie. Z.
F unk ia  coerulea Tratt. ,  Himmelblaue Funkie. Z.
Gagea lutea Schult., Gelber Goldstern. Ei.
Galanthus nivalis L., Gem. Schneeglöckchen. Ei. 
Galium Aparine L., Klimmendes Labkraut. W . 1.. 
Galium verum L., Echtes Labkraut. W .
Genista tinctoria L., Färber-G inster. L.
Gentiana acaulis L., Stengelloser Enzian. A. W .

—  asclepiadea L., Schwallienwurzartiger Enzian. L.
bavarica L., Bairischer Enzian. A. W. 
ciliata L., Gefranster Enzian. A. 13.
Clusii Perr .  Song., Clusius Enzian. A. W .

— frigida Haenke, h älteliebender Enzian. A. St. 
Fiölichii H ladnik , Fröhlichs Enzian. A. St.
lutea L., Gelber Enzian. A. W.
pannouica Scop., Panonischer Enzian. A. W.

— punctata  L., P unk tie r te r  Enzian. A. W.
— purpurea  L., P u rpu rro te r  Enzian. A. W .
—  verna  L., Frühlings-Enzian. A. W .

Geranium pratense L., W iesen-Storchschnabel. F. W .
—  pusillum L., Kleiner Storchschnabel. Sch.

Geum reptans L., Kriechendes Benediktenkraut. A. St.
—  urbanum L., Echte Nelkenwurz. W . L.

Ginkgo biloba L., Ginkgo. Zb.
Gladiolus communis L., Gem. Gladiole. Z.
Glechoma. h ederaceaL .,  Epheublättriger Gundermann. Sch. 
Gleditschia triacanthos L., Christusdorn. Zb.
Glycine chinensis Sims., Chinesische Glycine. Zst. 
Gymnadenia nigra Wettst., Kohlröschen. A. W . 
Helianthus annus L., E injährige .Sonnenblume. Z. 
Helichrysum arenarium D. C., Sand-Strohblume. S. H . 
Heliotropium peruvianum L., Yanille-IIeliotrop. Z. 
Helleborus niger L., Gem. Schneerose. N. f  
Heracleum  Sphondylium L., Gem. Bärenklau. W . 
Hieracium alpinum L., A lpen-H abichtskraut. A. St.

—  aurantiacum L., Orangerotes H abichtskraut. A .W . 
Holcus lanatus L., Wolliges Honiggras. W .
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Homogyne alpina Cass., Gem. Alpenlattich. A. ii.
H ordeum vulgare L., Gem. Gerste. Ack.
Hottonia palustris L., Sumpfprimel. S.
H um ulus lupulus L., Hopfen. Er.
H utchinsia  brevicaulis Hoppe., Kurzstengelige Felsenkresse. A. U. 
Hydrocharis Morsus ranae L., Gem. Froschbiss. T.
Hyoscyam us niger L., B ilsenkraut. Sch. f  
Hypericum perforatum L., Johanniskrau t. W . L. u. fl.
H ypnum  cupressiforme L., Zypressenartiges Astmoos. L.

— cuspidatum L., Gespitztes Astmoos. S.
Iberis sempervirens L., Im m ergrüne  Schleifenblume. Z.
Ilex  aquifolium L., Gem. Stechpalme. Bu.
Impatiens glanduligera Roile, Drüsiges Springkraut. Z.

—  noli tangere L., Gem. Springkraut. Er.
Ipomaea purpurea  Lam., Trichterwinde. Z.
Iris germanica L., Deutsche Schwertlilie. Z.

— Pseud-A coru8 L., Wasserschwertlilie. S. u. T.
— 8ibirica L., Sibirische Schwertlilie. F .  W .

Juglans regia L., Wallnuss. 0 .
Juncus  avticulatus L., Gegliederte Simse. F. W .

— effusus L., F latterige Binse. S. 
squarosus L., Sparrige Simse. H .

Jun iperus  communis L., Gem. W acholder. H.
—  — hibernica, Irländischer Säulenwacholder. Zst.
—  nana  W ., Zwerg-W acholder. A. B.
—  Sabina L., Sadebaum. Zst. f  

K err ia  japonica D. C., Japanische  Kerrie. Zst.
K nautia  arvensis Coult., W itwenblum e. W .
Laburnum vulgare Griseb., Goldregen. Zb.
Lactaria torminosa, Giftreizker. Bi.
Lactuca sativa L., Kopfsalat. G.
Lamium album L., Weisse Taubnessel. Sch.

—  maculatum L., Gefleckte Taubnessel. Sch.
—  purpureum  L., P u rpu rro te  Taubnessel. Sch.

Larix decidua Mill., Europäische Lärche. L.
L a thraea  Squam aria  L., Gem. Schuppenwurz. Ha.
Lathyrus odoratus L., W ohlriechende Platterbse. Z.

—  silvestris L., W ald-P la tterbse .  W . L.
—  vernus L., Frühlings-Pla tterbse . Bu.

Lavandula Spica L., Echter Lavendel. S. H . *
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Lenina mi n or L ,  Gem. Wasserlinse. T.
Lens esculenta Mnch., Gem. Linse. Ack.
Leontodon T araxaci Lois., Schwarzhaariger Löwenzahn. W . 
Leontopodium alpinum Cass., Edelweiss. A. St.
Lepidium sativum L., Garten-Kresse. G.
Leucojum vernum L., Frühlingsknotenblume. Ei.
Ligustrum vulgare L., Gem. Rainweide. L.
Lilium candidum L., W eisse  Lilie. Z.

— Martagon L., Türkenbund. Ei. u. Z.
—  8peciosum Thbg., Prachtlilie. Z.

Linaria alpina Mill., Alpenleinkraut. A. St.
—  cyinbalaria L., Cymbelkraut. Z.
—  vulgaris Mill., Gem. Leinkraut. S. H.

Linum alpinum L., Alpenlein. A. St.
— usitatissimum L., E chter  Lein. Ack.

Liriodendron tulipifera L., Tulpenbaum. Zb.
Lolium perenne L., A usdauernder Lolch. W .

—  tem ulentum  L., Taumellolch. Br. f  
Lonicera Caprifolium L., Echtes Geissblatt. L.

—  Periclym enum  L., Gem. Geissb att. L.
—  xylosteum L., Gem. Heckenkirsche. L.

Lotus corniculatu8 L., Gem. Hornklee. W .
Luzula campestris R. Br., Gem. Hainsimse. H.
Lunaria  rediviva L., Ausdauernde Mondviole. Bu.
Lupinus albus L., W eisse  Lupine. Ack.

—  perennis L., Wolfsbohne. Z.

Lychnis Flos cuculi L., Kuckucks-Lichtnelke. F. W .
—  viscaria L., Pechnelke. S. H.

Lycium barbarum L., Gem. Bocksdorn. Zst.
Lycopodium alpinum L., Alpen-Bärlapp. A. B.

—  clavatum L., Keulenförmiger Bärlapp. H. 

Lysimachia N ummularia L., Pfennigkraut. F. W .
Lythrum salicaria L., Gem. Weiderich. S.
Magnolia obovata Thbg., Rote Magnolie. Zst.
Malva neglecta W all. ,  Gem. Käsepappel. Sch. *
Maiorana hortensis Mnch., Majoran. G.
Marchantia polymorpha L., Lebermoos. S.
Matricaria Chamomilla L., Gem. Kamille. B r .*
Medicago lup u lina  L., Hopfenklee.W .
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Medicago sativa L., Luzernerklee. Ack.
Melandryum silvestre Röhl., Taglichtröschen. L.
Melilotus officinalis L., Gebräuchlicher Steinklee. W.
Melissa officinalis L., Gebräuchliches H erzkrau t.  G. *
Mentha aquatica L., Wasserrninze. PI.

— piperiia  L., Pfefferminze. S. *
Menyanthes trifoliata L., Dreiblättriger Fieberklee. T. * 
Mespilus Germ anica L., Mispel. 0 .
Mimulus cardinalis Dougl., Scharlachrote Gauklerblume. Z. 
Molinia coerulea Moench., Blaue Molinie. H.
Montbretia crocosmiaeflora Lemonie, Montbretia. Z.
Muscari racemosum Miller., Gem. Traubenhyazinthe. S. H. 
Myosotis palustris L., Sumpf-Yergissmeinnicht. S. 
Myriophyllum verticillatum L., Quirlblütiger Tausendblatt. T. 
Nardus stricta  L., Steifes Borstengras. H.
Narcissus poeticus L., D ichter Narzisse. Z.
Neottia Nidus avis Rieh., Nestwurz. N.
Nephrodium filix inas Rieh., W urm farn . N.
Nicotina affinis Moore., V erw andter Tabak . Z.
N uphar luteum Sin., Gelbe Nixenblume. T.
N ym phaea alba L., Gem. Seerose. T.
Oenothera biennis L., Gem. Nachtkerze. P.
Onobrichis viciaefolia Scop., Gem. Esparsette . Ack.
Ononis spinosa L., Dornige Hauchechel. S. H .
Ophris apifera Huds.. B ienentragender Ragwurz. S. H. 
Orchis maculata L., Geflecktes Knabenkraut. P .  W . 
Orobanche lutea Baum., Gelbe Sommerwurz. Br.
Ostrya carpinifolia Scop., Gem. Hopfenbuche. L.
Oxalis Acetosella L., Gem. Sauerklee. N.
Oxytropis campestris D. C., Feld-Spitzkiel. A. U.
Paeonia peregriua Mill., Gem. Pfingstrose. Z.
Panicum miliaceum L., Echte  Hirse. Ack.
Papaver alpinum L., Alpenmohn. A. St.

—  orientale L., Morgenländischer Mohn. Z.
—  Rhoeas L., Klatschmohn. Ack.
—  somniferum L., Gartenmohn. G. f

P ar is  quadrifolia L., V ierblättrige Einbeere. Er. f  
Pastica  sativa L., Gem. Pastinak . W .
Pelargonium zonale L., Gürtelpelargonie. Z.
Penstemon H artwegi Bth., Hartwegs Fünffaden. Z.
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Petrocallis pyrenaica R. Br., Steinschmückel. A. St. 
Petro8e)inum hortense Hoffm., Petersilie. G.
Pe tun ia  hybrida hort., Gartenpetunie. Z.
P h a 8eolus vulgaris L.. Gem. Bohne. G.
Philadelphus coronarius L., W ohlriechender Pfeifenstrauch. Zst. 
Phleum alpinum L., AIper.-Lieschgras. A. W .

—  pratense L., W iesen-Lieschgras. W .
Phlox paniculata L., Rispige Flammenblume. Z.
P hragm ites  communis Trin., Geni. Schilfrohr. T.
Physalis Alkekenge L., Gem. Judenkirsche. Z.
P icea excelsa Lk., Gem. Fichte. N.
Pitnpinella Anisum L., Anis. G.
Pinquicula  vulgaiis L., Gem. F e t tk rau t .  A. F.
Pinus Cembra L., Zierbelkiefer.

— nigra Arn., Schwarzföhre. N.
— pumilio Haenke., Legföhre. A. B.
—  silvestris L., Genl. Föhre. N.
— Strobus L., Weyrnouts-Kiefer. N.

Pirola rotundifolia L., Rundblättriges W in terg rün . L.
P irus  Aria Ehrb., Mehlbeere. L.

—  aucuparia  Gartn., Vogelbeere. L.
—  Chamaespilus D. C., Zwergmispel. A. B.
— communis L., Birnbaum. 0 .
— malus L  , Apfelbaum. 0 .
—  torminalis Ehrb., Elsbeere. L.

P isum  arvense L., Zuckererbse. Ack.
—  sativum L., Gartenerbse. Ack.

Plantago maior L., Grösser W egerich. W . 
P la tan therab ifo liaR ehb .,  Zweiblättrige Kuckucksblume. L.
P la tanus  orientalis L., P latane. Zb.
Poa alpina L., Alpen-Rispengras. A. W .
— pratensis L., Wiesen-Kispengras. W .

Polyanthes tuberona fl. pl., Tuberose. Z.
Polygonatum verticillatum AU., Quirlblättrige Weisswurz. N. 
Polygonum aviculare L., Vogelknöterich. Br.

—  Bistorta L., N atterw urz-linöterich . F .  W. 
Polypodium vulgare L., Gem. Tüpfelfarn. N.
Polytrichum commune L., Haarmützenmoos, H. u. W . L. u. N. 
Fopulus alba L., Silberpappel. L.

— canadensis Moench., Kanadische Pappel. Zb.
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Populus italica Moench., Pyramidenpappel. Zb.
— (J tremula L., Z itter-Pappel. L.

Portu laca  oleracea L., Burzelkohl. G.
Potamogeton natans L., Schwimmendes Laichkrau t. T. 
Potentilla  erecta L., Blutwurz. Ei.

— frigida Vili., Kälteliebendes F ingerkraut. A. U.
— nivea L., Schneeweisses F ingerk rau t .  A. U. 

P r im ula  acaulis Jacq., Stengellose Schlüsselblume. L. 
P r im u la  Auricula L., Echte  Aurikel. A. St.

— Clusiana Tausch., Clusius-Primel. A. St.
—  elatior L., Hohe ßchlüsselblume. Bu.
—  farinosa L., Mehlprimel. A. F.
—  glutinosa Wulf., Blauer Speik. A. U.
— Japonica Grag., Chinesische Primel. Z.
— latifolia Lap., Breitblättrige Primel. A. U.

—  minima L., Zwerg-Primel. A. W.
—  officinalis Jacq.,  Gebräuchl. Himmelschlüssel. W. 

P runus  Armeniaca L .,  Aprikosenbaum. 0 .
—  avium L., Kirschbaum. 0 .
—  Cerasus L., W eichselbaum . 0 .
— communis Fritsch., Mandelbaum. Zb.
—  domestica L., Zwetschke. 0 .
—  insititia L., Kriechenbaum. 0 .
—  Ita lica  Borkh., Reineclaude. 0 .
—  japonica Thbg., Japanische  Mandelkirsche. Zet.
—  Paduö L., Traubenkirsche. L.
—  Persica  Zucc., Pfirsichbaum. 0 .
—  spinosa L., Schlehenstrauch. L .

Pseudotsuga taxifolia Sorg., E ibenblättrige Douglastanne. Zb. 
P terid ium  aquilinum Kuhn., Adlerfarn. Ei.
Quercus Cerris L., Zerr-E iche. L.

— Robur L., Gem. Eiche. L.
—  sessiliflora Sm., W intereiche. L.

Ranunculus acer L., Scharfer Hahnenfuss. F .  W.
— alpestris L., Alpenhahnenfuss. A. F.

— aquatilis L., Gem. W asserranunkel.  T.
— asiaticus L., Asiatischer Hahnenfuss. Z.
— Ficaria  L., Feigwurz. F. W .
— fluitans L., F lu tender W asserranunkel. T.
—  glacialis L, Gletscher Plahnenfuss. A. U.
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Ranunculus montanus W ., Berg-Hahnenfuss. A. W. 
R aphanu8 R aphanistrum  L., Ackerrettig . Br.

— 8ativu8 L., Gartenrettig . G.
Reseda luteola L., Färber-Reseda. S. H.

—  odorata L., Gartenreseda. Z.
R ham nus cathartica L., Gem. Kreuzdorn. W . L.

—  F rangu la  L., Gem. Faulbaum . W . L. 
Rhodothamnus Chamaecistus Rchb., Zwerg-Alpenrose. A. St.

—  ferrugineum L., Rostrote Alpenrose. A. U.
—  hir8utuin L.. B ehaarte  Alpenrose. A. St.

R hus cotinus L., Perückenstrauch . Zst.
Ribes aureuin Pursh., Gold-Johannisbeere. Zst.

—  Grossularia L., Stachelbeere. 0 .
—  rubrum L., Johannisbeere. 0 .

Robinia pseudacacia L., Robinie. Zb.
Rosa canina L., Hundsrose. W .  L.

—  cinnamomea L., Zimtrose. A. B.
— pimpinellifolia L., Bibernellblättrige Rose. S. H.
— mbiginosa L.. W einrose. L.

R ubu8 frutico8us I.., Gem. Brombeere. W . L.
— Idaeus L., Gem. Himbeere. W . L.

R uinex acetosa L., Sauer-Ampfer. W .
—  alpinus L., Alpenampfer. A. F .

Sagittaria sagittifolia L., Gem. Pfeilkraut. T.
Salix Caprea L., Sahlweide. L

—  fragilis L., Bruchweide. L.
— heibacea L., Krautartige  W eide. H .
—  repens L., Kriechende W eide. H.
— reticulata L., W urznerv ige  W eide. A. B.
— retusa L., Gestutztblättiige W eide. A. St.

Salpyglossis sinuata Br. P .,  Gartentrompetenzunge. Z.
Salvia officinalis L., Gartensalbei. G.

—  pratensis L., Wiesensalbei. W .
—  splendens Sello., Glänzende Salbei. Z.

Salvinia natans All., W asserfarn . T.
Sambucus nigra L., Schwarzer Holunder. L.

— racemosa L., Traubenholunder. A. B.
Sanquisorba officinalis L., Gem. Wiesenkopf. F. W . 
Saponaria officinalis L., Gem. Seifenkraut. FI.
Sarothamnus scoparius Wimm., Gem. Besenstrauch. H.
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Saxifraga Aizoon Jacqu., W in terg rüner Steinbrech. A. St.
—  arachnoidea Sternb., Spinnwebiger Steinbrech. A. St.
—  g ranu la ta  L., Knollen-Steinbrech. L.
—  oppositifolia L., Gegen blättriger Steinbrech. A. St.
— sedoides L., Mauerpfefferähnlicher Steinbrech. A. U. 

Scabiosa Columbaria L., Gem. Skabiose. W ,
Scilla bifolia L., Zweiblättrige Meerzwiebel. S. H.
Scirpus palustris L., Sumpfsimse. S.
Secale cereale L., Gem. Roggen. Ack.
Sedum acre L., Scharfer Mauerpfeffer. Sch.

—  album L., W eisser  Mauerpfeffer. Sch.
— alpestre Vili., Alpen-Mauerpfeffer. A. St.

Selaginella selaginoides Lk., G ezähntblättriger Moosbärlapp. A. F. 
Sempervivum arachnoideum L., Spinnwebige Hauswurz. A. St.

— hirtum L., K urzhaarige Hauswurz. A. St.
—  tectorum L., Gem. H ausw urz. Sch.
—  Wulfenii Hoppe., W ulfens Hauswurz. A. St.

Senecio Doronicum L., Gemswurz, K reuzkraut. A. St.
—  vernalis W . K., F rühlings-K reuzkraut. Br.

Sequoia gigantea Lindl., M ammutbaum. Zb.
Sinapis alba L., Gem. Senf. Ack.

—  arvensis L., Ackersenf. Br.
Silene armeria L., G arten-Leim kraut. Z.

—  infiata Sm., Aufgeblasenes Leim kraut. W.
Solanum Dulcamara L., Bittersüss. Er. f

—  Lycopersicum L., Paradiesapfel. G.
—  melongena, Eierfrucht. Z.
— nigrum L., Schwarzer Nachtschatten. Sch. f
—  tuberosum L., Kartoffel. Ack.

Soldanella alpina L., Gem. Alpenglöckchen. A. St.
Solidago Virga aurea  L., Goldrute. W . L.
Sonchus oleraceus L., Gänsedistel. Br.
Sorbus A ucuparia  fructis dulcis L., Süsse Vogelbeere. 0 .

— torminalis Cr., Elsbeerbaum. L.
Specularia Speculuin D. C., Venusspiegel. Br.
Sphagnum acutifolium Ehrh.,  Torfmoos, ö.
Spinacia oleracea L., Spinat. G.
Spiraea ulmaria L., Echtes Mädesüss. T.
Spirogyra. Fl.
Stellaria media Cyr., Vogelmiere. Br.

36



Struthiopteris germanica Willd., Deutscher Straussfarn. Ei. 
Symphoricarpus racemosus Michx., Schneebeere. Zst.
Syringa vulgaris L., Gem. Flieder. Zst.
Tam arix  germanica L., Deutsche Tam ariske. Zst.
Tanacetum  vulgare L., Gem. Rainfarn. W . L.
T araxacum  officinale W eb., Gem. Kuhblume. W .
T axus  bacata L.. Gem. Eibe. N. f
Thalic trum  aquilegifolium L., Akeleiblättrige W iesenraute. W. L. 
T h y a  occidentalis L., Abendländischer Lebensbaum. Zst.
Thym us Serpyllum L., Feld-Thym ian. S. H.
Tilia parvifolia Ehrh., W interlinde. L.

—  platyphillos Scop., Sommerlinde. L.

T radescantia  virginiana L., Virginische Tradeskantie. Z. 
Tragopogon pratensis L., W iesen-Bocksbart. W .
Trifolium incarnatum L., Inkarnatklee. Ack.

—  arvense L., Ackerklee. S. II.
—  pratense L., Wiesenklee. W. u. Ack.
—  repens L., Kriechender Klee. W .

Trisetum  subspicatum Beauv., Aehrenrispiger Goldhafer. A. U. 
Triticum repens L., Quecke. Br.

—  vulgare L., Gern, W eizen. Ack.

Tritoma uvaria L., T raubige Raketenblume. Z.
Trollius europaeu8 L., Gem. Trollblume. F . W .
Tropaeolum majus L., Kapuzinerkresse. Z.
Tsuga  Canadensis C arn .,  Kanadische Schierlingstanne. Zb.
Tulipa Gesneriana L., Gartentulpe. Z.
Tussilago P arfa ra  L., Gem. Huflattich. Sch.
Typha latifolia L., Breitblättriger Rohrkolben. T.
U lex europaeus L., Gem. Heckensame. H.
Ulmus campestris Sm., Feldrüster. L.

—  laevis Pall., F la tte rrüs te r .  L.
—  scabra Mill. Berg-Ulme. L.

U rtica  dioica L., Brennessel. Sch.
Utricularia vulgaris L., Gem. Wasserschlauch. T.
Vaccinium Myrtillus L., Gem. Heidelbeere. H. u. N.

—  Vitis idaea L., Preiselbeere. H . u. N.
V aleriana celtica L., Speik. A. St.

—  officinalis L., Gem. Baldrian. F. W . *

Valerianella Locusta var olitoria L., Gem. Rapünzchen. G.
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Veratrum  album L., W eisser  Germer. A. F . f  
Yerbascum Thapsus L., Echte Königskerze. W. L.
Veronica Beccabunga L., Quellen-Ehrenpreis. F!.

—  Chamaedris L., Gamander Ehrenpreis. Br.
Yiburnum Lantana L., Wolliger Schneeball. L.

—  Opulus L., Gem. Schneeball. L.
Vicia Faba  L., Saubohne. Ack.
Vinca minor L. Kleines Sieggrün. L.
Viola alpina Jacq.,  Alpenvei chen. A. St.

—  arvensis Mnch., Acker-Veilchen. Br.
—  canina L., Hundsveilchen. W .
— odorata L., Wohlriechendes Veilchen. W.
—  tricolor maxima L., Stiefmütterchen. Z.

Vitis vinifera L., Weinstock. 0 .
X eran them um  annum L., Strohblume. Z.
Zea japonica Koern., Japanischer Mais. Z.

—  Mays L., Gem. Mais. Ack.

Dieses alphabetische Verzeichnis erschien mir behufs rascher Orien- 
tierens nötig. Desgleichen habe ich auch hierin die Gift- und Heilpflanzen 
hervorgehoben, welche nicht in einer eigenen Gruppe zusam m engeste 'lt  
werden brauchen, da j a  nur einheimische Arten aufgenommen sind. In 
diesem Falle müssen sie aber an ihren Standorten durch besondere 
Pflanzenschilder deutlich erkenntlich gemacht werden.

Die beabsichtigte biologische Verwendung des Materiales musste ich 
wegen Raummangel weglassen und soll in einem späteren Berichte folgen.

W ürd en  eventuell aus der P rax is  sich ergebende W inke  mir zu­
kommen, so wäre ich hiefür dankbar  verbunden.

Dr. Heribert Reiter.

D r u c k f e h l e r  - B e r i c h t i g u n g .
Seite 6 Zeile ’ 0 l ’olygonatum statt I'olyognatum

11 6 i» 15 filix „ filixe
11 6 »i ‘21 Cenis „ Cerrus
11 G 24 excelsior „ excelsia
11 7 ’i 29 Cyclamen „ Cyelanum
11 8 ii 21 Cardnus „ Carduns
11 10 n 33 Marehantia „ Marchaintia
>1 11 ii 2 maculutu „ macculata
11 16 39 Papaver „ Papaoer
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Schulnachrichten.

I. Lehrpersonale.

a) V e r ä n d e r u n g e n  i m L e h r k ö r p e r .

Alis deui Verbände des Lehrkörpers schied am Schlüsse des Schuljahres 1911/12 
Professor Franz Handl, dem mit

K. U. M. E. v. 20. Juni 1912. ZI. 22512

L. Sch. K. E. v. 12. Juli 1912. ZI. .3 j 1912

eine Lehrstelle am k. k. Elisabethgymuasium in Wien verliehen wurde ; 
der Gesangslehrer Gustav Fischer.

Professor Johann Gangl wurde dem k. k. Staatsgymnasium in Krems zur Dienst­
leistung zugewiesen.

K. U. M. E. v. 25. September 1912, ZI. 12628
6867~

L. Sch. R. E. v. 30. September 1912, ZI. 3 —-— 1912,

Der suppl. Lehrer an der Vorbereitungsklasse, Ferdinand D r e x le r ,  verzichtete 
auf die Stelle und wurde «m 31. Jiinner 1913 seines Dienstes enthoben.

In den Verband der Anstalt traten ein : 
der provisorische Lehrer am Staatsgymnasium in Oberhollabrunn, Bruno L eituei. dt» 
zum wirklichen Lehrer ernannt wurde mit

K. U. M. E. v. 20. Juni, ZI. 22512,
6312

L. Sch. R. E. v. 12. Juli, ZI. 3 1912;

der Lehramtskandidat Friedrich Scheirl, zur Vertretung des bei dem StaatBgymna- 
sium in Krems zugewiesenen Professors Johann Gang], bestellt mit

8960
L. Sch. R. E. v. 10. Oktober 1912, ZI. 3 1912,

der Musiklehrer Josef Richter, bestellt als Gesangslehrer mit
7206

L. rieh. R. E. v. 2. Oktober 1912, ZI. 3 —-— 1912;
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der Lehrer i. R. Jakob Goriup, der zum supplierenden Lehrer nn der Vor­
bereitungsklasse bestellt wurde mit

1345
L. Sch. R. E. v. 8. Februar 1913. ZI. 3 j 1913;

der Professor am k. k. Kaiser Franz .Toseph-Staatsgyinnasium in Friedek, 
D r. H einrich Lončni', der Anstalt zur Dienstleistung zugewieson mit 

K. U. M. E. v. 21. Februar 1913, ZI. 5598,
i l« 9

L. Sch. R. E. v. 13. März 1913, ZI. 3 1813.

b) Rangserhühungen.
Professor Dr. Franz Eisner wurde in die VIII. Rangsklasse befördert 

K. U M. E. v. IG. Juli 1912, ZI. 20645
6152

L. Sch. R. E. v. 23. August 1912, ZI. 3 1912.

c) Personalstand am Schlüsse des Schuljahres.
1. Klemens Proft, k. k. Direktor, VI. Rgskl., Regierungsrat, Kustos der physika­

lischen Lehrmittelsammlung, Vertreter der k. k. Unterrichtsverwaltung in den Sclnil- 
ausschüssen der gewerblichen Fortbildungsschule und der Handelsschule in Cilli, lehrte 
Physik in der VII. und VIII. Klasse; wöchentlich 7 Stundon im I., 8 Stunden im
II. Semester.

2. Karl DuITek, k. k. Professor der V I I .  Rgskl. (krankheitshalber beurlaubt.)
3. Otto Eicliler, k. k. Professor der VII. Rangsklasse, Korrespondent der 

k. k. Zeutralkommis8ion für Kunst- und historische Denkmale, Kustos der Lehrer­
bibliothek, Vorstand der VLb Klasse, lehrte im I. Semester: Deutsch in der IV. 
Kl., Geographie in der IV. Klasse, Geschichte in der II., IV., V.a, V.l), VII. Klasse; 
steiermärkische Geschichte; wöchentlich 2 0 -1 - 2  Stunden; im II. Semester: Geographie 
in der IV., Geschichte in der II.,01 V., V.a, V.l), VII. Klasse ; 'steiermärkische Ge­
schichte, vom 6. Mai ab noch Deutsch in der IV. Klasse, wöchentlich 2 0 -j-2 Stunden.

4. Dr. F ranz Eisner, k. k. Professor, VIII. Rgskl., Vorstand der V.a Klasse;
lehrte Griechisch in der IV. Klasse, Deutsch in der V.a, VI., VII., VIII. Klasse;
wöchentlich 16 Stunden ; vom 16. Mai ab krankheitshalber beurlaubt.

5. Johann Gangl, k. k. Professor der VIII. Rgskl., dem Staatsgymnasium 
in Krems zur Dienstleistung zugewiesen.

6. Alfred Greil, k. k. wirklicher Lehrer, Vorstand der I. Klasse, Kustos der 
Scbülerbibliothek (deutsche Abteil.), Direktor des Deutschon Studentenheims, lehrte 
Latein und Deutsch in der I. Kl., Griechisch in der VII. Kl., vom 6. Mai ab noch 
Griechisch in der IV. Kl.; wöchentlich 20 Stunden; führte die Aufsicht bei den 
Schießübungen.

7. Josel' Hambruseh, k. k. wirkl. Lehrer, Vorstand der IV . Klasse; lehrte
Mathematik in der IV., V.a, V.b,VI., VII., VIII. Klasse, Physik in der III. und IV. 
Klasse; wöchentlich 22 Stunden.

9. Jolianu Iruuscliek, k. k. Professor der VIII. R gskl.; Kustos der geo­
graphisch-historischen Lehrmittel, Vorstand der VI. Klasse, lehrte im I. Semester: Geo­
graphie in der I., II., III. Kl., Geschichte in der III., VI., VIII. Kl., Deutsch in
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der .III. Kl.; wöchentlich 20 Stunden; im II. Semester: Geogranhie in der I. II.
III. Kl., Geschichte in der III., VI., VIII. Kl., vom 6. Mai ab noch Deutsch in der
III. K l.; wöchentlich 19 Stunden.

9. Josef Kardinal' ,  k. k. Professor der VIII. Rgskl., Exhortator, lehrte katho­
lische Religionslehre in der I. —VIII. Klasse und in der Vorbereitungsklasse; 
wöchentlich 20-)-2 Stunden.

10. Erich Lechleitner, k. k. Professor, Kustos der Lehrmittel für das Freihand­
zeichnen, lehrte Zeichnen in der I., II., III., IV. Kl., Schreiben in der I. Klasse, 
Zeichnen im Obergymnasium und in der Vorbereitungsklasse; 13 -)-3  Stunden 
wöchentlich.

11. Itruiio Lettner, k. k. wirklicher Lehrer, im I. Semester krankheitshalber 
beurlaubt; lehrte im II. Semester Latein in der III. und V.b Klasse, Griechisch 
in der VI. Klasse; wöchentlich 17 Stunden; Vorstand der III. Kl.

12. Dr. Heinrich Lončar, k. k. Professor. (Zur Dienstleistung zugewiesen). 
Krankheitshalber beurlaubt.

13. Dr. Alois Maček, k. k. Professor, Vorstand der VII. Klasse, lehrte im
I. Semester Latein in der V.b und VII., Griechisch in der V.a, Vb. Klasse; wö­
chentlich 21 Stunden; im II. Semester Latein in der VII., Griechisch in der V.a 
und V.b Klasse, vom 6. Mai ab noch Deutsch in der II. Kl.; wöchentlich 19 Stunden.

14. Engelbert. Potočnik, k. k. Professor der VII. Rgskl., Vorstand der 
VIII. Klasse, lehrte im I. Semester Latein in der V.a und VIII., Griechisch in der
VI. und VIII. Klasse; wöchentlich 21 Stunden, im II. Semester Latein in der V.a 
und VIII. Kl., Griechisch in der VIII. K l.; wöchentlich 10 Stunden.

15. Matthäus Suiillč, k. k. Professor der VII. Rgskl., Kustos der Schülerbibiio- 
thek (slowenische Abteilung), lehrte Slowenisch in der I,—VIII. Klasse, philosophi­
sche Propiideutik in der VIL, VIII. Kl., slowenische Sprache im deutsch-sloweni­
schen Freikurse ; 17 -f- C Stunden wöchentlich.

10. Kari Jedlička, supplierender Lehrer (approbiert), Vorstand der II. Kl., 
lehrte im I. Semester Latein in der II. und III., Deutsch in der II. und V.b Kl., 
im II. Semester bis 5. Mai Latein in der II., Deutsch in der II., III., IV. V.b Kl., 
vom 0. Mai ab Latein in der II., Deutsch in der V.a, V.b., VI., VII., VIII. Kl.: ferner
unterrichtete er Stenographie im II. Kurse ; 22 -f- 2 Stunden wöchentlich.

17. Dr. .Johann H eribert R eiter, supplierender Lehrer (approbiert), im I. 
Semester Vorstand der III. Kl., vom 6. Mai ab der V.a Klasso; lehrte Naturge­
schichte in der I., II., V.a, V.b, VI. Kl., Mathematik in der I., II., III. K l.; wöchentlich 
22 Stunden.

18. Friedrich Sclieirl, supplierender Lehrer (approbiert), lehrte vom 14. Okto­
ber 1912 ab Latein in der IV. und VI. Kl., Griechisch in der III. Kl.; wöchentlich 
17 Stunden.

19. Friedrich May, evangelischer Pfarrer, lehrte evangelische'Religion; wöchent­
lich 2 Stunden.

20. Josef Pruner, k. k. Übungsschullehrer, IX. Rgskl., als Bezirksschulinspektor 
beurlaubt.

21. Jakob CtOiiup, Volksschullehrer i. P., Supplent au der Vorbereitungsklasse 
lehrte daselbst: deutsche Sprache, Rechnen, Schreiben, Turnen; wöchentlich 20 
Stunden.
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N e b e n l e k r e r :

Alfred Weudler, Bürgerschullehrer, geprüfter Lehrer^ der Stenographie, er­
teilte den Steuographieunterrieht im I. Kurae; wöchentlich 2 Stunden.

Ferdinand Porsche, Volksachullehrer, geprüfter Turnlehrer, erteilte den Turn­
unterricht als Freigegenatand; wöchentlich 10 Stunden.

Josef Richter, Musiklehrer, für Gesang staatlich geprüft, erteilte den Ge­
sangsunterricht : wöchentlich 4 Stundeu.

D i e n e r s c h a f t :

Viirtholomiius Koroschetz, definitiver Schuldiener.
Martin Koss, definitiver Dchuldiener.

II. Lehrmittel.
a ) Verfügbare G eldm ittel im Solarjahre 1912.

1. Kasserest von 1911 laut Erlasses des k. k. L. Sch. R. vom 15. Jänner 1912,
ZI. 3 142 1911   1155-78 K

2
2. A u fn a h m 8 ta x en ........................................................................................  . . .  250-20 „
8. L ehrm ittelbeiträge.............................................................................................. (S40-— „
4. Taxen für Zeugnisduplikate..................................................................................  28'— „
5. Zinseu des Gyn n a sia lfo n d s..............................................................................  151 -20 ,.

Zusammen . . . 2231-18 K
Kasaeatand am 1. Jänner 1913 ..............................  1430-52 K.

6) Zuwachs in den einzelnen A bteilungen der Lehrm ittelsam m lungen.

1. Lehrerbibllothek

A n k ä u f e :  O. Vogt, Stundenbilder der pliilos. Propaedeutik. — Verein stenogr.-kuu- 
diger deutscherLelirer Böhmens : stenographisches Diktierbuch. — Lehrplan und Instrukti­
onen f. d. Unterricht an den Gymnasien in Österreich (2 Exempl.) — Die hl. Schrift 
des Neuen und Alten Testamentes, horg. v. A. Arndt. — Schillers Gedichte. — Goethes 
FauBt, her. v. Minor. — Novalis Werke, lierg. v. Friedmann. — Platens Werke, herg. 
v. M. Koch. — EuripidiH tragoediae, vol. I., ed. A. Nauck |5 Exempl.) — Zeitschrift 
des histor. Vereines f. Steierm., 10 Jahrg. — PHugli-Hariung, Weltgeschichte, das po­
litische Zeitalter. — Blätter zur Geschichte u. Heimatkunde der Alpenländer, III. Jahrg.
— Statistisches Handbuch f. d. Herzogt. Steiermark. — Mitteilungen der k. k. geogr. 
Gesellsch. in Wien. 55. B .— R. Tümpel, die Geradflügler Mitteleuropas. — Poske, physikal. 

Zeitschrift, 25. Jahrg. — Zbornik heiauageg. v. der Matica slovenska, XIV. Band. — 
Jahrbuch der mittleren Unterrichtsanstalten, II. Jahrg. — Jahrbuch des höheren Unterr.- 
wesens, 26. Jahrg. — Pauly, Realencyklopaedie, 15. Halhbd. — Zeitschrift f. d. österr. 
Gymnasien, 63. Jahrg. — Zeitschr. f  d. Realschulwesen, 37. Jalirg — Naturw. Wo-
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ohenschrift, 11. Bd. — Literar. Zentralblatt, t>3. Jahrg. — Jerusalem. Aufgaben (1. 
Lehrers an höheren Schulen.

( j e s c h e n k e :  Vom k. k. Ministerium f. Kultus u. Unterricht: Grillparzers 
Gespräche, lierg. v. Sauer. — H. v. Gilins Familien- unil Freundschafts-Briefe. — Berichte 
über den mathemat. Unterricht in Österreich. — Österreichische botanische Zeitschrift 
61. und 62. Jahrg. — Jahreshefte des österr. archaeolog. Institutes, XIV. Bd. — Zeit­
schrift für körperliche Erziehung, 8. Jahrg. — Wiener Studien, 33. und 34 Jahrg. — 
Die Werke des Plastikers Josef Thaddäud Stammei.

Von der kaiserl. Akademie der Wissenschatten: Sitzungsbericht der kais. Jkad. 
der Wissensch., philos.-histor. Klass,, 1 f>5. — 108. Bd. — Anzeiger der kaiserl. Akadem. 
der Wissenschaften, inathem.-natui histor. Klasse, )9. Jahrg.

Vom Verfasser : J. H. Jocherl, Bilder von der Mittelmoerreise des österr. Flotten­
vereines.

Vom Verein der freiwill. Feuerwehr in Cilli : Gedenkschrift zur Feier des 
vierzigjährigen Bestandes der freiwill. Feuerwehr in Cilli.

Von der steiermärkischen Landesbibliothek : Die Erwerbungen der steierm. Landes­
bibliothek vom 1. Juli 1911 bis 30. Juni 1912.

Von Frau Professorswitwe Anna Lacher: Gawalowski, Karl Lachers Aufsätze 
und künstlerische Arbeiten.

Vom Schüler der IV. Klasse Karl Gerlach : Cilli 18G7 — 1892.
Oie Lehrerbibliothek zählt gegenwärtig 9707 Bände.

2. Schülerbibliothek.

A n k ä u f e :  Mylius, Die Türken vor Wien, 1863. — Brandt, Das Kussenjahr 
1812. — Klaußmanu, Klaus Stefen, der Schiffsjunge. — Neues Jugendbuch. — Zwilg- 
meyer, Der kleine Jahn .Bluhme. — Francö, Die silbernen Berge. — Mein Österreich,
II. Jg. — Falke, Klaus Bärlappe. — Anzengruber, Seegeschichten. Gleiehen-Ruß- 
wurm, Die Wartburg und ihre länger. — Praungruber, 100 lustige Geschichten. — Gram­
berg, Napoleon Bonaparte. — Märchenkranz aus der Ostmark. — Jungmann, Unter 
der Faust des Korsen. — Eytii, Der Schneider von Ulm. — Sonnenfels, Märchen für 
große und kleine Leute. — Bartsch. Novellen. — Kyth, Der Kampf um die Cheops­
pyramide. — Lasswitz, Auf zwei Planeten. — Eyth, Hinter PHug und Schraubstock. — 
Euzesperger, Wie soll unsere Jugend die Alpen bereisen? — Gumpert, Die Geschichte
eines braven Knaben. — Bass, Das goldene Kuabenbuch. — Dobsky, Freude an der
Kunst. — Illustriertes Jahrbuch der Weltreisen. 1912. — Schillings, Mit Blitzlicht und 
Büchse. — Illustriertes Jahrbuch der Erfindungen und techn. Fortschritte, 1912, — 
Biedenkopp, Durch Wille zum Erfolg. — Koledar dr. sv. Mohorja za I. 1913. — Podobe 
iz. misijonskih dežel 2. zv. — Dr. sv. Mohorja, Slovenske balade in romance. — Dr. 
sv. Mohorja, Razno povesti. — Slovenske večernice. 66. zv. — Dr. Krek, Zgodbe sv. 
pisma. (Konec.) — ;-ilvin Sardenko, Slovanska apostola. — O. Zupančič, Samogovori.
— Dr. Iv. Tavčar, Povesti IV. zv. — Erjavec-Sajovic, V naravi. — Gogol-Vesel, Re- 
vizor. — Dr. Kržič, Vrtec 1912. — Dr. hržič, Angelček 1912. — Peterlin-Petruška, 
Po cesti in stepi. — Dostojevski-Levstik, Zapiski iz mrtvega doma. — Zabavna knjiž­
nica 19. zv. — Dom in svet 1. 1912.

G e s c h e n k e :  Geschenke des Schülers der I V. Kl. Gerlach Karl : O. Promber, 
Knabentreund, 2 Bde. — Mund, Münchhausen. — Meyer, Kussland. — Geschenk des 
österr. Lloyd; Fünfundsiebzig Jahre Österreichischer Lloyd. 1836—1911. — Geschenk



des Bundes der Vogelfreunde in Graz : Unsere ''ingvögel. -  Geschenk des Schülers der
IV. Kl. Hermann v. Klimbacher: Schnetzler. Werkbucli fürs Haus. — Geschenk dos 
evang. Pfarrers in Ausseo, Herrn Dr. Seile : Holst, Fröhliche Leute.

Die Schülerbüchorei zählt am Ende des Schuljahres 11)12/ 3 3002 Bünde.
3. G eographisch-historische Sammlung-.

A n k ä u f e :  J. G. Rothaug, Schulwandkarte von Nordamerika. (Politische Aus­
gabe).

I. (i. Rothaug, Schulwandkarte von Südamerika (Politische Ausgabe.)
H. Keller, Wandkarte der Schweiz.
G e s c h e n k e :  Heiderich, Jsochronenkarte von Österreich-Ungarn.
G e g e n w ä r t i g e r  S t a n d :  2 Stereoskope mit 201 Bildern, 4 Globen, 2 

Bücher, 3 Reliefkarten, 4 Handkarten, 20 Atlanten und Bildwerke in 30 Bänden, 
153 Wandkarten, 75 Bildertafeln.

4. Münzensammlung-.
G e g e n w ä r t i g e r  S t u n d :  1711 Münzen, 28 Medaillen, 22 Papiergeld- 

sckeine; außerdem enthält die Sammlung Rechenpfennige, Jetons u. dgl.

5. M athem atische Lehrmittel.
Die Sammlung zählt 01 Stück. %

6. Physikalische Lehrmittel.
N e u a n s c h a f f u n g e n :  Rohr für zirkularpolarisiorende Flüssigkeiten. — 

Quarzplatte, bestehend aus rechts- und linksdrehendem Quarz. (Soleilsche Doppelplatte.
G e s c h e n k :  Herr Prof. Hainbrusch : 3 kleine Glühlampen.
G e g e n w ä r t i g e r  S t a n d  der S a m m l u n g :  a) Utensilien 70 Stück, b) Me­

chanik fester Körper 148 Stück, c) Mechanik flüssiger Körper 55 Stück d) Mechanik 
gasförmiger Körper 47 Stück, e) Akustik 71 Stück,./) Wärme 228 Stück, g) Optik 
230 Stück, h) Elektrizität und Magnetismus 225 Stück, i) Astronomie 12 Stück, 
k) Chemie 109 Stück.

7. N aturgeschichtliche Lehrmittel.
A n k ä u f e :  Pfurtscheller, Zoologische Wandtafeln (Helix Astacus, Columba. 

Perca). — Ross-Morin, Botanische Wandtafeln (Biologie der Blüte, Verbreitungsmittel 
der Früchte und Samen). Fraa*, Die Entwicklung der Erde und ihrer Bewohner.

G e s c h e n k e :  Flussneunauge von Zwetko Bruno (VI. Kl.) — Auerhahnmagen 
von Jeschounig Johann (VI. Kl.) — 2 Drusen von Granat; Zinkblende, Bloiglanz. 
Zinnober und Galmei von Synek Eduard (V. Kl.'

G e g e n w ä r t i g e r  S t a n d  d e r  S a m m l u n g : « )  Zoologische Abteilung 
0204 Stück. — (J) Botanische 3793 Stück. — y) Mineralogische 3114 Stück. — 
S) Kristallmodelle 215 Stück. — z) Präparate und Utensilien 455 Stück. — 'Q Bilder­
werke 20 Stück.

8. Lehrmittel für den Zeichenunterricht.
A n k ä u f e :  2 Modell-Serien für den Perspektive-Unterricht — 11 Majolikasre- 

fäße — 4(1 Vorlagen mit landschaftl. Motiven.
G e g e n w ä r t i g e r  S t a n d :

Vorlagen .....................................................................   1302 Blatt
H ilfsw e r k e ...........................................................................................  34 Stück-
Apparate und M o d e lle ...................................  417 „
N atu rob jek te .......................................................................................  179
Utensilien ......................................................................  104

Zusammen 20 8 0  Stück.
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9. Lehrmittel für den G esangsunterricht.
A n k a u f :  Scholze Ant., Taschenliederkranz, 4 Exemplare.
G e g e n w ä r t i g e r  S t a n d  d e r  S a m m l u n g :  Lehrmittel für den theore­

tischen Unterricht 12, kirchliche Gesiiuge 256, Gesänge weltlichen Inhaltes 76, Yer- 
chiedenes 14 Stück: zusammen 257 Stück.

III. Unterricht.
o) Obligate Lehrgegenstämle.

1. Lehrplan.

Der Unterricht wird im allgemeinen nach dem mit der Verordnung des Herrn 
Ministers für Kultus und Unterricht vom 20. März 1909, ZI. 11.662 eingeführten 
Lehrpläne erteilt. Dor obligate slowenische Unterricht (I. und II. Klasse je drei Stun­
den, die übrigen Klassen je zwei Stunden wöchentlich) ist geregelt durch die M. E. 
vom 9. Juni 1860, ZI. 7052 (L. Sch. R. E. vom 29. Juli 1860, ZI. 11.406), vom 26. Mai 
1881, ZI. 10.128 und 4. November 1884, ZI. 16.033 (L. Sch. R. E. vom 9. No­

vember 1884, ZI. 6561).

Stuiideniibersicht.

L eh r g eq e n s t ä n d e 1. II. III. IV. V. VI. VII. VIII. Summe

i
R eligionslehre............. 2 2 •> 2 0 2 2 16
Deutsche f praehe . . . . 4 1 3 •] 3 3 3 X 26
Slow. Sprache *) . . . . 3 3 2 2 2 2 2 2 18
Latein. Sprache........... « 7 6 6 6 6 5 5 49
Griech. Sprache......... — o 4 5 5 4 5 28
Geschichte.................... — o 2 o 3 4 3 l.S.4.

2.S.3.
20
(19)

Geographie.................... 2 o“ 2 2 l 1 — — 10
Mathematik.................. 3 3 3 3 3 2 23
Naturgeschichte........... 2 2 — — 3 3 — — 10
Physik und Chemie . . — 2 3 — 4 2. S.4. (13)
Philos. Propädeutik . . 2 2 4
Freihandzeichnen.. . .

! Schönschreiben...........
3
1

3 d
"

2
_ _ 7 -- 1 “

25 25 •J7 27 26 27 26 •26 209
(28) (28) (29) (29) (.28) (29) (28) 128) | (227)

*) Obligat für Schüler slowenischer Nationalität.
Evangelische Religionslehre: 2 St.
Vorbereitungsklasse: IJeligionslehre : 2 St.; Deutscho Sprache: 12 St.;

Rechnen 4 St.; Schreiben: 2 St.; Zeichnen: 2 St.; Turnen: 2 St.

2. A bsolvierte Lektüre.

a) D e u t s c h .

V.a Klasse: A u s  d e m  L e s e b u c h e :  1—19 (Nib. Av. I, 13— 19, VII, X V I
X X X IX , Gudrunlied VI), 21—44. Aus dem Anhang: 1, 2, 5, 6, 18, 22—46



V.b Klasse A u s  d e m  L e s e  b u c h  e: 1—10, (Nib. Av. I, V, VII, XVI, XXXVIII, 
XXXIX. Outlrunlied VI, XVII u. XVIII), 21—41.
Aus dem Anhang wie in der V.a Klasse.
A u s  d em  L e s e b u c h e :  i —28, 29 (2), 30—38 A, B (1— 13). C;
39—40 ( 1 -  4); 41:1 — 11; 42—53.
L e k t ü r e :  Lessing: Minna von Barnhelm; Shakespeare: Julius Cäsar; 
Goethe: Götz v. Berlichingen; Schiller: Kabale und Liebe. 
P r i v a t l e k t ü r e :  Schiller : Die Iliiuber ; Goethe : Egmont.
A u s  d em  L e s e b u c h e :  A. 2 — 5: 1 ,  2 (Mit Auswahl) 0—15; 15.
1 - 1 4  C. 3 : 4; D. 1 : 1, 2, 4 6; 2 : 2. 3; 3 , - 8 ;  10— 15; K. 1—4: F. 1—6;
G. 1—3; H. 1 : 1—12; I. 1—13.
L e k t ü r e :  Schiller: Wallenstein; Goethe: Iphigenie; Grillparzer: König 
Ottokars Glück und Ende: Kleist : Der zerbrochene Krug. 
P r i v a t l e k t ü r e :  Schiller: Maria Stuart.
A u s  d e m  L e s e b u c h e :  A 1,; 2, 3 (Mit Auswahl); B 1 : 1 — 10, 2 
(Mit Auswahl), 3; 4 (Mit Auswahl); C (Mit Auswahl).
L e k t ü r e :  Hebbel: Nibelungen; Goethe: Fauät, I. Teil.

(ä) S l o w e n i s c h .

Sket, Slovenska čitanka: Uvod S 1 — 10 ; Nr. 1— 19, 21—23, 25—41, 43—70 
72, 73, 75, 162, 163, 168.
Sket, Slovenska čitanka: Uvod g 11—25; 76—84, 87—106, 108— 117 
119, 121 — 126, 128, 130—134, 135, 144, 149— 154, 157— 159, 160, 161. 
P r i v a t l e k t ü r e :  Jurčič, Deseti brat; Detela, Pegam in Lambergar. 
Sket, Slovenska slovstvena čitanka: Nr. 1—4, 10, 11, 12a,b, c,  13a, 
14 j, 15, 17, 18, 19, 20, 24b, e, 25 a, 27 a, b, 31, 34. 35 o, c, 36 6,
38 6, 42, 61, „ 5, 81 6, c, d, 82 3, 84 3, <?, 86 6, ,,  89, 9 '). Sket.flStaroslovens- 
ka čitanka: Iz zogr. evaug. 2—11; iz Mar. evang. 1 — 7. 
P r i v a t l e k t ü r e :  Gregorčič, Pesmi; Jurčič, Rokovnjači; Kersnik,
Očetov greh.
Sket, Slovenska slovstvena čitanka: Nr. 5—9, 42, 43. Ha , b , f . h ,  5 0 , 
5 1 o ,6 , „  53, 54, 55 j, 56, 8, 60, 61, 63, 65,67, 69, 70, 72—76, 77 a, 6, 
78, 80, 81 a, 82, 84 o, 6, c, g5 _ 8'ii 88, 89s, „ , 91. — Staroslovenska čitan­
ka : Uvod 6, 10.
P r i v a t l e k t ü r e :  Cankar, Križ na gori; Prešeren, P oezije; Aškerc 
Zlatorog.

y)  L a t e i n.

III. „ Cornelius N epos: Miltiades, Aristides, Thrasybulus, Epaminondas, Pelo- 
pidas; Curtius Rufus: III, V, VI, IX, XV, XX.
P r i v a 1 1 e k t ü r e : (Gollings Chrestomathie): B e r g m a n n :  Cicero X i V; 
G old : Nepos, Aristides ; H obsu er:Curt. Rufus IV, VII, VIII; v. H e 11 mer 
Cicero II; K o r a č i n :  Curt.-Rufus XII,  XIII, XI V;  K o v a č i č :  Curt. 
Rufus X, M o d i c :  Curt.-Rufus II, X X X IV , Cicero I; P u  t a n :  Nepos 
Agesilaus.

VI.

VII.

VIII.

V.

VI.

VII.

VITT
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IV. Klasse: Caesar: bellum Gallicum, lib. I., IV., VI.

Privatlektüre: B e l e :  bell. Gali. II 15—28; G a l r a g n i :  bell. Gail. 
II 1—15; K n i p l i t s c h :  bell. Gali. II 15—28; M u l i r i :  bell. Gail. 
II 1— 15. 29—85 ; N e u b e r g e r :  bell. Gali. II 1—15; v. S a v a g e r i :  
bell. Gali. III 1 — 19; S t  an  e k :  bell. Gali. III 7—29: V o l l o u s c b e g :  
bell. Gali. III 7—29; W a g n e r :  bell. Gali. III 1 — 19; W e n e d i k t e r :  
bell. Gali. II 15—35.

V.a „ Ovid (Dach Sedlmayer, 7. Aufl.) Metam. 2, 4, 7, 10, 12, 16, 18; Fasti
5, 11, 16; Caesar, de bell. Gali. VII (teilweise); Livius: Auswahl aus
dem I. und II. Buche.

Privatlektüre: A d l e r :  Metam. 13; F a r k a š ;  Liv. II 1 — 16; G a j -  
s c h e k : Metam. 21, 23; H e r m a n :  de bell. Gali. IV. 16—38; J e r a j : 
Metam. 13; K r i ž a n e c :  de bell. Gali. VI 6—29; L e u s c h n e r :  
Metam. 22; Ma y :  Metam_ 23, 25; Fasti, 6, 17; Trist. 1; P e r l  e s :  de 
bell. Gali. VI 9—29; P l a v e c :  de bell. Gali. IV 16—38.

V.b „ Ovid: versus memor; Metam. 2, 4, 7, 10, 12, 16, 18; Fasti 5, 11, 16;
Caesar; de bello Gali. VII. (teilweise); Livius I Praefatio (teilweise),
1—7„, 8—13, 15 6— IG, 2 4 -2 6 , 4 2 -4 4 , 5 6 ,-6 0 :  II 1, 9—13, 3 2 -3 5 ,  
39, 40 X XI ; 1 — 18, 29—38.

Privatlektüre: č r n e j :  Liv. II 43—52. F e r e n č a k ;  Fasti 6; J e  š e :  
Livius I 45—56 3; P l a n i n c .  Metam. 9; P o t o č n i k :  Ovid: Aus den 
Jugendgedichten 3, Fast. 6, 9, Liv. VI 34—35, 39—43; S c h  m a u z :  
Fast. 6, Epist. ex Ponto 4, Liv. X XII 41—52, X X V I 9; S y n e k ;  Fast.
14, 15, Liv. I 45—563; F r i t s c h :  Ovid: Aus den Jugendgedichten 3, 
Fasti 6, 9, Liv. VI 34—35, 39—43; V i d e m S e k :  Liv. VI 34—34, 
39—43; f f u n d s a m  H a n s  u n d  W a l t e r :  Epist. ex Ponto 4, Liv. 
X X II 4 1 -5 2 , X XV I 9.

VI. „ Sallust: bellum Jugurthinum; Cicero: iu Catil. oratio I; Vergil: Eclog.
I, Georgica II 136—176, 458—540; Acneis I 1— 33, II und VI. 
Privatlektüre: A m a n n :  Georg IV . 315—558; B e r c l i t o l d  I 1—222; 
F r o m m :  Aen. I; H a n  d l:  Catilina; H a u m e r :  Aen. IV; H o č e ­
v a r :  Aen. I 1—123; H o f e r :  Cicero, in Cat. III; K o t n i k ;  Georg. 
IV 315 — 358, Sali: Cat. 1—30; L a n g :  Georg. III 339—383, Aen. III 
1—120; L e u s c h n  er :  Aen. I; L i p u s c h :  Cicero, in Cat. III 1—7, 
Aen. III 1—191; M a č e k :  Aen. IV  1—197; P a v l i č :  Aen. IV 1—197, 
Georg. II 458—540; S c h ö p f e r :  Cic. in Cat. III; T r a u g o tt:  Aen. III.

VII. „ Cicero: de imp. Cn. Pompei, Laelius, de amicitia; Römische Elegiker
(Ausgabe von Biese): Catull: carm. 1—39 (ausgenommen 7, 17, 20, 23);

Tibul! 1, 3, 4; Properz 1, 2, 3, 5; Ovid 2, 10, 11, 14;
Stegreiflektüre; Ciceros Briefe (Ausgabe von Luthmer Busche): 1, 3, 6.
7, 8, 9, 10, 11, 14, 17, 22, 23, 24, 30, 36, 37, 39, 40, 42, 43, 44, 61, 
63, 64.
Privatlektüre: B r e č k o :  Briefe Ciceros 15, 16, 19; B r e n č i č : Plinius 
Briefe. 15, 17, 28, 29, 37, 38; B u č a r :  Briefe Ciceros 18, 27, 31; G o- 
r i s c h e k :  Plinius Briefe 15, 17, 18, 38; H a a s :  Vergil, Fab. de
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Aristaeo pastore; H a m e r ä a k :  Cicero, pro S. Roscio 83—123; H ö-
11 i g m a n n : Cicero I. phil. Rede; J u  c h a r t :  Cicero, de ofticiis I
20—41; K a č :  Ovid, Trist. III 12; K a n t z :  Cie., Tusc. diap. I;
K a r b e  u t z :  Briefe Ciceroa 12, 15, 19, 20, 2f>, 26, 35; K o n e c z n y :  
Catull. carm. 62; K o ž e l :  Briefe Ciceroa 4, 12: K u r b u s :  Briefe Ci- 
ceroB 15, 16, 19; L i n d  a u  e r :  Briefe Ciceroa 18, 27, 31; L u d w i g :  
Triat. I 1; P l u n g e r :  Properz V 11; Ovid, Ara amat. III 9; P o r ­
s c h e :  Briefe Cieeroa 16, 16, 19, Pliniua Briefe 29; P r a s c h a k :  
Cicero, pro Archia ] oeta; Q u a l i t z e r ;  Cic., de officiia I 1 — 20; 
S c h m ö l z e r :  Catull. carm. 62; H  e r z i g, 8  c h o a a i g, u n d  S e i p e l :  
Plinius Briefe 38, 40, 42. 49, 53: S i m o n i ä e k u n d  W e r n i s c h :  
Briefe Ciceroa 66, 67, 68. 70, 71; Z u z z i :  Cic., pro Archia poeta. 

VllI.Klaaae: T acitua: Germania, cap. 1—28; Annalen: Auawahl aus dem l. und II.
Buche; Horaz: Oden I 1, 3, 4. 6, 7, 10, l l t 14, 18, 22, 31, 32, 37; II
3, 7, 10, 13, 16, 18; III 2, 13, 30; IV. 3, 7; Epodeu 2, 7; Satiren I 1,
6, 9; Episteln I 1, 2.
Privatlektüra: D a g h o f e r :  Tac. Annal. I I ; D r e w e s :  Cic., pro Ar­
chia poeta; E r h a r t i ö :  Aen. VI; F o n :  bell. lug. 1—20; F r e u d e :  
Tac. Annal. II; G r o b l e r :  Pliniua Briefe 5, 6; J u h a r t  und Ko s :  
Tac. Annal. II; K r a j n c :  bell. Jug. 1 — 50; L a n g  und L o t z :  
Tac. Annal. i l ; P o z n i 6 : bell. Jug. 1—20; S t o s r e i t e r :  Aeneis 
VI; V a a l e :  Pliniua Briefe 6, 6; V i d e m s c h e k :  Pliniua Briefe 5, 6, 
20; Z u p a n e c :  Pliniua Britfe 5, 6.

X) G r i e c h i s c h .
V.a „ Xenophou Anabasis 1, 3, 8, 5, 9; Kyrupädie 8; Homer: Ilias I, 111.
V.b „ Wie in der V.a Klasse.
V I. „ Homer: Ilias IV, VI. XII, X V I, XVIII, XXII. Herodot (Ausgabe von

Scheiudler) VI 4 3 -4 5 , 94—98, 100--103, 1 0 6 -1 2 0 ; VII 1, 20—25, 
3 3 -4 1 , 44—46, 133, 138 -1 4 4 , 172—177, 198—233, 238. Plutarch
(Ausgabe von Schickinger) Perikies (Auawahl).
Privatlektüre: A m a n n :  Ilias X ; B a a 8 : Herodot I I2, III 1 — 3, 14—15,
39 — 43, 119; H o č e v a r  und K a l a n :  Herod. II 2, VIII, 121—125, 
140—144: H o f e r  und S t r a s a e r :  Herod. IX. 90— 106; Kr k :  
Herod VIII 121-125 , 140 144; L a n g :  Herod I 23—24, III 1 4 -1 5 ,
39—43; L i p u a c h : Iliaa X, Herod. IX 90—106 ; L e u s c h n e r : 
Herod. IX 90—106; P a u l i  6: Herod. VIII 1—26; K o n t z e r : Iliaa VII;

VII. „ Homer: Odyaaee I, V, VI, IX, XI, X II I ; Demosthenes: 3 philipp. R ode.
Platon: Apologie.
Privatlektüre : A 1 m e r o t h : Sympoaion 32—37; B r e č k o :  Sympoaion; 
G o r i S e k Odyssee V II ; H a a's : Sympos. (nach Huemers Chreatom.) 
206 u ff.; H a m e r ä a k :  Demoath. II. phil. Rede; H e r z i g :  Phaedon 
57—67 ; H ö n i g m a n n : Sympoaion 32 —37; J u c h a r t : Sympos. 32—37; 
K a č :  Odyaa. X V ; K a r b e u t z : Odyaa. III; Q u a l i t z e r :  Syinpoa.
32—37 ;R o j n i k : Lachea ; S o h m ö 1 z e r : Odyaa,X X III; S c h 1 o s s i g:
Phaedon 67—67; S i m o n i  š e k :  Sympoa. 32—37; S m o l n i k a r :
Odyaa. X IV ; W e r n i s c h :  Sympoa. 32—37: Z u z z i  Demoath., Rede 
über den Frieden.



VIII. Klasse: (Nach der Chrestomathie von Huemer) Platon II; III 3; IV 1, 3; V 1, 
3, 5; VI 1; VIII; Aristoteles X ; X I; XIII; XIV; XV; 1, 2, 4, 5; So­
phokles: Elektra; Homer: Odyssee XXIV.
Privatlektüre: A r 11 : Herodot V 49—65; E r h a r t i 6 und H e r m a n n ;  
Odyss. IX; K o s :  Antigone; L a n g :  Symp. 1—10; M e š i č e k :  Odyss. 
IX; R a f f e  l s p e r g e r :  Antigone; V r a b i  8: Sympos. 1 — 10.

3. Memorierte Stellen.

Y) Deutsch.
V.a Klasse: Ans dem Nibelungenlied: I 13 — 19. Aus den Gedichten Walthers von 

der Vogehveide : Der Frühling und die Frauen. Deutsche Sitte. Aus dem 
Anhang: Heine: Belsazer.*

V.b „ Aus dem Nibelungenlied: I 1—10; sonst wie in V.a.
VI. ., Martin Opitz: Fast aus dem Holländischen. — Klopstock: Messias I, 1.

Str. — Wieland: Oberon I. 1. Str. — Goethe: Das Veilchen; Der 
König im Thule; Geistesgruß; Meine Göttin; Mignon.

VII. „ Schiller: Die Macht des Gesanges. — Körner: Liitzows wilde Jagd. —
Grillparzer : Mein Vaterland, Feldmarschall Radetzky. Aus den Dramen; 
Goethes : Iphigenie auf Tauris III 2; IV 5; Grillparzer: König Ottokars 
Glück und Ende III (Hornek).

VIII. „ H. v. Gilm: D ie Georgine, Allerseelen. Heyse: Über ein Stündlein.
Greif: Vor der Ernte. Keller: Abendlied. Lorm: Sphilrengesang: Goethe: 
Faust: Eingangsmonolog.

fi) Slowenisch.

V. „ 1. Snegulčica. (O. Zupančič.) — 2. Na Jurijevo. (O. Zupančič.) — 8.
Lepa Vida. (Nar. pes.) — 4. Asau- Aginica. (Nar. srb.) — 5. Mutec 
osojski. (Aškerc.) — 6. Smrt carja Samuela. (Pagliaruzzi.) — 7. Jefte- 
jeva prisega. (Gregorčič.) — 8. Ubežni kralj. (Levstik.) — 9. Svetopol- 
kova oporoka: v. 20—66. (Aškerc.) — 10. Kralj Matjaževa smrt 
(Nar. pes.)

VI. „ 1. Krst. pri Savici: Uvod. (Prešeren.) — 2. Popotnik. (Levstik.) — 3. Cer­
kniško jezero. (Cimperman.) — 4. Jadransko morje. (Jenko.) — Crez 
Kavkaz. (Aškerc.) — 0. Junak in lastovka. (Stritar.) — 7. Ujetega tiča 
tožba. (Gregorčič.) — 8. Oljki. (Gregorčič.) — 9. Sonetje: 1, 4, 5. (Pre­
šeren.) — 10. Na Vršacu. (Vodnik.)

VII. „ 1. Slovo od mladosti. (Prešeren.) — 2. Knjižna modrost. (Levstik.) —
3. Obrazi: 1, 3, 5. (Jenko.) — 4. Tiči. (Stritar.) — 5. Oj’z Bogom, ti 
planinski sveti (Gregorčič.) — 6. Kristus in Peter. (Aškerc.).— 7. Vseh 
živih dan. (Zupančič.) — 8. Turjaška Rozamunda. (Prešeren.) Živ­
ljenje ni praznik. (Gregorčič.) — 10. Vinska bajka. (Aškerc.)

VIII. „ 1. Moj spominek. (V odn ik )— 2. Ilirija oživljena. (Vodnik.) — 3 Manom
Murna-Aleks. 1. (O. Zupančič.) — 4 Prešernovih sonetov; 2, 3, 9, 10,
16. 20, 21. — 5. Jaz. (Aškerc.) -  6. Jurčiču v spomin. (Gregorčič.) —
8. Zlatorog v 144 -197. (Aškerc.)
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Y L a t e i n .

II[. Klasse: Cornel. Nepos: Pelopidas, cap. 3; Gurt. Rufus 5, cap I (Anfang), (i.
IV. „ Caesar, de bello Gallico, lib. I., cap. 13 u. 35; üb. IV cap. 1 (von Sue-

borum gens — Schluß); lib. VI. cap. 13.
V.a „ Ovid: Metam. 7 von 1—27; Fanti 11; Livius I. cap. 10; II. ca)). 4U,

1 —  1 0 ;

V.b „ Ovid: Versus memoriales; Livius II 40; XXI 3 (Rede des Hanno).
VI „ Sallust, Jugurtha, cap. 14. § 1 — § i), cap. 24; Aen. I 1—34.
VII. „ Cicero: Laelius 26, 27; Catull: carm. 2 u. 3.
VIII. „ Tac. German, cap. 19; Annal. I 42, II 4(1; Horaz: Oden I 1, III 9 30.

5) G r i e c h i s c h .

V. Klasse: Homer: Ilias I 1—67, 52»—530;
V.b „ Wie in der V.a Klasse.

VI. „ Homer Ilias VI 100— 125, 375—402, XVIII 72—93; Herodot VI 109
(Rede des Miltiades).

VII. ,, Homer: Odyssee I 1—25, V 1—20, VI 149—185; Demosthenes, 3.
philipp. Rede 1 und 2.

VIII. „ (Nach der Chrestomathie von H uem er): Plato II 1. IV 1; Aristoteles
XAr (21 Zeilen); Sophokles, Elektra 1—22, 1398— 1421.

4. Themen.

a) /  u d e n  d e u t s c h e n  A u f s ä t z e n  i m O b e r g y m n a s i u m.

"\7". sl ü ^ la - s s e .

S c h u l a r b e i t e n :  1. Gedankengang des Gedichtes; Der Tod des Tiberius.
— 2. Das Nibelungen- und Gudrunlied. — 3. Wie Parzival in der Gralburg emp­
fangen wird? — 4. Nach Auswahl: a) Gedankengaug des [1. Kreuzliedes von Hart­
manu v. Aue. ß) Stoße der Dichtung des W. v. d. Vogelweide.

H a u s a r b e i t e n :  1. Eiu Erlebnis in den Ferien. — 2. Wie verbrachte ich 
meine Weihnachtsferien.? — 3. Repetitio est inater studiorum. — 4. Die Belagerung 
einer mittelalterlichen Stadt. (Nach einem Hilde).

S p r e c h ü b u n g e n :  Kleists Novelle: Der Zweikampf. — Jwein. Walther 
von der Vogelvveide. — Das Volkslied. — Eine Reihe von Inhaltsangaben mittelalter­
licher Dichtungen.

■V.To K l a s s 3 .

S c h u l a r b e i t e n :  1. Die nordische Fassung des Nibelungenliedes. —
2. Römer und Germanen in K. F. Meyers Gedicht: Der Tod [dts Tiberius. —
3. Höchvart tvingt den kurzen man, daz er muoz, uf den zehen gan. (Freidank. —
4. Nach 'Auswahl: a) Es kann das Schicksal eine Ileldenbrust zerschmettern, doch 
einen Heldenwillen beugt es nicht, (i) Der Edelmann uud der Reiter in Meyers 
Gedicht: Die Füße im Feuer. — 5. Eine Übertragung von 5 Strophen aus dem Ni-
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beluugen- beziehungsweise Gudrunlied in vier Gruppen. — 6. Nach Auswahl: a) Sie 
singen von allem Süßen, was Menschenbrust erhebt. (Gezeigt an Walther v. d. Vogel­
weide'. [j) Gedankengang in Walthers Elegie.

H a u s a r b e i t e n :  1. Ein Erlebnis in den Ferien.— 2. Weihnachten. 3. Das eben 
ist der Fluch der böseD Tat, daß sie fortzeugend immer Böses muß gebären. (Gezeigt am 
Nibelungenliede). — 4. Im Rittersaal. (Nach einem Bild).

S p r e c h ü b u n g e n :  1. Das Nibelungenlied. — 2. Das höfische und nationale 
Epos. — 8. Walther von der Vogelweide. — 4. Die alten Germanen. — 5—8. Eine 
Reihe von Inhaltsangaben der Dietrichepen. — 9. Über einige Dichter der Freiheits­
kriege. — 10.' Wilhelm Teil. — 11. Kleists Novelle „Der Zweikampf. •* —
12. Alexander der Große. — 1 !. Hannibal. — 14. Napoleon I. — 15. Die Schlacht 
bei Leipzig. — 16. Der deutsch-französische Krieg. — 17. Wallenstein. — 18. Michel 
Angelo. — 19. Die Etsch. — 20. Georg Stephenson. — 21. Das Zink und seine Ver­
hüttung. — 22. Weidmannsfrühling. — 28. Die Jagd bei den alten Griechen und 
Römern.

•VI. Klasse:

S c h u l a r b e i t e n :  1. Nach Auswahl: a) Gedankengang der ersten 7 Stro­
phen von Hallers „Alpen“, ß) Die Bedeutung der Stenographie für die Kultur der 
Hegeuwart. y) Der Einfluß des 30jährigen Krieges auf die deutsche Literatur. — 
Die Verdienste Klopstocks und Wielands um die deutsche Sprache und Literatur. —

3. Nach Auswahl: a) Warum wird „Minna v. Barnhelm“ als das erste deutsche 
Lustspiel bezeichnet? [}) Major v. Teilheim und Riccaut de la Marliniere, y ) Solda- 
tencbaraktere in „Minna v. Barnhelm“. 4. Nach Auswahl: a) Götz und Weislingen.

Inhalt, Gliederung und Deutung des Goethescheu Gedichtes „Der Wanderer“, 
y) Armut und Reichtum als Hemmnis und Förderungsmittel der Bildung.

H a u s a r b e i t e n :  1. Nach Auswahl: Warum mißlang den Römern die
völlige und dauernde Besiegung der Germanen, jjj) Herbststimmung, y) Die Zeiten 
ändern sich, mit ihnen der Mensch. 2. Nach Auswahl: a) das Wesen der Ana- 
kreontik. [}) Kriog oder Frieden, y j  Das Leben, ein Kampf. 3. Wir lernen nicht 
für die Schule, sondern für das Leben. 4. Nach Auswahl: Der eine fragt:
Was kommt darnach? Der andere fragt nur: Ist es recht? Und also unterscheidet 
sich der Freie von dem Knecht. (Storm ) [i) Unglück selber taugt nicht viel, doch 
hat es drei brave Kinder: Kraft, Geduld und Mitgefühl, y) Wie man sich selber 
erkennt? Durch Betrachten niemals, wohl aber durch Handeln. Versuche deine Pflicht 
zu tun, und du weißt gleich, was an dir ist. (Goethe)

S p r e c h ü b u n g e n :  1. Wieland. — 2. Lessing. — 3. Leasing als Kritiker.
— 4. Herders Cid. — 5. Christian Günther. — 6. Das deutsche Studentenlied. —
7. Bedeutung des Sturmes und Dranges für die deutsche Literatur. — 8. Der junge 
Goethe. — 9. Goethe in Leipzig. — 10. Goethe in Straßburg. — 11. Körner. 12. 
Gottfried Keller. — 13. Wallensteins Lager v. Schiller. 14. Heinrich Hebbel. —
15. Ottokar Kernstock. — 16. Die Kunst Polens. — 17. Kaiser Maximilian. —
Albanien, Land und Leute.

T7-II. Klasse.

S c h u l a r b e i t e n :  1. Die Soldatencharaktere in Wallensteins Lager. — 2. Die 
Verdienste der Romantiker um die deutsche Sprache und Literatur. — 3. Nach Aus-



wähl : a) Demosthenes und seine Zeit, ß) Sturm und Drang, y ) Die Weltgeschichte 
ist das Weltgericht. — 4. Nach Auswahl: « ) Der Lorbeer traun hat keine Sympathie 
für üppig Lockenhaar; viel lieber rankt er um graue Häupter, kahle Stirnen sich: 
am liebsten sind ihm nackte Totenschädel. (Hamerling.) ß) 'AtuXoü? 6 Tvfc
ot}.Y)<k£as &pu. (Euripides.) Nachgewiesen an Goethes Iphigenie.

H a u s a r b e i t e n :  1. In den Ferien. — 2. Nach JWahl: Das Schweizer­
volk. (Nach Schillers „Wilhelm Teil“.) ß) Liebt und Schattenseiten des Mittelalters. 
Y) Wohin du blickst, ist Kampf auf Erden, — Wohin du blickst, kann Friede werden.
— 3. Nach Auswahl: a ) Mein Lieblingsdichter, ß) 0  Weimar, dir fiel eiu besonderes 
Los, wie Betlehem in Juda, klein und groß! y) Der Palmbaum beugt sich, aber nicht 
der Pfahl. — 4. Nach Auswahl : a) Kriegsstimmung. ß) Ein freies Thema.

R e d e ü b u n g e n :  Goethes und Schillers gemeinsames Wirken. — Mörikes 
Leben und Wirken. — Die Freiheitsdichter. — Adolf Bäuerle und seine Bedeutung 
für das Wiener Volkstheater. — Nestroys Leben und Wirken. — Dantes Leben und 
Werke. — Die Franzosen in Rußland.

T7-JXX. ZEClasse.
S c h u l a r b e i t e n :  1. Nach Auswahl: a) Das junge Deutschland, ß) Faust

und Wagner, y) Die Poesie des Weltverkehrs. — 2. Nach Auswahl : a ) Die Bodeu- 
tung des Jahres 1813 für das deutsche Volk. — ß) Die wichtigsten Merkmale des 
poetischen Realismus. — y) Des Lebens Mühe lehrt uns allein des Lebens Güter 
schätzen. — 3. Nach Auswahl: « ) Fin Thema aus Geschichte oder Literatur, ß) Be­
denke, was du wählst, du wählst fürs Leben, y ) Schluß 1 ?

H a u s a r b e i c e n :  1. Nach Auswahl: a) Wie die Welt sich wandeln mag, 
rastlos im Weben und Streben, Ber{*volk und grüne Bergeswelt, sie haben ein ewiges 
Leben ! (Stieler). ß) Glücklich der Mensch, der fremde Größe fühlt und sie durch 
Liebe macht zu seiner eigenen. — 2. Nach Auswahl: a) Der Weltverkehr in ma­
terieller und geistiger Hinsicht, ß) Wie sucht der Menschengeist Raum und Zeit zu 
überwinden? — 3. Nach Auswahl: a) Welche Pflichten hat der wahrhaft Gebildete 
gegen die Mitwelt und gegen sich selbst? ß) Wohl stürzt, was Macht und Kunst 
erschufen, — Wie für die Ewigkeit bestimmt, — doch alle Trümmer werden Stufen,
— Worauf die Menschheit weiter klimmt. (Geibel.) y) Wie unterstützen Flüsse und 
Ströme die Kulturarbeit der Menschheit?

R e d e ü b u n g e n :  Friedrich Nietzsche. Politische Dichter. — Schweizer 
Dichter. — Der Anteil Steiermarks au der deutschen Literatur. — Die Dichtung in 
Tirol. Theodor Storm, — Ferdinand v. Saar.

ß) Z u d e n  s l o w e n i s c h e n  A u f s ä t z e n  im O b e r g y m n a s i u  m.

" V . I 5 I la .s s e .

Š o l s k e  n a l o g e :  1. a) Življenje in smrt vaškega beraču Stefuea. b) Krije 
vse odeja ena, — Reve in škrlatnike. — 2. a) Roka roko umiva, b) Voda nam ko­
risti. — 3. a) Hrast ne pade na en mali. b) Ubežni kralj v svoji nesreči in sreči. —
4. a) Kdor ne seje, tudi ne žanje, b) Kaj si pripovedujejo o vilah? — 5. a) Nobeno 
delo ne grdi človeka, b) Kdo se veseli pemladi? — 6. a) Bredina in Turkova mati: 
b) Zakaj si želi dijak velikin počitnic?



D o m a č e  n a l o g e :  1. Kratek izlet v počitnicah. — 2. Zakaj je  gruden 
otrokom prijeten mesec? — 8. Zakaj se imenuje Aleksander, kralj maeedonski, 
Veliki? — 4. Vrt. in šola.

VI. Klasse.

Š o l s k e  m a l o g e :  t. a) Zakaj koristita dijaku snaga in red? b) Pomlad 
obeta, jesen plačuje. — 2. a) „In šel je boj boj’vat brez upa zmage In skazal 
se je  korenine prave“, poje pesnik o Crtomiru. b) Ptice so človeku prijateljice in 
dobrotnice. — 3. a) Popotnik skusi pač si kaj po svetu in pretehta srečo vse zemlje, 
b) Lovro Kvas in stric Dolef. — 4. a) Kdor ima voll o in vztrajnost, „vse doseže, kar 
mu drago, bodi slava, bodi blago,“ b) Visoko vrh planin stojim — T veselju rajskem 
tu živim ; — Tam dol’ ljudje prebivajo, — Veselje redko vživajo. — 5 a) Cvetna 
nedelja, b) Kedaj se glasi pesem? — 6. Oesa se učimo iz Prešernove „Nove pisarije“ ?
b) Duhe zarotite v beg dvombe, nemarnosti, tmin!

D o m a č e  n a l o g e :  1. Kaj vpliva na dodnebje? — 2. Zakaj je mogel izreči 
Jugurta o Rimu besede: „Urbem venalem et mature perituram, si emptorom in- 
veneris“ ? — 3. O blažena leta nedolžnih otrok, - -  Vi 'mate veselje brez težkih 
nadlog ! — 4. Viribus unitis !

VXX. Klasse.

Š o l s k e  n a l o g  e : 1. a) IIo).A(ov xviyx,/, Y‘YVJTai äiSxax.x'Xo;. 1>) Trud 
obeta, vztrajnost daje plačilo. — 2. a) Kaz sreče sem na svetu vžil, — Sem jo v
mladosti cvetu pil. b) Nekaj zauimivosti iz zgodovine stare Karantanije. — 3. a)
Po trgih, poslopjih in kočah sirot, — Tam kujiga naukov je zlatih, b) Le petica da 
ime sloveče in človek toliko velja, kar plača. 4. a) O vzrokih francoske revolucije,
b) Povej, razvalina, — V solncu zatemuela : — Kje je moč človeška, — Kje so njena 
dela? — 5. a) Knjiga [nam je mrtva, priroda pa živa učiteljica, b) Nobena zver ni 
tako zla, da hi ne bila včasi dobra. — 6. a) Kakega pomena je bilo pri starih Grkih 
in Rimljanih govorništvo? b) Kako more dijak izvrševati pesnikov opomin: „Um
bistri si, srce si b laži!“ ?

D o m a č e  n a l o g e :  1. Železo je važen «Sinitelj v življenju sedanjega člo­
veštva. — 2. Kaj opeva Aškerc v svojih pesnitvah ? (Z ozirom na njegove pesmi v 
slovstv. čit.) — 3. Kakor sodimo človeka po obleki, tako tudi prebivalce po njih pre­
bivališčih. — 4. Nil mortalibus ardui est, caelum ipsum petimus stultitia.

G o v o r n e  v a j e :  1. Zgodovina braslovške župnije. — 2. Skladatelja Benj. 
in Glist. Ipavic. — 3. O športu. — 4. Zadaj je propadala stara Grška ? — 6. O
družabnih razmerah Slovencev. — 6. Izgovarjanje .1“ “ v Slovencih. — 7. O samoiz" 
obrazbi. — 8. Nekaj Iz Trdinovih „Bajk in povesti I.“ — 9 Zgodovina balkanskih 
narodov v 19. stol. — 10. Pomen železnice za Belo krajino. — 11. Pisatelj Turgenjev.
— 12. Jurčič, Ponarejeni bankovci. — 13. Dr. Karol Štrekelj. — 14. Pisatelj Gogol.

VI. Klasse.

Š o l s k e  n a l o g e :  1. a) Odkod dobiva Izkustveno dušelovje svojo snov? b) 
Živeti vrli mož ne sme za sel — 2. a) „Vse mora biti v narodnem duhu in za narod 
pisano“, nasvetuje Cojz Vodniku. |b) Nikoli nihče v bedo ni zaklet, — Komur vod- 
nik je voljaueubita. 3.a)Oko in čast ne trpita' šale. b) Knjiga in spomin sta človeku zvesta



prijatelja. 4. a) Vremena bodo Kranjcem se zjasnile, — Jim milši zvezde kakor zdaj sijale,
— Jim pesmi bolj sloveče se glasile, b) Požel je kmetič in pospravil plod; — A kod, 
mladenič, kod gre tvoja pot? Kaj si sejal, mladenič, kaj boš žel? — 5. a) Gorje, 
kdor zatajiti — Prisiljen voljo in srce, — Bedakom posoditi — (Jas mora, glavo in 
roke. b) Kakšna čuvstva nam budi dobra gledališka igra?

D o m a č e  n a l o g e :  1. Novo življenje klije iz grobov. — ‘2. Ko v te se 
oziram, se zdi mi, oj reka, — Da gledam življenje, usodo človeka. — 3) Navdušenost 
stvarja slavna dela.

G o v o r n e  v a j e :  1. Obrazovalna umetnost pri Slovencih. — 2. Dragottin
Kette. — 3. Nekaj črtic iz bolgarski; zgodovine. — 4. Lov in lovci v starem veku.
— 5. Ob stoletnici „Jlirije oživljene.“ — 6. Nekaj o zrakoplovstvu. — 7. O. Zupančič,
(Jez plan. — 8. Lev grof Tolstoj. — 9. O realizmu. — 10. Meškova „Crna smrt.“ —
11. Sol. — 12. Zgodovinsko ozadje romanu „Pod svobodnim solncem.“ — 13. Cankar, 
Križ na gori. — 14. Narava in civilizacija.

5. Lehrbücher.

Im Schuljahre 1913/14 werden dem Unterrichte folgende Lehrbücher in nachstehenden 
zulässigen Auhagen zu Grunde gelegt werden.

X. "Erlasse. Kronen

Großer Katechismus der katli. R e l ig io n ...............................................................gebd. —.80
T um lirz, Deutsche Grammatik. ti. Aull.........................................................................   3.15
Lampe), Deutsches Lesebuch für die I.,Klasse, 15.— 16. Autl. . . .  , 2.18
Sket, Dr. Jakob, Janežičeva slovnica,10., 9. Autl.................................................. „ 3.—
Sket in W ester, Slovenska čitanka, za I. razred. 5. Aull.....................................  2.40
Scheiudler-K auer, Latein. Grammatik, 8. Aufl. (ausschließlich) . . .  , 3.—
Steiner-Scheindier, Latein. Lese- und Übungsbuch, I. Teil. 8. Autl. „ 2.—
H eiderich, Dr. Fr. Schulgeographie I. Teil, 5., 4. Autl........................................  2.40
Kozenn, Geogr. Atlas für Mittelschulen, 42. Aufl...................................................... 8.—
M očnik-Zahradniček, Arithmetik für Untergyinn., I. Abt., 40 Aufl. (ausschl.) ., 2.50
Hočevar, Geometrie für Gymn., Unterstufe. 9. Aufl. (ausschließlich) . ,, 1.80
P okorny-L atzei, Tierkunde, 29. Auf!.................................................................. ........ 4 .—
P okorny-F ritsch , Pflanzenkunde, 25. AuH. (ausschließlich) . . . .  „ 4 .—

XX. X l̂asae.

Großer Katechismus der kath. R e l ig io n ..................................................................   —.80
Tum lirz, Deutsche Schulgrammatik, 6. Aull......................................................„ 3.15
Litiupel, Deutsches Lesebuch für die II. Klasse, 12., 11. AuH. . . .  ,, 2.54
Sket, Dr. Jakob, Janežičeva slovnica, 10, 9. Auf!..................................................... 2.—
Š k et in W ester, Slovenska čitanka, za (j a II. rarzed. 3. Aufl. (ausschließlich) ,. 2.50
S cheind ier-K auer, Lateinische Grammatik, 8. Aufl............................................... . 3.—
Steiner-Schi in iller, Latein. Lese- und Übungsbuch, II. Teil, 6. Aufl.

(ausschließlich)................................................................................................. ......... 3 .—
H eiderich, Dr. Franz, Schulgeographie, II. Teil, 1. Abteil, für die II. Kl.

4. Aufl. (a u ssch ließ lich )...................................................................................   2.40
K ozenn , Geogr. Atlas für Mittelschulen, 42. Aufl. .........................................  8.—
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Kronen

M ayer, Dr. Franz Martin, Geschichte für die unteren Klassen, gebd.
I. Teil. 7. Auf!..........................................................................................................   2 . -

P u tzp er , Historischer Schulatlas, 32., 31. Aufl................................................3.60
M očnik-Zaliradniček, Arithmetik für Untergymn., I. Teil. 40. Aufl. . „ 2.50
H očevar, Geometrie für Gymnasien. Unterstufe 9. Auf!....................................... „ 1.80
P okorny-L atzel, Tierkunde, 29. Autl...........................................................................  4.—
Pokorny-Fritsch, Pflanzenkunde, 25. Aufl. (a u ssc h lie ß lic h )........................... . 4.—

XII. Klasse.

D eim el, Liturgik, 5.— 2. Auf!...........................................................................................   1.60
D eiincl, Altes Testament, 3., 2. Aufl. ..................................................................   1.90
Tu ml ir / ,  Deutsche Schulgrammatik, 6. Aufl.................................................... ........ 3.15
Lilinpc], Deutsches Lesebuch für die III. Klasse, 12, 11. Aufl. (ausschl.) , 2.80
Sket, Dr. Takob, Janežičeva slovnica, 9. Aufl............................................. S. -
Sket, Dr. Jakob, Slovenska čitanka, za III. razred. 2. Aufl. (ausschl.) . „ 2.—
Schciiid ler-K auer, Lateinische Grammatik, 8. Aufl...................................... ......... 3. —
Steiiier-Scheind ler, Lese- und Übungsbuch, III. Teil, 6. Aufl. (ausschl.) ,, 2.—
G olling, Chrestomathie aus Corn. Nepos und Curt. Rufus, 8. Aufl. (aus­

schließlich) . . .  ................................................................................ 2.25
C urtius-H artel, Griechische Schulgrammatik, kurzgefaßte Ausgabe, 1. Aufl. „ 2.50
Sclienkl, Griechisches Übungsbuch für Unter und Obcrgymn. 22. Aufl.

ausschließlich) .................................................................................................... 4.—
H eiderich, Dr. Fr. Schulgeographie, II. Teil. Für die II. und III. Kl.

3. Aufl................................................................................................................. ......... 3.60
Kozenn, Geograph. Schulatlas, 42. Aufl. . ....................................... ....... 8.—
Mayer, Dr. Franz, Geschichte für die unteren Klassen.II. Teil, 6. Aufl.

( a u s s c h l ie ß l . ) ........................................................................................................ 2.30
P utzger, Historischer Atlas, 32., 31. Aufl......................................................... .........  3.60
M očuik-Zaliradniček, Arithmetik für Untergymn., II. Teil, 30. Aufl.

(ausschließlich)...........................................................................................................  3.—
Hočevar, Geometrie für Gymnasien. Unterstufe 9. Aufl.......................................  1.80
Rosenberg:, Physik für die unteren Klassen der Gymnasien. 3. Aufl. „ 4.80

I"V. ICla-sse.

Deimel, Neues Testament. 2.—1. Aufl................................................................. .........  2.40
Tum lirz, Deutsche Schulgrammatik, 6. Aufl............................................................. 3.15
Lainpcl, Deutsches Lesebuch für die IV . Klasse, 11. Aufl. (ausschl.) , 3.—
Sket, Dr. Jakob, Janežičeva slov. slovnica, 9. Aufl................................................. 3.—
Sket in  W ester, Slovenska čitanka, za IV. razred 2. Aufl. (auschl.) . , '_\50
Sclieindler-K auer, Lateinische Grammatik, 8. Aufl.................................. ......... 8 .—
Steincr-Sclieindler, Lateinisches Lese- u. Übungsbuch, IV. Teil, 5. Aufl.

(a u ssc h lie ß l.) ........................................................................................................... 2._
Caesar, de bello Gallico von Prammer, 10., 9. Aufl...............................................  2.80
C urtius-H artel, Griechische Schulgrammatik, kurzgefaßte Ausgabe 1. Aufl. „ 2.50
Sclieukl, Griechisches Elementarbuch, 21., 20. Aufl................................................  3 . —
Mayer, Dr. tranz und B erger , Dr. K., Geographie der österr.-ung.

Monarchie, für die IV. Klasse der Mittelschulen 10. Aufl. . . ‘2.40
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Kronon

Kozenu, Geographischer Atlas, 42 Aufl........................................................gebd. 8 .—
M ayer, Dr. Franz M., Geschichte für die unteren Klassen, III. Teil,

6. Aufl. (aussch ließ lich).............................................................................. .........  2.—
L ex, Heimatkunde des Herzogtums Steiermark ...................................... ........ 2 .—
P utzger, Historischer Atlas, 31. 30. Aufl......................................................... „ 3.60
M očuik-Zahradniček, Arithmetik für III. und IV. Klasse, 30. Aufl. ,. 3,—
Hočevar, Geometrie für Gymnasien, Mittelstufe 7. Aufl. (ausschl.) . „ 2 00
R osenberg, Physik für die unteren Klassen der Mittelschulen. Ausgabe

für Gymnasien. 3 Aufl. ...............................................................................   4.80

X l a s s e .

Schatz, Lehrbuch der katholischen Religion, 1. Teil. 2., 1. Aufl. . . „ 2.—
W illom itzer, Deutsche Grammatik, 12. Aufl.................................................. „ 2.40
Lam pcl-Laiiger, Deutsches Lesebuch für die oberen Klassen der Gymn.

I. Teil, 7., 6. Aufl...................................................................................................  3.20
Langer, Dr. Leo, Grundriß der deutschen Literaturgeschichte, I. Heft,

2., 1. Aufl..................................................................................................................  1,—
Sket, Dr. Jakob, Janežičeva slovnica, 9. Aufl........................................................... . 3 .—
Sket, Slovenska čitanka za V. in VI. razred, 3. Aufl. (ausschlieUl.) . „ 3.60
Sclieindlcr-K auer, Lateinische Grammatik, 7., 0. Aufl........................................   2.80
Ovid, herausgegeben von Sedlmayer, 7. Aufl.................................................... ........ 1.90
L iv ii ab urbe cond. lib.'I., II., XXI., XXII., herausgegeben von Zingerle,

7., 6. A u f l .................................................................................................................  2.20
Caesar, de bello G alileo, von Prammer, 10., 9. Aufl...........................................   2.8“
llau lcr , Lateinische Stilübungen, 8. Aufl. ( a u s c h l ie ß l . ) .........................„ 3.20
C artius-H artcl, Griechische Grammatik, (kurzgefallte Ausgabe) . . „ 2.50
Schenk!, Elementarbuch, 21., 20. Aufl...............................................................„ 3.—
Schenk I, Chrestomathie aus Xenophon, 15. bis 13. Aufl.......................................   3.20
Homer, Ilias, bearbeitet von Christ, 3., 2. Aufl...................................................... 3.—
H eiderich, Dr. Fr., Sohulgeographio f. d. V. u. VI. Klasse IV. Teil 1. Aufl. „ 3.80
Ko/.enn, Geographischer Atlas, 41., 40. Aufl.............................................................. 8.—
Zeehe. Andreas, Geschichte für die oberen'Klassen, der Gymn. I. Teil,

ß. Aufl. (ausschlieUl.).............................................................................................   2.80
P utzger, Histor. Atlas, 31., 30. Aufl. ................................................................   3.60
M očiiik-Zaliraduiček, Lehrbuch der Arithmetik und Algebra für die

V.—VIII. Klasse der Gymnasien, 31. Aufl (ausschließl.) „ 3.92
Hočevar, Geometrie, für Gymnasien. M it te ls tu fe ...............................................  2.60
W retschko-Heim er], Botanik, 9. Aufl. (a u ssch ließ l.) ............................... ,, 3.50
lloch stetter  und B isching, Mineralogie, 20. Aufl.................................................  2.80

VI. ICl^sss.

Schatz, Lehrbuch der katholischen Religion, II. Teil .......................... ......... 2 40
Lam pel-Lauger, Lesebuch für die oberen Klassen, der Gymn. II. Teil,

8., 7. Aufl...................................................................................................................  3.20
Langer, Dr. Leo, Grundriß der deutschen Literaturgeschichte II. Heft

2 Aufl.......................................................................................................................   1.44
Sket, Dr. Jakob, Janežičeva slovnica, 9. Aufl. ............................................... 3.—
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Kronen

Sket. Slovenska čitanka za V. in VI. razred, 8. Aufl....................................... gebd. 3.60
Scheindler-K auer, Lateinische Grammatik, 6. Aufl............................................. „ 2.60
Sallust, Bellum Catilinae, bellum Jugurthinum, herausgegeben von

A. Scheindler, 3. Aufl............................................................................................  1.80
V ergil, Aeneis, herausgegeben von W. Klouček, 7 . - 6 .  Aufl. . . .  , 3.—
Cicero, Reden gegen Catilina, herausgegeben von Nohl, 3. Aufl., 3. Abdruck „ 1.20
Huuler, Lateinische Stilübungen, 7., 6 . Aufl.............................................................  3.20
C urtius-H artel, Griechische Grammatik, kurzgefaßte Ausgabe . . . „ 2.50
Schenk 1, Übungsbuch zum Übersetzen aus dem Deutschen ius Griechische,

12., 11. Aufl............................................................................................................   2.25
Auswahl aus P lutarch, I. Teil, herausgegeben von Schickinger. 1. Aufl. „ 3,—
Herodot, herausgegeben von A. Scheindler, I. Teil, 2. Aufl................................ 2.—
Homer, Ilias, bearbeitet von Christ, 3., 2. Aufl...............................................„ 3 .—
Heiderich, Dr. Fr., Schulgeographie, IV. Teil 1. Aufl........................................   3.80
Ko/.enn, Geographischer Atlas, 41.—40. Aufl.  .............................. .........  8.—
Zeehe, Geschichte für die oberen Klassen der Gymnasien, I. Teil, 6. Aufl. „ 2.80
Zeche, Geschichte für die oberen Klassen der Gymnasien, II. Teil, 4. Aufl. „ 3.20
P utzger, Historischer Atlas, 29.—24. Aufl............................................  . ,. 3.(i0
M očnik-Zahraduiček, Arithmetik und Algebra für die V .—V llf. Kl.,

31. Aufl. (a u s s c h lie ß lic h ) ................................................................................  3.92
Hočevar, Geometrie für Gymnasien, Oberstufe. 7. Aufl. (ausschließlich) „ 2.80
Scliitfmilcli, Logarithmen, 22. Aufl. ...................................................................  1.56
Gräber, Körperlehre und Tierkunde für die oberen Klassen der Mittel­

schulen. Bearbeitet von Dr. Theodor Altschul und Dr. Robert 
Latzei, 6 Aufl. (ausschließlich) ..................................................................   4.70

•'sTXI. Klasse.
Schatz, Lehrbuch der katholischen Religion, III. Teil .................................... 2.40
Lampel-Langer, Deutsches Lesebuch für die oberen Klassen, d. Gymu.

III. Teil, 4 Aufl....................................................................................................   3.10
Langer, Dr. Leo, Grundriß der deutschen Literaturgeschichte, III. lieft „ 1.20
Sket, Slovenska slovstvena čitanka za VII. in VIII. razred, 2. Aufl. (aus­

schließlich) ................................................................................................................. . 3.—
Sket, Staroslovenska čitanka, 1. Aufl................................................................... ......... 3.—
Scheindler-K auer, Lateinische Grammatik, G. Aufl................................................. 2.60
B riefe des jUngereu P liu iu s, herausgegeben von lvukula 2. Aufl. . cart. 1.20 
Cicero, Iledo für Milo, liorausgog oben von H. Nohl, 3. Aufl. . . . gebd. 1.20
Cicero, Rede für den Dichter Archias, herausgegoben von H. Nohl.

3. Auf!.................................................................................................................. .........  —.80
Cicero, De offlciis, herausgegeben von Schiche. 2. Aufl. . . . .  „ 1.60
H auler, Stilübuugen, 7., 6. Aufl....................................................................................   3.20
C urtius-H artel kurzgefaflte griechische Grammatik. 1. Aufl. . . . „ 2.50
Schenkl, Übungsbuch zum Übersetzen aus dem Deutschen ins Griechische,

12., 11. Aufl............................................................................................................   2.25
Homer, Odyssee, in verkürzter Ausgabe, von A. Th* Christ, 4 .— 1. Aufl. „ 2.50
Dem osthenes, Ausgevvählte Reden, herausgegeben von Wotke, 5. Aufl. „ 1.70
Chrestomathie aus P laton , nebst Proben aus Aristoteles, lierausgegeb.

vou Dr. Kamillo Huemer I. T e i l .................................................................. * 3.60
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K ro lit  n

Kozenn, Geographischer Atlas, 40. Aufl............................................................gebd. 8.—
Zeehe, Geschichte für die oberen Klassen der Gymnasien, III. Teil, 8. Aufl. „ 2.80
l'utzger, Historischer Schulatlas, 28. — -23.Auf!.........................................................   3.60
Moßiiik-Zahradnicek, Arithmetik und Algebra für die Y.—VIII. Kl.,

31. Aufl. (a u s sc h lie Ü l.) .......................................................................................  3.92
Hočevar, Geometrie für Gymnasien. Oberstufe. 7. Aufl. (ausschlieöl.) . „ 2.80
Schlöm ilch, Logarithmen, 21. Aufl. ................................................................... 156
Rosenberg, Physik für die oberen Klassen der Gymnasien, 5. Aufl. „ 5.60
Höfler, Grundlehren der Logik, Aufl...................................................   . . ,. 2.90

"VIII. Klasse.

Hader, Kirchengeschichte, 8. Aufl................................................................................   2.20
Lainpel-Langer, Deutsches Lesebuch für die oberen Klassen der Gymn.

IV. Teil, 3. Aufl...........................................................................................  3.20
Langer, Dr. Leo, Grundriß der deutschen Literaturgeschichte, IV. Heft

1. Aufl......................................................................................................................... „ 1-90
Sket, Dr. Jakob Slovenska slovstvena čitanka 2. Aufl.......................................... ,, 3 .—
Sket, Dr. Jakob, Staroslovenska čitanka, 1. Aufl.....................................................,. 3 .—
Scheindler-K auer, Lat. Grammatik, 5. Aufl.................................................... 2.60
Tacitus, Germania, herausgegeben von Christ 2., 1. Aufl.................................. . —.85
T acitus, Annalen, für den Schulgebrauch bearbeitet von A. Th. Christ,

1. B., 2., 1. Aufl.................................................................................................... . 2.40
Horatius, Carmina selecta, herausgegeben von Huemer, 8., 7. Aufl. ,. 1.72
Hauler, Stiläbungen, 7., 6. Aufl..................................................................................... . 3.20
C urtius-H artel, Kurzgefaßte griechische Grammatik, ...............................„ 2.50
Chrestomathie aus P laton, herausgegeben v. Dr. Camillo Huemer, I. Teil „ 3.60
Sophokles, Philoktet. Von F. Schubert-Hüter. 3. Aufl........................................„ 1.50
Homer, Odyssee, herausgegeben von Christ, 4.—1. Aufl....................................... 2.5o
Zeehe-H eidericli, Österreichische Vaterlandskunde für die VIII. Gym-

nasialklasse, 4. Aufl................................................................................................. . 4. -
Kozenn, Geographischer Atlas, 40. Auf!.....................................................................„ 8 ,—
Putzger, Historischer Atlas, 2 8 .-2 3 . Aufl................................................................. . 3.60
M očnik-Zahradniček, Arithmetik und Algebra für die V.— VIII. Kl.

31. Aufl. (a u s s c h lie ö l.) ....................................................................................... . 3.92
Hočevar, Geometrie für Obergymuasien. 6. Aufl................................................... „ 3.70
Schlöm ilch, Logarithmen, 20. Aufl............................................................................ , 1.56
Rosenberg', Physik für Obergymnasien, 5. Aufl.............................................  5.60
Lindner-Lukas, Empirische Psychologie, 4, 3. Aufl.............................................. „ 2.00

"V ©rtoeieit-a.ng'slcla.sse.
Großer Katechismus der katholischen R e lig io n ..................................................gebd. —.80
Schm idt, Deutsche Grammatik f. d. Vorbereitungsklassen d. Mittelschulen ., 1,—
Zcynek, Lesebuch, Ausgabe in drei Teilen, II. T e i l ................................. ......... l .10
Regeln für die deutsche Rechtschreibung, neue veritnderte Auflage . brosch. —.20 
N agel, Aufgaben für das mündliche und schriftliche Rechnen (Ausgabe für

vier- und fünfklassige Volksschulen), 4. Heft, 9. Aufl............................gebd. —.40
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Evangrelisclxe ^J.elig'ioxisleiire. Kronen
Ebenberger, Biblische Geschichte, 6. Aufl. Ausgabe B gebd. 1.65
Aust, Kirchengeschichte f. d. evangelischen Religionsunterricht ft. Aufl. „ 1.24
N etoliozka, Kirchengeschichte, 8. Aufl. Ausgabe B ........................................„ 2.80

Slowenischer IFieMria-rs.

I. Kurs: Sket-I’odboj, Slowenisches Sprach- und Übungsbuch nebst
Chrestomathie, und Wörterverzeichnis 7. Aufl. (ausschließl) .

II. Kurs: Sket, Slowenisches Sprach- und Übungsbuch. C. Aufl. (ausschl.)
III. Kurs: Lendovšek-Štritof, Slowenisches Lesebuch für Deutsche,

1. Auf!...............................................................................................................
Lendovšek-Štritof, Slowenisch-deutsches W örterbuch..........................................  2.50

Stenogxaph.ie.
Kiiinisall, Lehrbuch der Gabelsberger Stenographie, 9. Aufl. 
Engelliard-Koppensteiner, Lesebuch für angehende Gabelsberger Steno 

graphen, 7. Aufl........................ ...... .........................................................

TTT" ö it e r T o n j - c l ie r .
Stow asser : Lateinisch-deutsches Wörterbuch 
M tililinauii: Lateinisch-deutsches Handwörterbuch 
Menge : Griechisch-deutsches Wörterbuch 
Ueniol : Griechisch-deutsches Schulwörterbuch

6. Reifeprüfungen.

a) R e i f e p r ü f u n g  i m S o m m e r t e r m i n e  1 9  12.
Zur Reifeprüfung meldeten sich 21 öff'entl. Schüler, und 1 Privatist der VIII.a Kl. 
und 22. öffentliche Schüler der VIII.b Klasse.

Zur mündlichen Prüfung, die vom 9,— 15. Juli unter dem Vorsitze des Gym­
nasialdirektors i. II, Regierungsrates Andreas Gubo, abgehalten wurde, wurden sämt­
liche Prüflinge, die sich gemeldet hatten, zugelassen. Von ihnen erhielten : 

ein Zeugnis der Reife mit Auszeichnung . . 11 öff. Schüler
ein Zeugnis der R e ife ................ 31 „ „ 1 Priv.
auf ein halbes Jahr wurden reprobiert . . . 1 „

Zusammen . . 43 öffentl. Schüler. 1 Priv.

Ji) Im Herbst- und Februartermine wurden keine Reifeprüfungen abgehalten.

1.80

2.42

3.60 
3,—

1.60



V e r z e i c h n i s
der bei den Reifeprüfungen im Sommertermine 1912 approbierten Abiturienten.

Nr.i 3S T a.m e
Geburtsort,
Vaterland

Geburts­ « :T3e
Grad
der

Angeblicher
datum •Sä : Beruf"23«

Reife

28. Sept. 1892 8 Ausz. Eisenbahn
17. Juni 189 f 8 Reif Medizin
ö.Oktol). 1889 8 11 Eisenbahn
1. Nov. 1891 9 t Ausz. jPhilos. (hum.)
13. April 1892 8 i 11 Jus
1. April 1894 8 i i i Medizin
29. Aug. 1889 8 R eif Theologie
17. Aug. 1891 0 » Eisenbahn
10. März 1892 8 | ,, H ochschu le  für  

Bodenkul tu r
17. Okt. 189 5 8 ! 11 Jus
27. Sept. 1891 8 Ausz Genossensehw.
24. Juni 1892 9 Reif Philos (hum).
5. Mai 1892 9 Ausz. Jus
31. Mai 1892 8 Reif Eisenbahn
8. .Rinn. 1891 8 Ausz. Jus
15.JÜUU. 1893 8 Reif Steueramt
23. Feb. 1892 9 11 Bergakadem ie
25. 'lig. 1893 8 Medizin
25. Juli 1893 8 Militär
5. Mürz 1894 8 11 Medizin
10. Mai 1893 9 n Seewesen

■ 112. Nov. 1891 8 Ausz. Technik
1. April l-<92 8 Reif Jus
11. Dez. 1890 8 11 Technik
11. Juli 1894 8 11 E xp o r tu k adcm ie

23. März 1891 9 11 Medizin
26. Nov. 1894 8 11 Industrie
13. April 1892 9 11 Jus
31. Juli 189t 8 Ausz Militär

‘ 28. Nov. 1892 9 Reif Eisenbahn
15. April 1894 8 Aus/.. Philos. (hum.)

k 23. April 1893 8 Reif Jus
,. 30. März 1892 10 11 Jus
>■ 23. April 1891 8 Ausz. Jus

3. Dez. 1891 10 i ** Medizin
24. Dez. 188! 11 i i Jus
4. April 1891 11 Reif Jus
15. Sept. 1891 9 11 Postwesen
8. Oktob. 1893 8 11 Medizin
8. Juni 1891 , 8 11

11
Montanistik

15. Feb. 1889 9 Hochschu le  
für  Bodenkul tu r

„15.  Feb. 1891 8 ' Eisenbahn
. 3. Juni 189: 9 11 Medizin

1 | Churfiirst Friedrich
2 i Feguš Alois . .
3 Flis Bruno . . .
4 Gattringer Friedr.
5 Geiger Ludwig . .
6 Geiger Richard
7 Gorograuc Martin .
8 Gričar Stefan . .
9 Hribernik Josef

10 Huber Wilhelm
11 Iuhart Franz . .
12 Kalab Elimar . .
13 Kittl Walther . .
14 Krajnc Johann . . 
',5 Krajäek Anton . . 
IC Kummer Gustav .
17 Kutschka Johann .
18 Lautner Paul . .
19 Ledochowski Grf. E.
20 Lenz Joh. Martin .
21 Lindauer Wilfried .
22 | Lorger Viktor . .
23 Lužer Franz 

I 24 Mak Johann
95 Marcius Herbert .
26 Meier Johann . .
27 : Michelitsch-Jarmer 

I Friedrich
28 | Perc Stanislaus
29 ; Pischely Ernst . .
30 Potiorek Oskar
31 | Potočnik Erwin
32 Pražak Geiald . .

; 33 ] Radej Anton . .
i 34 ! Rajh Georg . . .

35 j Reichenbach Max .
36 Riruesch Josef . .
37 | Schulteis Rudolf .
38 i Slaje Milan . . .
39 | Šribar Max . . ,
40 Štiblar Alois
41 Štiblar Anton .
42 Themel Josef .
43 Trefl’ner Ernst .

Scblossbcrg  
Gern U m gebung Cilli 

Schweigers, N.-Öst 
Purrath, Nied.-Öst.

Nussdorf ,Gem. (St. Mar. 
S te iermark  

Agram, Kroatien 
Fraßlau, Steiermar]

Krain  
Nassenfuß, Krain 

Leoben, Steiermark
W e itens te in ,  Ste ie rmarl 
Mödling, Niederöst. 

Cilli, Steiermark 
Cilli, Steiermark

St M «roln b. Erlacbste i;  
S te iermark  

Podlog  bei Gutendorf , 
S te iermark  

Un erschal legg , Steierm. 
St. Georg.*n b. il ras tn ig  

S te ie rm ark
Graz, Steiermark
Cilli, Steiermark
Cilli, Steiermark 
Graz Steiermark 

W eiu b e rg b  V ölk erm ar  
K ärn ten

Cilli Steiermark

S te ierm ark
Wien, Niederösterr 

Brünn, Mähren 
Drösing Niederöst 

Laibach, Krain
Dreschendorf , Ste term



Y) R e i f e p r ü f u n g  im S o m m e r t e r mi n e  1913.

Zur Reifeprüfung meldeten »ich 37 öffentliche Schüler der 8. Klasse und 
1 Externist.

Die schriftliche Prüfung wurde in der Zeit vom 18.—21. Juni abgehalten.
Folgende Themen wurden bearbeitet:
Deutsche Sprache, 18. Juni: (zur Auswahl)
1. Die deutsche Literatur, ein Spiegel deutscher Geschichte.
2. Der Schule wähne niemals dich entwachsen, sie setzet sich durchs ganze 

Leben fort.
3. Die Bodenschätze Österreichs und ihre VenvertuDg.
Lateinische Sprache, 19 Juni:
M. Vellei Paterculi Histor. Rom. lib. II., cap. 27 : At Pontius Telesinus . . . 

Sullanae victoriae celebrantur.
Griechische Sprache, 20. Juni:
Thukydides, Geschichte des Peloponu. Krieges 1. II. cap. 71, 72. ToO 

frepou; . . . T iSs viaiv xcxsasi.

Slowenische Sprache, 21. Juni: (zur Auswahl.)

1. Ilo/.Aa Ta Sstva, /.O’jSiv xv5;orrc<ov J5siv6ts;ov 7c£Xsi. Sopli. (S posebnim
ozirom na pridobitve novega veka.)

2. V 19. stoletju je bil tudi Celovec važno torišče slovenskega knjižnega 
delovanja.

3. Z ozirom na Austrijo se naj dokazuje, da je usoda in zgodovina vsake 
države tudi zavisna od zemljepisnih razmer.

Die mündliche Prüfung wird in der Zeit vom 8.—12. Juli abgehalten werden. 
Über ihren Verlauf wird im Schuljahre 15*13/14 berichtet werden.

b) Freie Lehrfächer.

1. S l o w e n i s c h e  S p r a c h e  f ü r  S c h ü 1 e r d e u t s c h e r  N a t i o n a l i t ä t .

Ffir diesen Unterricht bestanden drei Lehrkurse mit je  zwei wöchentlichen 
Stunden. Im I. und II. Kurse wurde nach dem Lehrbucne „Slowenisches Sprach- und
Übungsbuch von Dr. Jakob Sket, 6. Aufl.“ die regelmäßige Formenlehre und das
Wichtigste aus der Syntax durchgenommen und in beiderseitigen Übersetzungen 
eingeübt. Im III. Kurse wurde das Lehrbuch „Slowenisches Lesebuch für Deutsche 
von Lendoväek-Stritof“ gelesen ; auch wurde das Wichtigste aus der slowenischen 
Literatur seit Vodnik gelegentlich mitgeteilt. In jedem Kurse wurden auf Grund des 
Lesestoffes Sprechübungen vorgenommen und die entsprechende Anzahl von 
Schularbeiten und Hausübungen geschrieben; im III. Kurse hatten die Schüler
leichte freie Themen slowenisch zu bearbeiten. In diesem Kurse war die Unterrichts­
sprache die slowenische.

2 . S t e i e r m ä r k i s c h e  G e s c h i c h t e .
Der Unterricht in diesem Freifache wurde vom k. k. Professor Otto Kichler

nach dem Lehrbuehe von Professor Dr. Lex in je  zwei Stunden in der Woche
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sechs Schülern der 1Y. Klasse erteilt. Von diesen meldeten sich fünf, nämlich 
Galvagni Ennio, Muhri Erich, Stanek Alois, Vollouschek Josef und Wenedikter 
Ludwig zur Preisprüfung, die am 31. Mai unter dem Vorsitze des k. k. 
Regierungsrates Klemens Proft im Beisein der Professoren Johann Irauschek, 
Josef Hambrusch und Bruno Leitner abgehalten wurde. D ie vom steiermärkischen 
Landesausschusse gespendeten zwei Preismedaillen wurden den Schülern L u d w i g  
W e n e d i k t e r  und E r i c h  M u h r i  zuerkannt, die übrigen Schüler, deren 
Leistungen gleichfalls alles Kobes würdig waren, erhielten Buchpreise, die von der 
Direktion und dem Fachlehrer gespendet wurden.

3. S t e n o g r a p h i e.

Der Unterricht iu der Gabelsberger’schen Stenographie wurde in zwei 
Kursen erteilt. Im Anschluß an das Lehrbuch ..Emil Kramsall, Lehrbuch der Steno­
graphie" wurde im 1. Kurse iu je zwei Unterrichtsstunden in der Woche die Korre­
spondenzschrift nebst der Theorie der Satzkürzung, im 2. Kurse in ebensoviel Stunden 
die praktische Anwendung der Stenographie gelehrt. In beiden Abteilungen wurden 
neben Schreib- und Leseübungeu je drei Schularbeiten im Semester geschrieben. Zur 
Lektüre diente das Lehrbuch „Engelhard, Lesebuch für angehende Stenographen.“

4. T u r n e  n.

Der Turnunterricht wurde während 10 Stunden iu der Woche nach den 
Vorschriften des gesetzlichen Lehrplanes erteilt.

Die Turnsohüler' waren in 5 Abteilungen eingeteilt, deren jede 2 Stunden 
wöchentlich turnte.

Auf dem Freiturnplatze fanden volkstümliche Übungsarten und Turnspiele, vor 
allem Schleuderball und Faustball, eifrige Pflege.

5. G e s a n g .

Dieser Uuterricht wurde erteilt in zwei Abteilungen zu je 2 Stunden. Kr erstreckte 
sich auf die Kenntnis des Notensystems, den Aufbau der Tonleiter, eingehende 
Übungen im Treffen der Intervalle, die Kenntnis und Übung der Dur- und Moll- 
Tonarten, kleinere und größere Solfeggieniibuugen (Vokalisen).- In der 2. Ab­
teilung wurde dann noch behandelt: Aufbau der Akkorde, Zerlegung derselben,
Bildung einfacher Kadenzen der I., V., I. Stufe. Anwendung des Gesanges in 
passenden ein-, zwei- und dreistimmigen Liedern, vornehmlich in vierstimmigen 
Männerchören und in gemischten Chören kirchlichen und weltlichen Inhaltes.

6. F r e i h a n d z e i c h n e n .

Den Schülern des Obergymnasiums wurde der Unterricht im nicht obligaten 
Freihandzeichnen wöchentlich in je  1 1/1 Stunden erteilt.

Bei günstigem Wetter wurde das Studium der Landschaft im Freien, sonst 
das des lebenden Kopfes gepflegt. Auch fand das Zeichnen des bewegten Menschen 
und das Arbeiten aus der Vorstellung Berücksichtigung.

Hiebei kamen die verschiedensten Techniken zur Anwendung.
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Die Schüler fanden Gelegenheit an der Hand von Abbildungen ihre Kenntnis 
alter und neuer Kunstwerke zu erneuern und zu erweitern.

IV. Förderung der körperlichen Ausbildung
der Jugend.

Die durch die Mi nisterial Verordnung vom 15. September 1890, ZI. 19097 vor­
geschriebene Konferenz zur Beratung über die Maßnahmen zur Förderung der körper­
lichen Ausbildung der Schuljugend wurde am 12. Dezember 1912 abgehalten. Es wurde 
beschlossen, die Jugendspiele auf der Festwiese, die auch heuer von der löblichen 
Stadtgemeinde unentgeltlich zur Benützung überlassen wurde, im Frühling, Sommer 
und Herbst, solange die Witterung günstig ist, abzuhalten. Gespielt wurde in zwei 
Abteilungen und zwar spielte jede Abteilung der Min.-Verordnung vom 27. Juni 1913. 
ZI. 25681 entsprechend jede Woche zweimal während einer Stunde. Die Leitung der 
Jugendspiele besorgte Professor Engelbert Potočnik.

Infolge von Hindernissen, die der Einführung des obligaten Turnunterrichtes 
derzei* noch an der Anstalt entgegenstehen, wird der Turnunterricht als nicht ob­
ligates Lehrfach betrieben, doch zeigt die zahlreiche Beteiligung der Schüler, dali 
sie turnerische körperliche Übungen mit großer Lust betreiben.

Den Gymnasialschülern steht eine Badehütte am Sannfluße unentgeltlich zur 
Verfügung. Die hohen Temperaturen, die seit Beginn des Monates Juni herrschen, 
veranlassen die Schüler, diese Gelegenheit, sich im klaren Sannwasser zu erfrischen, 
eifrig zu benützen.

Da der Winter im abgelaufeneu Schuljahre sehr schneearm war, so entging 
den Schülern größtenteils die Gelegenheit, einen ausgiebigen Wintersport zu treiben. 
Doch bot eine längere Zeit benutzbare Eisbahn ihnen teilweise Ersatz für das ent­
fallende Rodeln und Skiläufen.

Der Cillier Eislaufverein und die Eislaufsektion der Dijaška kuhinja gewährten 
den Schülern auf ihren Eislaufplätzen Ermäßigungen.

Von mehreren Mitgliedern des Lehrkörpers wurden KlasseuausHüge in die 
waldreiche Umgebung von Cilli unternommen.

D ie durch die Ministerialverordnung vom 21. August 1903, ZI. 28852 einge­
führten größeren Pausen zwischen den einzelnen Unterrichtsstunden verbringen die 
Schüler bei günstiger Witterung in dem geräumigen Gymnasialgarten, bei ungünstigem 
Wetter in den Gängen des Schulgebäudes. Die Lehrzimmer werden während dieser 
Zeit gelüftet.

Der fakultative Schießunterricht konnte eingetretener Hindernisse halber erst 
am 7. Dezember 1912 begonnen und wurden bis Ende Mai 1913 fortgesetzt. Die Unterrichts- 
erteilung besorgte k. k. Oberleutnant Eugen Jost, unterstützt vom k. k. Leutnant 
Pudolf Juvane. Die Aufsicht führte der wirkliche Lehrer Alfred Greil.

Au dem Unterrichte beteiligten Mich 34 Schüler der VII. Klasse und 28 
Schüler der VIII. Klasse. Der Schießunterricht wurde mit einem Preisschießen am 
8. Juni geschlossen.
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Es beteiligten sich 1 ■£ 
:S

I. ir. III. IV. V.a V.b VI. VII. VIII. Summe

an den Jugendspielen 4 15 29 18 29 10 1 13 24 17 14 173
am Schlittschuhlaufen! 2 14 28 12 24 12 19 20 36 25 198
am B a d e n .................  4 24 33 2ti 35 20 ! 29 42 39 38 290
am Schwimmen . . j! 1 16 28 23 31 20 27 42 36 36 260
am Radfahren . . . — 0 12 14 20 14 23 29 31 23 172
am Schießunterrichte 1 — 34 28 62

Ü bersicht über die durehgeführten Spiele.

I. G r u p p e .  (Vorbereitungsklasse, I. und II. Klasse).
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1 24.Septemb.1912 Ölacis 4 - 5 ö i} Fußball, Schlagball.
2 1. Oktober 1912 ,, » 61 Fußball-Wettspiel.
3 8. Oktober 1912 57 Fußball-Schleuderball.
4 11. Oktober 1912 >1 63 Fußball-W ettspiel.
5 15. Oktober 1912 n 62 Fußball-Drittenabschlagen.
6 28. März 1913 n 68 Fußball-Schlagball.
7 1. April 1913 »i 76 Fußball-Schleuderball.
8 4. April 1913 „ n 75 Fußball-W ettspiel.
9 11. April 1913 69 Fußball-Schlagball.

10 15. April 1913 77 Fußball-W ettspiel.
11 22. April 1913 65 Fußball-Schleuderball.
12 25. April 1913 W n 75 Fußball-Drittenabschlagen.
18 29. April 1913 » 62 Fußball-' chlagball.
14 2. Mai 1913 11 68 Fußball-Schleuderball.
15 6. Mai 1913 »1 n 61 Fußball-Schleuderball.
16 9. Mai 1913 64 Fußball-Wettspiel.
17 16. Mai 1913 59 Fußbfill- Schleuderball.
18 23. Mai 1913 » » 67 Fußball-Wettspiel
19 27. Mai 1913 n 69 Fußball-Schleuderball
20 30. Mai 1913 „ 52 Fußball-Wettspiel.
21 3. Juni 1913 „ 55 Fußball-Schlagball.
22 6. Juni 1913 m 53 Fußball-Schleuderball.
23 10. Juni 1913 n 61 Fußball-Wettspiel.
24 13. Juni 1913 ti 59 Fußball-Sehleuderball.
25 17. Juni 1913 „ »1 58 Fußball-Wettspiel.
26 20. Juni 1913 w T> 57 Fußbal}-8chlagball.
27 24. Juni 1913 » n 63 Fußball-Wettspiel.
28 27. Juni 1913 V n 60 F ußball-Schleuderball.
29 1. Juli 1913

.

n 58 Fußball Wettspiel.
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II. G r u p p e  (III. bis VIII. Klasse).
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1 24.Septemb.1912 Glacis 5—6 68 Fußball-Schleuderball.
2 1. Oktober 1912 fl 69 Fufiball-Schleuderball.
3 ■ 8. Oktober 1912 11 11 72 Fußball-Wettspiel.
4 11. Oktober 1912 >1 71 Schleuderball-Fußball-Turnball.
5 15. Oktober 1912 68 Fußball-Schleuderball.
6 28. März 1913 n !• 66 Fußball-Schleuderball.
7 1. April 1913 n 11 62 Fußbai 1-Turmball.
8 4. April 1913 >1 J1 61 Fußball-Schleuderball.
9 11. April 1913 64 Fußbai-W ettspiel-Schleuderball.

10 15. April 1913 >1 68 Fußball-Schleuderball.
11 22. April 1913 65 Fußball-Wettspiel.
12 2r>. April 1913 72 Schleuderball-Fußball-Wettspiel
13 29. April 1913 *1 63 Schleuderball-Fußball.
14 2. Mai 1913 n 11 71 Schleuderball-Fußball.
15 j G. Mai 1913 68 Fußball-W ettspiel.
16 9. Mai 1913 70 Schleuderball-Fußball.
17 16 Mai 1913 ?1 68 Fußball-Turm ball.
18 23. Mai 1913 *1 69 Fußball-Schleuderball.
19 27. Mai 1913 »1 77 Fußball-Wettspiel.
20 30. Mai 191.! „ 72 Schleuderball-Fußball.
21 3. Juni 1913 >1 70 F ußball-W ettspiel.
22 j 6. Juni 1913 >1 67 Fußball-Schleuderball.
23 10. Juni 1913 n 69 Fußball-Turmball.

124 13. Juni 1913 64 Fußball-Wettspiel.
25 17. Juni 1913 n 68 Fußball-Schleuderball.
26 i 20. Juni 1913 71 Fußball-Wettspiel.
27 24. Juni 1913 >1 73 Fußball- Schleuderball
28 : 27. Juni 1913 li „ 69 Fußball-Wettspiel.

! 29 1. Juli 1913 n ” 70 Turmball-Wettspiel.

V. Erlässe.
49L. Sch. H. E. vom 18. Juli 1912, ZI. 3 ‘ 1912. Das k. k. .Ministerium für
41

Kultus und Unterricht hat mit dem Erlasse vom 17. Juni 1912, ZI. 112G4 zur Aus­
führung des Gymnasialneubaues seine Zustimmung gegeben.

41014Steierm. Landesausschuß vom 10. Oktober 1912, ZI. j V Jenen Hospi-

tantinnen, die Bich au der Preisprüfung aus der steiermärkischen Geschichte beteiligen, 
gebühren keine Wartingermedaillen.



L. Sch. R. E. vom 23. Oktober 1912, ZI. 3 1912. Weisungen, betreffend

den Bezug von Instrumenten und Apparaten aus dem Auslände.

L. Sch. R. E. vom 26. November 1912, ZI. 3 — — 1912. Der Montag vor Weih­

nachten [ist im Jahre 1912 ausnahmsweise unterrichtsfrei.

L. Sch. R. E. vom 4. (jDezember 1912, ZI. 3 1912. Ein Verordnungsblatt
15

bezüglich des Schulwesens in Steiermark wird erscheinen.
8928L. Sch. R. E. vom 5. Dezember 1912, ZI. 3 1 ‘ 1912. Behandlung supplie-

render Lehrer im Falle ihrer Mobilisierung.

L. Sch. R. E. vom 30. Jiinner 1913, ZI. 3 — ~  1913. Neue Normen für
20

die Prüfung der slowenischen Schüler aus ihrer Muttersprache bei der Reifeprüfung.

VI. Unterstützungen.
a ) Stipendien.

11 3'S n
N am e des S tipendium s Zahl

B e t .

einzeln 
K . h

r a g

zusammen 
K h

1
Zahl der 

Stipen­
disten

' 1
.

Bartholotti Georg .................. 1 200 200 1
2 Billoi, Otto Freiherr von . . 2 'J00 — 400 — 2

3 Dorsner von Dornimthal Adele 1 700 — 700 1
4 Fürpass, I)r. S im on ................. 1 200 — 200 — 1
5 Kossowinz M ax.......................... 1 200 — 200 — 1
6 Kupitsch M ichael...................... 1 300 — :ioo — 1
7 Lininger Ulrich.......................... 1 178 65 178 65 1
8 Maria, Erzherzogin v. Osterr. 1 400 — 400 — 1
9 Popowitsch Johann Siegmund. 4 200 — 800 — 4

10 Schweiger Anton v.................... 2 300 - 600 — 2
11 Schwitzen, Franziska Freiin v. 1 300 — 300 — 1
12 Steierm. Kaiser Franz JosefStip. 1 200 — 200 — 1
13 Steierm. Landes-Stipendium . 5 200 — 1000 — 5
14 V  V  V • • 6 160 — 800 — 5
15 Wreden Lorenz........................... 1 400 — 400 — 1

Zusammen. . . 28 — — 6678 65 28

b) Gynmasial-Unterstützungsverein.
Der Vereinsausschuß besteht aus folgenden Herren: Forstrat Donnner,

k. u. k. Major i. R. Haasz von Grünenwaldt, Prof. Potočnik, Buchhändler Pasch, 
Bürgermeisterstellvertreter Rauscher, Gymnasialdirektor Proft.

66



I >ii8 Vereinsvermögen umfaßt ein Sparkassekapital von K 12.346'79
Die Einnahmen im Jahre 1912/13 betrugen:

Mitgliederbeiträge und S p e n d e n ....................... 927 K 74 h
Hiezu Kassarest von 1911/12...............................  20 „ 06 „

Zusammen . . 947 K 80 h
Von den Verlagsbuchhandlungen Tempsky, Holder, Manz und Pichler wurde 

eine bedeutende Anzahl von Armenbüchern gespendet.
Die Ausgaben betrugen:

Kleider und S c h u h e ................................................ 683 K — h
Porti und kleine A usgaben................................... 23 „ 26 „
Entlohnung des Vereinsdieners 20 „ — „

Zusammen . . 726 K 26 h 

Der Kassarest betrügt daher 221 K 54 h.

Mitgliederbeiträge und Spenden.

P T. Abiturienten vom Jahre 1887 K 20-— 
Herr Achleitner, Bäckermeister. . .  ,, 4' —

„ Adler. Buchhändler ...............  „ 3'—
.. Altzieblor. Tonwarenerz<>uger „ 2•—
„ Amann Otto in Kufstein . .  . „ 5'—
.. Dr. Ambr08chitsch,8 tadtamt8-

vorstand..................................  „ 3'—
„ Balogh, k k. Oberlandes­

gerichtsrat ..............................  „ 2'—
r Dr. Bayer, k. k. I. Staatsanwalt „ 10' —

Frau Becher, W ien............................ „ 5*—
Herr Bergmann Josef, Apotheker

in R udolfsw ert....................... . 10.
Frau Bergmann Therese, Private „ 2-—

„ Borna, Schuhmacher............... „ 4  —
„ Bobisut, Volksschuldirektor . „ 2‘—
„ Bönesch, Bankdirektor  „ 5*—

Dr. Bouvier, k. k. H ofrat.. „ 4* —
Brandais in Mahrenberg . . .  „ 2-—

„ Braun, Kaufmann.................... . 5' —
„ Burger Ritter v., Verkehrs­

kontrollor................................  „ 4 -__
„ Bül: in Mürzzuschlag  „ 2,~
,. Dr. Cap, k. k. Oberlandesge­

richtsrat ..................................  „ 5 -__
„ Cestnik, k. k. Professor . . . .  „ 2'—
„ Chiba, Kaufmann ................  2'_
„ Costa-Kuhn, Kaufmann . . . .  „ 3‘—
„ Detiček, k. k. N otar................  5 -—

Frau Dirnborger, Hausbesitzerin.. K 2 —
Herr Donner, k. k. Forstrat......... n o -_

n Egersdorfer, (Jescliäftsloiter. V 2 —
n Eichler, k. k. Professor . . . . yt 2-—
„ Ferjen, Kaufmann.................. n 2-—

Fiedler, mag. pharm............. ii 2'—
V Gajšek, Holzhändler............. 1* 5 -—

) ) Gallinger, k. k. Oberlandes­
gerichtsrat ............................ f f 5 ' —

n Gelinek, k. u. k. Generalmajor
i. R........................................... n 5 ' —

Gerlach in Trifail.................. f f 2'—
f f Dr. Gollitsch, Stadtarzt......... f f 2-—
f f Goriup, Lehrer........................ f f 2'—

Frau Oo8sleth Kdle v. Werkstätten, 1» 5- —
Herr Gostiša, k. k. Bergrat........... W 5 . —

f) Greco, Hausbesitzer............. 2-—
i» Greil, k. k. Professor ........... 2 —
f f Grillioh in W ien.................... f f 5 - —

» Haasz v. Grünenwaldt, k. u. k.
Major i. R.............................. n 5- —

f f Baron l'pebler in Guten-
biichel.................... f l 30 —

f f Hasenbüchl, k. k. Steuer­
oberverwalter...................... 2  —

f f Herzmauu, Hausbesitzer . . . ) f 2 . —

f f Dr. Hoffmann Artur, k. k. Kom­
missär ............. 2  •—

f f Dr. Hrašovec, Advokat „ 6  —
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Herrlglar, Oberlehrer.................... K 3' —

fl Irauschek, k. k. Professor. . fl 2’—
Frau Jagodič Antonie, St. Marein •» 5'—

fl Janič, Haus- u. Realitätenbes. fl o-_
Jarmer, Hausbesitzer........... fl 5-—

„ JedliSka k. k. Gymnasial­
lehrer ..................................... « 2-_

Jellek, Werksdirektor........... 10-—
Dr. Jesenko, t^anitätsrat----- „ 5-—

fl Jicha. Kall'eehausbesitzer.. .  
Jogek, Möbelhändler u. Haus­

besitzer ...................................

fl 5-—

4-—

fl Kager, Hausbesitzer............. 2*_

1 >r. Kalab, k.k. Bergkommissär ,1 2'—

fl Kalan, Disponent................... fl 2-—
,f Karbeutz, Kaufmann ........... 11 5'—

»» Kardinar, k. k. Professor . . K V -
Frau Karlin, k. u. k. Majors-Witwe 2-—
Herr Dr. K eppa, k. k. Oberbezirks-

arzt.......................................... 1» « —

'1 Kitzer in T r ifa il.................... 11 5,—

Ii Klementschitsch, k. k. Steuer-
verw alter.............................. tt 2-—

1t Koblitz, k. u. k. Major i R. }' 20 —

1t Dr. KolSek, Rechtsanwalt in
T ü ffer ..................................... 1t 20-—

1t Koneczny, k. k. Rechnungs­
rat in W ien.......................... 1t 5- —

11 König, Kaufmann.................... K 5 —

1t Koppold, Buchhalter............. ;>•—

11 lvosi, Stadtpfarrkaplan......... >) 2' —

>’ Koss, K aufmann...................... » 20-—

fl Koßär, Hausbesitzer.............. n 2- —

V Dr. Kovatschitsch, Rechts­
anwalt ..................................... ii 10 —

1t Krainz, k. k. Oberpostver­
walter ..................................... 3 —

11 Krk, Privatier in Brünn___ ,, 20 —

11 Kügler. Stationschef der Süd­
bahn ....................................... 4-—

1t Dr. Kukovec, Rechtsanwalt. n 10- -
1t Kurbus, Oberlehrer............... ii 2'_

1t Kutschka, Werksdirektor in
Zeltwog................................... ii I0-—

Fraui Ladek Therese, Private . . . ii —
Herr Lakitscli Kaufmann............. n 5 —

» Lenz, Photograph.................. fl 2‘ —

Herr Lichtenegger, Geschäftsführer K 2 — 
,, Lürzer v. Zechenthal, Forst­

meister in Eisenkappel. . „ 10-—
„ Mager, W ie n ..........................  ,, fv—

Firma Makesch und Mossmann . . „ 5' -
Herr Mastnak, K onfektionär.... „ 10‘ —
Horr Matsehek, Schuhmacher , ‘J'

„ May, evangelischer Pfarrer . „ 3 —
„ Merzinger, k. k. Steuerver­

walter in W inklern  ,, !<)•—
Hochw. Missionspriesterzu St. Josef .. .V— 
Herr Baron Müller, k. k. Statt­

haltereirat ............................  , 2 —
Fe. Fürstbischof!. Gnaden Herr I)r

Napotnik, Exzellenz................40 —
Herr Neubrunner, H otelier  „ 1 -

„ Nowak, Fachlehrer i. R. , . „ 4 — 
Se. Hochwürden Herr F. Ogradi,

inf. A b t ..................................... lil'—
Herr Pacchiaffo, Fabriksbesitzer . . „ 2' -

„ Peter, Bergverwalter in Bucli-
*)ers ...................................  - »•—

j „ Petriček, Zuckerbäcker  „ 2- —
, Pischely, k. u. k Oberst-

leu tn a n t................................. a-—
,, Poppel, Privatier................... V l*—

Porsche, städt. Lehrer......... 11 2 - —

Frau Pospichal, Hausbesitzerin. . . •» 2 —
Herr Potočnik, k. k. Professor. . . fl 2*

n l'ototschnik, k. k. Finanz­
rat ........................................... 3*—

„ Dr. Premscliak, Bahnarzt... fl 2 —
„ Proft, k. k. Gymnasialdirektor fl 5’—
„ Pungerscheg, Buchbinder . . . »1 2'_
„ Putan, Kaufmann.................... >1 2 —

Frau Rakusch, Großkaufmannswtw fl 5* —
Herr Hasch Buchhändler............. 11 10* —

„ Raui-cher, Apotheker und
Bürgermeisterstollvertreter. „ 5‘—

,, Dr. Reiter, k. k. Gymnasial­
lehrer ..................................... 1 t 2* —

Frau Roth, Ingonieurswitwe......... n 2‘—
Herr Ruttner von U rünbergin Wien 2*—
Herr Dr. Sadnik, Zahnarzt........... 11

2*_
„ Scherl, Bankdirektor............. i i 5*—
„ Schmidi, slädt. Kontrollor . . i i 2 —
„ Schmuck, Hausbesitzer   2-—
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Löbl. Schriftleitung von „Mein

Herr Dr. Scliurbi, Rechtsanwalt. . 
.. Schwab, Haus- 11. Fabriksbes
.  Schwarzl, Apotheker.............
„ Seipel, Apotheker in Wien . 
„ Dr. Seile, evangelischer

Pfarrer in A u sse e .............
„ Senitza, Kaufmann...............
„ Dr. Sernec, Advokat.............
,, Dr. Sernec, prakt. Arz t . . . .  

Frau SimoniSek, Hausbesitzerin . .
„ Singer,Privatbeamterin Wien 

Frau Skoberne, Hausbesitzerin . . .  
„ Sokoli, Edl v. ltenö, Landes-

geriehtsratswitwe ...............
„ Dr. Spiiugler, Advokat in

Steyer.....................................
Löbl. Sparkasse in C illi.................
Frau Dr. S reb re .............................
Herr Stiger, Kaufmann .................

Suhaö. k. k. Professor.........
„ Anton von •"•'usiC, k. u. k

Oberst i. R..............................
., Synek, k. k Oberbergrat. . . 
,, Taschek, Stationschef in

l’on ig l.....................................
., Teppei, Industrieller.............
„ Dr. Thaler, Rechtsanwalt in 

Kitzbüchel ..........................
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Herr Traugott, Sekretär in V oits-
berg.........................................  K 2‘—

„ Traun, kaiserl. R a t ................... . 5‘—
., Dr. Tritsch, k. u. k. Ober­

stabsarzt.................................  „ 5' —
„ Ulreich, A ssistent.................. „ 2'—

Ungenannt.........................................  „ 1'—
Herr Unger-Ullmann Ingenieur . . . .  5 —

„ Vaupot, Verwalter in Win-
disch-G raz................................ . 5'—

„ Dr. Vogel. Rechtsanwalt in
Wolfsberg ............................  „ 20’—

„ Vollouscheg, k. k. Bezirks-
obertierarzt in Gonobitz . . „ 10'- •

„ Dr. Vrečko, Advokat ........... , 5' —
Weber, k. u k Hauptmann

i R......................................... „ 4 —
., Wedl, Brauereibesitzer in

R osenau.................................... . 10- —
Frau Weis, Private in W ien   3'—
Herr Weiß, Hausbesitzer............... ..... 5.—

„ Wenedikter, k. k. Landes­
gerichtsrat ............................  „ 2 -

„ Westen, Fabrikant ...............  „ 10 —
„ Wogg, Kaufmann.................  „ 3'—
.. Dr. Wozelka prakt. Arzt in

H artberg............................... „ 5-—
„ Zangger Robert, Kaufmann. „ 4‘— 
,. Zwetko, Beamter in Storö. . „ 5’—

Allen edelmüt igen Sp endern ,  Gönnern d e r  An s ta l t  und Wohl tä t e rn  de r  
Gymnas ia l jugend wi rd  von de r  Gymnas ia ldi rekt ion  d e r  w ä r m s t e  Dank 
f ü r  die gewidmaten  Spenden  a u s g e s p r o c h e n  und d a r a n  die innige Bi t te 
goknüpft ,  au c h  we i t e rh in  ihr  w e r k t ä t i g e s  Wohlwollen  d e r  u n t e r s t ü t z u n g s ­

bedür f t igen Jugend des  S t a a t s g y m n a s iu m s  zu e rha l t en .

VII. Chronik.
Das Schuljahr begann am 16. September. An diesem Tage und am 17. Sep­

tember wurden die Aufnahmsprüfungen und die Wiederholungsprüfungen durohgeführt.
Am 18. September wurde um 8 Uhr das heilige tieistamt abgehalten. Der hoch- 

würdige Herr Abt Ogradi hatte die Güte, es zu zelebrieren.
Für die evangelischen Schüler fand ein Gottesdienst in der evangelischen Christus- 

kirche statt.
Am 19. September begann der regelmäßige Unterricht.
Am 4. Oktober, dem Namensfeste Sr. k. u. k. Majestät des Kaisers Franz 

Josef I., wurde ein festlicher Gottesdienst abgehalten, dem der gesamte Lehrkörper



mit den katholischen Schülern beiwohnte. Kür dio evangelischen Schüler fand ein Fest- 
gottesdienst in der evangelischen Christuskirche statt.

Zum GedRchtnisso weiland Ihrer Majestüt, unserer unvergeßlichen Kaiserin 
Elisabeth, fand am 19. November ein feierlicher Trauergottesdionst statt, an dem dio 
Schüler und der Lehrkörper teilnahmen.

Der 28. November wurde vom Direktor freigegeben.
Am 7. Dezember wurde der nichtobligate Schioßunterrioht der Schüler der VII.  

und VIII. Klasse begonnen.
Die I’rivatistonprüfungen wurden im I. Somoster am 8. Februar abgehalten.
Am 15. Februar wurde das I. Semester geschlossen.
Am 22. und 28. April wurde die Anstalt einer teilweiBen lnspektion durch den 

k. k. Lnndessehulinspektor Reg.-Rat Dr. Viktor Thumser unterzogen.
Am 2(5. April fand eine Feötfeier zum Gedächtnisse der vor zweihundert 

Jahren erfolgten Festlegung derpragmatisehen Sanktion mit nachstehender Ordnung statt :
1. Kaiserlied, von Hans Georg Nägeli. Männerchor.
2 Festrede, gesprochen von Prof. Otto Eichler.
3. Hymne an Österreich, von Anastasius Grün. Gesprochen v. Otto Freude. (VIII. Kl.)
4. Österreich, mein Vaterland, von Heinrich Kiby. Gemischter Chor.
'>. Ansprache des Direktors.
6. Volksliyinne.
Vom 14. bis 17. Mai wurde die Anstalt vom k. k. Landesschulinspektor Dr. Karl 

Rosenberg inspiziert.
Am 2. .Tuni wurde der katholische Religionsunterricht vom Inspektor für 

katholische Religionslehre, Herrn F. B. Konsistorialrate Josef Majcen, inspiziert.
Der 3. Juni war" unterrichtsfrei.
Die katholischen Schüler empfingen gemäß den bestehenden Bestimmungen 

dreimal im Jahre dio Sakramente der Buße und dos Altars und beteiligten sich am 
Fronleichnamsmngange. Die österlichen religiösen CTbunpen fanden in der Zeit vom 
lß. bis 18. März statt.

Am 7. Juni wurde der Zeichenunterricht einer Inspektion durch den Fach­
inspektor für das Freihandzeichnen, Horrn Professor Ladislaus l ’azdirek, unterzogen.

Am 7. Juni fand die Preisprüfung aus der steiermärkischen Geschichte statt.
Am 8 ’ Juni wurde unter der Teilnahme des Kommandanten des hiesigen Land­

wehrbataillons, Horrn k. k. Majors Al f red Sc h mi dt ,  desk.u.k. Majorsdes 87. Infanterie­
regimentes, Herrn Fr anz  H o ssn er , unter zahlreicher Beteiligung des Offizierskorps 
der hiesigen Garnison und anderer Gesellschaftskreise der Stadt auf der Militärschieß- 
stätte unter der Leitung des I,. k. Leutnants, Herrn Rudolf Juvane, und dos wirklichen
l.ehrers, Herrn Alfred Greil, das I’reisschießen der den nicht obligaten Schießunterricht 
besuchenden Schüler der VII und VIII. Klasse abgehalten. Zahlreiche wertvolle Preise, 
gespendet von den Gönnern der jungen Schützen, belohnten die erzielten Schießerfolge.

Am 12. Juni begannen die mündliohen Versetzungsprüfungen.
) rof. ErichLechleitner veranstaltete am29. Juni eine Ausstellung d.Schülerzeichnungen.
Das Orgelspiel beim Schulgottesdienste besorgte der Schüler der VIII. Klasse 

Ernst Raffelsberger.
Am 27. Juni wurde der Unterricht für die Abiturienten, am 4. Juli für die 

übrigen Schüler geschlossen.
Am ö. Juli wurde der Dankgottesdienst abgehalten, die Verteilung der Zeugnisse 

vorgenommen. Hierauf wurden die Schüler in die Ferien entlassen.
Am 7. Juli wurden die Privatistenprüfungon für das II. Semester durchgeführt.
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Vlil. S ta t i s t ik  d e r  Schü le r .
IC E-i Jük. S S E I ca

I S
I. ii. III. IV. V.a V.b VI. VII. VIII. 1

<=> 1
1. Zahl. V. I VI. VII. VHI.a VIII.b

AmEnde des Jahres 1911/12 7 341 33 | 38 1 29* 511 | 36 39' 22’ 22 303® + 7
Am Anfänge d. Jahr. 1912/13 4 Bl1 331 29 35 22 301 441 39 39 302‘
Während des Jahres ein­

getreten ......................... — 02 — 1 - O1 1 2 — ! 43
Im ganzen aufgenommen . 4 313 331 30 36 221 ,301 451 41 39 3067 - f *

Darunter: 7/
Neu aufgenommen u. zw.:

auf Grund einer Aufnahms­
prüfung ......................... 20‘2 — — 1 — — — 212

a u fg estieg en ................. 4 — — 1 — 14** 12" 4 4 1 36l + 4
Repetenten......................... — l l 1 2* 2 — — 2 1 1 10l
wieder ausgenommen w. zw.:
au fgestiegen ..................... 7 291 25 29 8 161 373 33 37 221 +  5
Repetenten . . . 8 3 2 3 — 2 — 3 — 16
Während des Schuljahres

sind ausgetreten . . . — 3 1 4 — 2 1 — 1 12
Sehülerzahl am Ende des

Jahres 1912/13 . . . . 4 283 321 26 35 20l 291 433 40 39 292a -+ 4

2. Geburtsland.
Steiermark......................... 3 211 24' 14 22 15 19 282 26 25 194‘ +  3
K ä rn ten .............................. — 2 1 3 — — 2 o 1 11
K r a in .................................. _ 1 — 2 2 2 S 1 — — 11
Küstenland......................... — 2 1 1 1 1 — — 1 1 8
Dalmatien . . . . — _  ‘ 1 — _ — — — — 1
Niederösterreicli . . . . — — 2» 3 4 2' 1 51 6 7 30“
O berösterreich................. — 1 — — — — — 1 2
Salzburg . ...................... — — — — — 1 _ 1
T i r o l ................. ...  . . . — 1 1 — 2 3 i — 8
B ö h m en .............................. 1 — 1 — — — — 2 2 1 6 +  1
Mähren . . . . . . _ 1 — — 1 — 1 1 — 4
Schlesien.............................. — __ — 1 — — O1 — — _ 1'
Galizien ................. — — —
Bukowina . . . . . . — — — — — - — — -
U n g a r n .................... — — — — 1 — 1 1 — 3
Kroatien....................... — 0' 2 — 1 — _ — — • 1 41
Bosnien ......................... — _ — _ _ 1 — _ 1 2
D eu tsch lan d ............. — _ 1 — _ — 1
Schweiz . . . . . . . — — — — 1 — 2 -- — — 3
Italien ........................ •— — — — — — 1 1
Russland....................... — — _ — 1 - — _ _ 1

Summe . . 4 28 8 321 27 35 201 29' 43» 40 39 292° -f- 4

H. Muttersprache.
D e u tsc h ....................... 4 223 311 23 3! 101 181 301 23 24 2127 +  4
Slowenisch.................... — (j 1 2 3 10 11 132 17 15 , 78a
Ita lien isch .................... — — _ _ 1 — — _ — 1
T sch ech isch ................. — 1 — — — - — 1

Summe . 4 283 321 2G 35 20' 291 433 40 39 292°-f-*
* 1 von den selbständigen Klussen. ** 21 von den selbständigen Klassen.



K L A S S E

4. Religionsbekenntnis.
Katholisch des lat. Ritus . 
Griechisch-orientalisch . 
Evangelisch Aug. Konf. .

Helv. „ .
Israelitisch..........................

Summe . .

6. Lebensalter.
'  (am 15. Juli 191 K.)
9 Jahre

10 „
11 
12
13
14
15
16
17
18
19
20 
21 
22 
28 
24 
26

Summe

6. Wohnort dei1 Eltern. 
Cilli u. nächste Umgeb.
Auswärtige.....................

Summe .

7. Klassifikation. 
a) Am Ende den Schuljah

1912/13.

vorzüglichem Erfolg l 
g e e i g n e t  (mit gut. Erfi 
im a llg « m e in e n g e e ig ..„ .  
ni cht  g e e i g n e t  (mit nicht 

genügendem Erfolg) . ■. 
Di eBewillig.zu einerWieder- 

holungsprüfung erhielten 
Nicht klassifiziert wurden 
Außerordentliche Schüler:

Summe . .

äcS

t»-
1. I I . I I I . IV . V .a V .b VI. V II. V III .

mCQ50

4 26» 24 26 33 16 25’ 412 39 35 2655 +  4 1
— — — — — 0' -- -- -- -- O1
— O1 6 — 1 3 -- 2 1 1 4 172
— 1 2' — 1 1 3 — — — 8 '
— 1 — — — 1 — -- — 2

283 32' I 26 I 35 1 20‘ ! 29' 43:l I 40

2
7 2

9
8
2 '

41
14
10
H

4
12

0
2
2

— 1

2
14
11

6
2

1
5
3
41
5
1

28:l 321 26

1 20 
3 i 8 :l

)9 ‘
13

16
10

35

19
16

2
6
7l
6
8

39

4 
13 
9 
9 
62 
l 1

3 i  —  
9 i 2
8 j 6

1312
6
1
1

201 291 I 48s 1 40

7
13*

81
21

8 1 11
35a 29

39

31

292“ +  4

1

2 4 - 
l l 3 +
27 
32 
281
28 
34' 
331 
36 
32J 
15*

7
3

292» 4

1163 +  
176“ 4 -

4 28"
: .

32' 26
‘

35

-

2 0 1 29* 43:l 40 39 | 292" -+- 4

8 11 4 4 2 5 10 4 4 52
_4 17_ 20

1
20 28

2
14 17 27 27 31 1 2 0 1 -1-  4 

3

3 - 2 1 1 6 2 4 l i 20

—
-

— —
2
1

-

1 4

-

5 2
1

14
2

4 28 32 26 35 20 29 43 I 40 39 292 +  4
1
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(fl(0<1dH

E ca
| 33

G> I. II. m. IV. V.a V.b
1

VI. VIII. VIII. 3

l)J Nachtrag zum Sehuljalire
I

t . | VI. VII. Vlli.a
1

VHI.b
1911112.

Wiederholungsprüfungen
waren bewilligt . . . — — — i 1 41 4 6 — — i 161

Entsprochen haben . . . — — — 1 41 2 5 — 12*
Nicht entsprochen haben od.

nicht erschienen sind . — — i _ o 1 _ 4'
! Nachtragsprüfungen waren

bewilligt . . . . . . . -  - — — i — — — — — — 1
Entsproohen haben . . .

j Nicht entsprochen haben
Nicht erschienen sind . . — — — i — — — 1

Darnacn int dan Endergeb­
nis für 1011/12':

| Zum Aufsteigen (d. VIII. Kl.
beendet):

v o r z ü g l i c h  g e e i g n e t
(mit vor züglichem Erfolg S 9' 3 7 3 8 5 4 5 3 47* +  3

g e e i g n e t  (mit gut. Erfolg) 4 20 19 10 19* 351 28 33 16* 19 209* +  i
ini a l l g e me i ne n  g ee ig . — 2 6 4 3 — — _ — _ 15
ni c ht  g e e ig n e t  (mit nicht

genügendem Erfolg) . . — 3 6 6 4 8 3 2' — — 31'
Nicht klassifiziert wurden . — — — 1 — — — — — 1

Summe . . 7 34* 33 38 29* 51* 36 .39' 21* 22 8036 -f- 7

iS. G eldleistungen der
Schüler.

: Das ganze Schulgeld haben
| gezahlt:

im I. Semester . •. . 3 13a 11 12 15 5 9' 15' 18 20 1184 +  3
II............................... 3 8 13 15 18 7 13 20 21 22 137 3

Zur Hftlfte waren befreit:
im I. Semester . . .

TT — — — — i — — —
11 ü* " . . .

Ganz befreit waren:
_ _

im I. Semester . . . 1 17 22' 15 20 17 21 30 22 19 1831 +  1
„ II............................... 1 21 191 11 17 14 16 23 19 17 157 +  1

Das Schulgeld betrug:
im I Semester . . K 60 540 330 360 450 150 300 480 540 600 3720
,  II................................ 60 240 390 450 540 210 390 600 630 660 4170

Zusammen . K 120 j 690 720 810 990 360 690 1080 1170 1260 7890

Die Aufnahmataxeii be­
trugen . . K — 130-2 4-2 4-2 12-6 16-8 8-4 25-2 21-0 8-4 231-0

Di eLehrm ittelbeitrage
I b e tr u g e n .................K — 68 68 60 70 46 62 92 82 78 626-0

Die Taxen für Ze ug ni s ­ 1
dupl i kat e  betrugen K i 32’0

Summe K 198-2 | 72-2 64-2
1

' 82-6 62-8 70-4
1 1

1 117-21 103*0 86-4 889-0
1 1
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». Hesnch der relativ­ :C.. £3 £ ! s<0
obligaten und nicht obli­ S

gaten  G egenstände.
Slowenische Sprache für

S lo w o n en ......................
Slowenische Sprache für

1. 11 III. K V. \b. VI. VII. VIII. •äeo

7 l“ 3 4 11 11 13a| 17 15

Nichtslowenen I. Kurs — 8 11 3 •2 — — 1 1 — 26
II. — — 2 2 2 — 2 1 — — 9

III. „ — — — — 1 — — 2 2 — 5
Steierm. Geschichte . . 6
Stenographie I. Kurs . . — — — — — 11 16 9 — — 36

II. , . . _ — — — — — — 12 2 1 15
Gesang . . . . . . — 9 7 0 2 1 5 3 3 9 45
Freihandzeichnen . . — — — — — 2 1 3 1 3 10
T u r n e n .............................. 14 21 13 20 11 11 9 15 11 125
SchieUunterricht . . . — 34 28 62

10. Stipendien .
Anzahl der Stipendisten 
Gesamtbetrag der Stipen­

— — 3 2 4 1 3 9 2 4 28

dien .......................... 1\ 800 378 S’> 1300 300 r>60 2120 320 900 6678-65

IX. Alphabetisches Verzeichnis der Schüler
am Schlüsse (les II. Semesters.

(Die durch halbfette Schrift hervorgehobenen Namen bezeichnen die Vorzugsscliüler.)

Vorbereitungsklasse. (4 Schüler.)
Peter Alois Roth Hubert Winkle Beinhart

I. Klasse. (2 8 * Schüler.)
Kokot Gottfried 
May H ellm ut 
Medvešek Gottfried 
Normali Josef 
Novak Heinrich 
Ozimek Max 
Paimaim Michael 
Pogorevc Josef 
Prelog Albin 
Ratej Edmund

Privatisten : Leuschner Ilse, (Hospitantin). Graf Erdödy Eugen, Gussenbauer Erwin Willi.
II. Klasse. (321 Schüler.)

Murmayr Max

Berdais Ludwig 
Braun Heinrich 
Burger R. v. Lothar 
Oharwat Arthur 
Drobne Budolf 
E isuer Wolfgang' 
Golob Anton 
Gračner Johann 
H ochenw arter Erich  
Kager Franz

Stryeck Anton 
Svetlin Friedrich 
Ul re ich Johann  
Vaupot Lorenz 
Vidgaj V iktor 
Volouscheg Karl 
Završnik Budolf 
Zeder H ellm ut

Adler Friedrich 
Ambroschitscli Friedrich 
Bayer Kurt 
Büx Wilhelm 
Confidenti Georg 
Drugovič Anton 
v. Eckhel Hugo 
Oerlacli Ernst 
Himmer Eugen 
Hölzl Theodoricli 
Jvanšek Josef

Killer Josef 
Konec Karl 
K rainz Josef 
Kram berger Alfred  
Modie Stanislaus 
P aul Fritz  
Peter Karl 
Rebeuschegg Max 
Ribitsch August 
Rožič Josef 
Rožič Rudolf 

P r i v a t i s t i n :  May lugeborg (Hospitantinj.

Sellak Franz 
Seilitz» Günther 
Sorschak Alois 
Stibeucgg Erwin  
Taschek Josef 
Uhlich Gustav 
U nger-U  11 mann Edin un (I 
Vrečko Alfred 
Wedl Josef 
Zwetko Leo

74



III. K l a s s e .

Almoslechner Walter 
Bergmann Anton 
Burger Ritter von Erwin 
Polin Franz 
Gallinger Walter 
Gold Johann 
Hellmer R. v. Edmund 
Hofer Josef 
Hossner Gilbert

■‘2(i Scliülei1.)

Jančič Anton 
Koračin Gustav 
Kovačič Johann 
Mittermeyer Richard 
Modic Friedrich 
Putan Adolf 
Sribar Josef 
Schulterer Andreas 
Taachek Viktor

Thaler Ludwig 
Ureli Karl 
Vondiaäek Otto
Vrečer Matthias 
Weis Hermann 
Witzeling Johann 
Zupanc Franz 
Zupanc Josef

Bele Franz 
Bergmann II ubert 
Diamant Joliann 
Galvagni Ennio 
Gerlacb Karl 
Haebler Achim 
Higersberger Otto 
Himmler Karl 
Horvat Stefan 
Josek Otto 
Kitzer Friedrich 
Klementschitseh Oskar

IV. Klasse.
(:!5 Schüler.)

Klimbacher Hermann, Killer 
von i echtswahr 

Kniplitsch Hans 
Koppold Karl 
Kossiir Johann 
Kretschmer Adolf 
Mlacker Alois 
Muliii Erich 
Neuberger Adolf 
Nowak Martin 
Pauer Friedrich 
PernuS Wladimir

Savageri Hans, Edler von 
Schmuck Erwin 
Seipel Rudolf 
Singer Norbert 
Stiiuek Alois 
Vaupot Franz 
Vertovšek Raimund 
Vollousche^ Josef 
Wagner Hubert 
Wenedikter Ludwig 
Wozelka Ferdinand 
Wundsain Faust

Adler Erich 
Ban Josef 
Bergmann Josof 
Bibi Eduard 
Cvar Viktor 
Parkas Fi an/,
Gajschek Vinzenz

Wa

V.a Klasse.
(201 Schüler.)

Hermann Martin 
Jeraj Franz 
Kislinger Johann 
Kosi Adolf 
Križanec Wilhelm 
Kubasa Josef 
Leusc'iner Kurt

lilko K. v. Alexander (l’ri

Ma.v Gerhard
Perles Paul
Praznik Josef
Ruttner v. Griinberg Guido
Skrobar Eduard
Tevž Joliann

V.b Klasse.
(29' Schüler.)

Bakschitsch Kamillo 
Becher Richard 
Bergmann Max 
Bohak Johann 
Crnej Ludwig 
Ferenčak Franz 
Gregl Edmund 
Jagodič Kail 
Ješe Johann 
Kolšek Wladimir

Kreuzer Artliur 
Kroflič Valentin 
Kutschka Otto 
Lovec Josef 
Mayer Franz 
Planine Wilhelm 
Potočnik Otlimar 
Rizmal Karl 
Sehmauz Johann 
Synck Kduard

Thaler Richard 
Tritsch Kobert 
Varesco Vitus 
VidemSek Arkadius 
Winkle Theodor 
Wundsain Hans 
Wundsain W.- lther 
ZakoSek Karl 
ZdolSek Alois

P r i v a t i s t i n :  Pototsclinik Herta (Hospitantin).



VI. Klasse.

Amann Anton 
Baß Hans 
Berchtold Paul 
Boote Oskar 
Fromm Walter 
Grillich Robert 
II siikII Franz 
Ilaiimer Johann 
Hočevar Karl 
Hofer Johann 
Jast robnik Johann 
Jeschounig Johann 
Kalan Wladimir 
Killer l’eter 
Kolšek Josef

(43:l Schüler.)
Kontzer Heinrich
Korent Andreas 
Kossär Ludwig 
Kotnik Josef 
Krk Erich 
Kummer Ubin 
Kunej Johann 
Ladek Aloin 
Lang Otto 
Leikauf Josef 
Leuschner Walter 
Li pusch Ferdinand 
Kürzer v. Zeeheuthal Erich 
Maček Wilhelm 
Malgaj Franz

Micholitsch-Jarmer Wilii. 
Mikolič Georg 
Pavlič Alois 
Podkoritnik Franz 
Prjlog Richard 
Schöpfer Fritz 
Seile Hermann 
Stiplovšek Franz 
Strasser Friedrich 
Traugott Adolf 
Vasle Leopold 
Vogl Emil 
Zwetko Bruno

P r i v a t i s t e n :  Farkaš Alois, Roth Vilma ^Hospitalitin), Sure Michael.

Almeroth Karl 
Brandais Georg 
Brečko Franz 
Brenčič Alois 
Bučar Eduard 
Compyrek Ludwig 
Glavnik Franz 
Gorišek Ernst 
Haas Franz 
llameršak Johann 
Herzig Erwin Heinrich 
Hočevar Johann 
Hönigmann Leo 
Juhart Alfred

VII. Klasse.
(4u Schülor)

Kač Johann 
Kantz Georg 
Karbeutz Walter 
Koneczny Johann 
Kožel Josef 
Kurbus Bogdan 
Lindauer Wolt'gang 
Loibner Rudolf 
Ludwig Josef 
Mager Artur 
Pavlič Martin 
Plunger Friedrich 
Popras l< Ferdinand

Porsche Ferdinand 
Praschak Günther 
Qualitzer Alois 
Kojnik Vinzenz 
Schmelzer Karl 
SohoUig Johann 
Seipel Richard 
Simonišek Anton Johann 

j Šlander Joset 
[ Smolnikar Johann 
I Vrečk') Anton 

Wernisch Lorenz 
Zuzzi Heinrich

Arlt Ernst 
Böhm Rudolf 
Czermak Josef 
Daghofer Josef 
D re wes Werner 
Ehrenberger Raimund 
Erhartič Stanislaus 
Fiegl Karl 
Fon Valentin 
Freude Otto 
Gajšek Wladimir 
Gostiša Marian 
Gradišnik Kamillo 
Grobler Franz

VIII. Klasse.
(39 Schüler.)

Gutmann Arthur 
Hermann Leo
Huber v. Nordeustern Othm.
Juhart Albin
Kadletz Wilhelm
Kiemen Karl
Kos Max
Krajnc Franz
Laug Karl
Lebitsch Adalbert
Lončar Christoph
Lot'/, Johann
Mešiček Alois

Poznič Blasius 
Prelog Franz 
Rattelsperger Ernst 
Ravbar Theodor 
Roth Ernst
Sauer Heinrich, Edler von 

Nordendorf 
Stoxreiter Konrad 
Topolschek Karl 
Vasle Balthasar 
Videmschek Joset 
Vrabič Anton 
Zupanec Michael
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X. Kundmachung
in  B e t r e f f  d e s  S c h u l j a h r e s  1913/14.

Die Aufnahme der Schüler für das Schuljahr 1913/14 findet in folgender Ord­
nung statt:

1. Für die Aufnahme in die e r s t e  Klasse sind zwei Termine bestimmt. Im 
ersten Termin findet die Einschreibung am 6. Juli um 10 Uhr, im zweiten am 1 (j. Sep­
tember von 9—10 Uhr statt. Die Aufnahmswerber haben sich in Begleitung ihrer 
Eltern oder deren Stellvertreter rechtzeitig zu melden und den T a u f s c h e i n  (Ge­
burtsschein), sowie das F r e q u e n t a t i o n s z e u g n i s  der Volksschule (statt des 
letzteren können auch die gemäß dem Min.-Erlaß vom 17. März 1880, / .  5086 einge­
richteten Sch ul nach richten beigebracht werden) vorzulegen. In die erste Klasse können
nur solche Schüler aufgenommen werden, die im Kalenderjahre der Aufnahme das 
zehnte Lebensjahr vollenden. Altersnachsichten sind unzulässig. Die Aufnahme hängt 
von dem Erfolge der Aufnahmsprüfung ab, die am 7. J u 1 i u m 8 U h r ,  a m 
16. S e p t e m b e r  u m 2 U h r  beginnt. Die Wiederholung der Aufnahmsprüfung 
bei ungünstigem Erfolge ist weder an der Anstalt, an der die Aufnahmsprüfung ab­
gelegt wurde, noch an einer anderen Anstalt gestattet innerhalb des Schuljahres, in 
dem die Prüfung abgelegt wurde.

Die Schüler der Vorbereitungsklasse die dieso mit gutem Erfolge vollendet 
haben, sind von der Ablegung der Aufnahmsprüfling enthoben, Schüler der Vorberei- 
tuugsklasse mit nicht genügendem Erfolge werden zu einer Aufnahmsprüfung in die 
erste Klasse nicht zugelassen.

2. Die Aufnahme der in die II.— VIII.  Klasse neu eintretenden Schüler
findet am 16. S e p t e m b e r  von 2—3 Uhr  statt. Hiebei sind der Tauf­
schein (Geburtsschein) und sämtliche Studienzeugnisse vorzulegen, von denen das 
Jahreszeugnis über 1912/13 mit der Abgangsklausel versehen sein muß. Schüler, 
deren Zeugnisse mangelhafte Kenntnisse nachweisen, können einer Aufnahmsprüfung 
unterzogen werden.

Aufnahmswerber, die über das Schuljahr 1912/13 keiu Jahreszeugnis vor- 
weiseu können, müssen bei Erfüllung der sonstigen, für die Aufnahme geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen, sich einer Aufnahmsprüfung aus sämtlichen obligaten 
Lehrgegenständen unterziehen (Ministerialerlaß vom 6. September 1878, Z. 13.510). Nicht- 
katholisehe Schüler überreichen bei der Einschreibung ein vom Religionsieht er ihrer 
Konfession ausgestelltes Zeugnis über ihre religiöse Vorbildung, bezw. über den in 
den Hauptferien genossenen Religionsunterricht.

3. Die Wiederaufnahme aller bisherigen Schüler erfolgt am 16. S e p t e m b e r  
v o n  3—5 U h r. Hiebei hat jeder Schüler das Jahreszeugnis über 1912/13 vorzuweisen.

4. Die Aufnahme in die V o r b e r e i t u n g s k l a s s e  findet am 16. S e p ­
t e m b e r  u m 10 U h r  statt.

5. Diejenigen Schüler, die sich einer Nachtrags- oder Wiederholungsprüfung 
unterziehen müssen, haben sich am 16. S e p t e m b e r  u m 8 U h r  mit dem Interims­
zeugnisse zu melden.

6. Das Schuljahr wird am 18. September um 8 Uhr mit einem feierlichen 
Gottesdienste eröffnet, an dem alle katholischeu Schüler teilzunehmen haben. Dei 
regelmäßige Unterricht beginnt am 19. September. Jeder Schüler muß mit den er­
forderlichen Lehrbüchern in den zulässigen Auflagen versehen sein.
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1 I insichtlich der Gebühren ist zu merken:
a) Für die Vornahme der Aufnahmsprüfung in die II.—VIII. Klasse ist die 

Taxe von 24 K  zu entrichten.
bj Alle in die I. oder eine andere Klasse neu eintretondon Schiller erlegen die 

Aufnahmstaxe von 4 K 20 h.
c) Allo Schüler — die neu eintretondon, wie die bisherigen — haben den Lelir- 

niittelbeitrag von 2 K und den Jugendspielbeitrag von 1 K zu zahlen.
d) Die in die Vorbereitungsklasse ointrotonden Sehülor sind von diesen Gebühren 

befreit.
e) Die im Julitermine aufgenommonen Schüler der I. Klasso orlegen die Auf­

nahmegebühren erst nach tatsächlich erfolgtem Eintritte zu Beginn des Schuljahres.
f )  Schüler der selbständigen deutsch-slowenischen Gymnasialklassen entrichten 

beim Übertritt ins Staatsobergymnasium keine Aufnalunstaxe.
Das Schulgeld beträgt in dor Vorberoitungsklasse 20 K, in don Klassen des 

Gymnasiums 30 K für das Semester und ist mittelst Postsparkassoerlagscheines in don 
ersten sechs Wochen des Semoaters zu zahlen. Schüler, die um Bofroiung von dor 
Zahlung des Schulgeldes odor um Stundung dor Zahlung (nur in der Vorbereitungs- 
klasso und in der ersten Gymnasialklasso) ansuchen wollen, haben die an don k. k. 
Landesschulrat zu richtenden Gesuche in den ersten acht Tagen des Semesters im Woge 
des Klassenordinariates einzubringen. Den Gesuchen um Befreiung ist das Jahreszeugnis 
von 1912/13, allen Gesuchen der vorschriftsmäßig ausgefertigte Vermögensauswois (Mittel- 
losigkoitszeugnis) beizulogen. Dor Vormögonsauswois muß auf dem durch don Erlaß dos 
k k. Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 26. April 1910, ZI. 28390/908 vor- 
geschriebenen Formulare so angelegt sein, daß aus ihm die Vermögenslago genau 
ersichtlich ist und darf zur Zeit der Überreichung nicht über oin Jahr alt sein.

Die von dor Zahlung des Schulgeldes bereits befreiten Schüler aller Klassen 
haben ihre Verinögonsausweise. deren amtliche Bestätigung nicht über ein Jnlir alt 
ein darf, den Klassonvorsländen vorzuweisen

C i 1 1 i am 5. Juli 1913

Klemens Proft.
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